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sn den vorliegenden DVerzeichnijje bietet der DVerfafjer den zahl- 
reichen Sorfchern und Freunden der pädagogischen Yitteratur einen auf 
vieljährigen Sammlungen und Nachforihungen ruhenden DVerfuch einer 
Bejtalozzibibliographie mit der Bitte um nachjichtige Beurteilung, ins- 
befondre was die Durchforichung der YZeitichriften betrifft umd die in 
fremden Sprachen verfaßten Schriften. 

Durch beveitiwwillige Förderung haben den Berfaljer zu großem 
Danfe verpflichtet inSsbefondre dev Herr Profeffor Dr. DO. Hunzifer 
in Zürich und der Borjtand des Berliner Schulmufeums, Herr Lehrer 
U. NRebhuhn, ferner die Verwaltungen der f. Bibliothef in Berlin, 
der Hof- und Staatsbibliothef in München und der Comentusftiftung 
in Leipzig, nicht minder der stellvertretende Nedaktenr der Süchfischen 
Schulzeitung, Herr Oberlehrer Enkel in Dresden, und der Stud. 
paed. Herr Curt Müller in Leipzig. 

Das Negiiter wird auch dazu dienen, alle Schriften jchnell aufzu- 
finden, die die Beziehungen BeitalozziS zu Bajedow, Comenius, Roufjeau, 
Schleiermacher 2c. behandeln. Diejterwegs Verdienjte um die Kenntnis 
Pejtalozzis und um die Begründung der zahlreichen, fegensreich wirfenden 
Beitalozzijtiftungen bringt daS Verzeichnis zum eriten Male vollftändig 
ans Licht. Sein Nundichreiben (Seite 58), das die ganze Bewegung in 
dluß brachte, war ganz in Bergefjenheit geraten, eine Bewegung, in 
deren Anfänge hinein noch das fchroffe Wort gerufen werden konnte: Die 
Lehrer fennen PBeitalozzi nicht, den meisten ift ev eine mythifche Perfon! 


Sihopau, Anfang Februar 1894. 
A. Jirael. 


SuUjriften Peitalazzie. 


Abfürzungen. 


p. ij. Schr. —= Bejtalozzis jänumtliche Schriften. Stuttgart und Tübingen in der 
3 ©. Cottafchen Buchhandlung. 1819—1826. 15 Bünde. | 

pP. j. W. = Beitalozzis jänmtliche Werke. Gejichtet, vervollitändigt und mit er- 
läuternden Einleitungen verjehen von L.W. Seyffarth, Nector und Hülfs- 
prediger zu Luckenwalde Brandenburg a. 9. Adolph Müller. 1869-1872. 
Neue (Titels) Auflage Berlin 1581. Eijenschmidt. 18 Bände. 

p. a. W. — 3. 9. Beitalozzi8 ausgewählte Werfe. Mit Bejtalozzis Biographie. 
Langenjalza. Hermann Beyer. 1869-1871. 4. Muflage 1889. 4 Bände, 

c£. St. — Comeninsjtiftung in Leipzig. 

Sh. M. — Schulmmufeunt. 

(S.) bedeutet, daß fich die Angabe auf Seyffartys Ausgabe der Werfe Pejtalozzis, 
(9), dab fie fi) auf Hunzifers Berzeichnis der Schriften Beltalvzzis 
(Beitalozziblätter 1579 Wr. 3) jtüßt. Fehlt eime jolche Angabe oder die 
Anführung einer Bibliothek, jo bejitt dev VBerfajer das Buch. 


1766. 


1. Agis. Überfeßung einer Stelle aus der 3. Olynthifchen Nede 
des Demojthenes an das Bolt. Enthalten in den Bollftändigen umd 
fritifchen Nachrichten von den beten und merfwirdigiten Schriften unferer 
Zeit, nebjt andern zur ©elehrjamteit gehörigen Sachen. Lindau umd 
Leipzig. Dahrgang 1766, ziwölftes Stick ©. 346— 372. (©.) 

Keudrud: B. !. ®. VIII, 233—256. Bergleihe aud): 
Betalozzi und die zürcheriichen Humaniften. Bejtalozziblätter XIV, 
25-46. Bivich 1893. 


EIER, 


2. Eine Bitte an Menfchenfreunde und Gönner zu gütiger 
Unterjtüßung einer Anftalt, armen Kindern auf einem Landhaufe Auf 
erziehung und Arbeit zu geben. Unterzeichnet: Nenenhof, den 9. Ehrift- 
monat 1775. Joh. N. Peitaloz. Ephemeriden der Meenjchheit, Basler 
Ania e9l; Leipz Muse: 1777. 1, ©. 293. (©.) 

Reworude: 1.1.7 WL 42247. 
2. Bejtalozziblätter IX, 37—40. Zürich 1888. 

3. Deren DPeftalozjes Briefe an Herin N. E. T. über die 
Erziehung der armen Kandjugend. Ifelins Ephemeriden 1777, 3. St. 
S. 41, 4.&65,9.6.6 23. (©) 

Keupdrud: PB. 1. W. VLIIL:257—293. 


1778. 


4. Brucdftük aus der Befchichte der niedrigften Menschheit. 
Anrufung der Mienfchheit zum Besten derfelben. ITelins Epheme- 
riden 1778. (©.) 

Keudrud: B. f. W. VIII, 294-301. 


ITrael, Schriften Peitalozzis. 1* 


4 Schriften Pejtalozjis 1778—1781. 


Erziehungsanftalt für arme Kinder zu Meuenhof im Ergäu. 
Ielins Ephemeriden 1778. (©.) 
Nendrud: B. . ®. VIII, 302—306. 


6. Zuverläffige Nahriht von der Erziehungsanftalt armer 
Kinder des Hern Peftalozze inı ITeuenhof bet Birr in Anmo 1778. . 
Wit einem Vorwort der öfon. Gefellichaft in Bern. (©.) 


Nendrud: PB. j. ®. VIII, 307— 319. 


1780. 


%. Abendftunde eines Einftedlers. elin, Ephemeriden. 1780, 
Mayftüc. (S.) 

Neudrude: 1. In der Wochenschrift für Menfchen- 
bildung I, 199—221 als Schluß des Auflages: B. erjte Darjtellung 
des Wefens und Umfangs feiner Methode. 1807. Aarau. (Nr. 25.) 

2. Als Beilage V zum 2. Bande der Gefhichte der Bäda 
gogif von K. vd. Naumer. Stuttgart 1849. 

3. Herausgeg. von I. B. Scheuenftuhl in Erlangen, nt 

einleitenden Bemerkungen. Selbitverlag. 1845. 31 ©. 

4. Zur Erinnerung an Heinrich Peltalozzi herausg. von Otto 
Schulz. Berlin, Nicolai. 1845. 30 ©. 

5. Nenjahrsblatt der Hilfsgefellfchaft von Wintertdur. Hevans- 
gegeben von Morf. 1865. Beilage 1, ©. 104—118 

6. Zur Biographie Pestalozzis. Von Morf. Erster Theil. 
Winterthur 1868. Beilage I, S. 320 -- 336. 

Ta Beil. 208: Hl; (Mach der Wochenschrift.) * 

\ B. a. W. III, 1-28. (Mach den Ephemeriden.) 

* Analyle des Gedanfenganges in B. Abendjtunde von Foden. 

ne 1885. ©. 41-56. 

10. Herausgeged. von Karl Nichter. Yeipzia 1885.  Siegis- 
mmd und ° Volfening. 19 ©. 


* Ip der Cottajchen Ausgabe der j. Schr. PB. fehlt die Schrift. 


1791, 


8. Über die Aufwandgefege. Sammlung einiger Schriften, welche 
bei der Aufmunternnasaefeliichaft in Bafel eingelaufen find über Die 
Frage: Imwiefern ift c3 fehieklich, dem Aufwande dev Bürger in einem 
fleinen Freitaate, deffen Wohlfahrt auf die Handelfchaft aenründet it, 
Schranfen zu feßen? Basel, bei Johann Jacob Flid 1781. (S.) 

Nendrud: PB. j. W. V, 285--320. 


Schriften Peftalozzis 1781. 5 


9. Sienhard | und Gertrud. Ein Buch, für das Dolf. Berlin 
und Leipzig bey George Jacob Deder. 1781. 379 ©. Auf dem Titel 
eine in Kupfer geitocdgene Vignette von Chodowiedi zu S 17. Dem s 12 ijt ein 
Notenblatt beigegeben mit einer dreiftimmigen Nompofition des Goethejchen Liedes: 
„Der du von dem Himmel bijt“ von Kteiher. * 


Kienhard | und | Gertrud. | Ein Buch für's Dolf, | HZweyter 
Theil | 1783. | Sranffurt und Keipzig. 366 ©. „Dem Schatten 
Slelins“ gewidmet. 

Sienbard | und | Gertrud. | Ein Buch für's Dolf. | Dritter 
Theil. 1785. Frankfurt und Leipzig. 416 ©. Die Borrede schlicht: 
Gefchrieben in meiner Einfamfeit, den 10. Merz 1785. 


Dasfelbe. Dierter und lester Theil. 1787. Frankfurt und 
Seipzig. 484 ©. Die VBorrede „an Herin Felix Battier Sohn in VBafel“ 
it unterfchrieben: Der Deine. Peitalozjt. 

Fernere Drude und Überfeßungen diefer eriten Be- 
arbeitung: 

1. Ein zweiter Abdruck des eriten Teils erichien im demfelben 
Sahre im gleichen Verlage. Der Tert it genau Zeile um Zeile überein- 
jtimmend, es fehlt aber die Kupferjtichvignette, an ihrer Stelle jteht eine in 
Holzjchnitt ausgeführte Lyra mit Lilienzweig auf einer Wolfe, dahinter die 
aufgehende Sonne. Das Notenblatt fehlt. 

2. Löonard et Gertrude ou les moers villageoses telles 
qu’on les retrouve & la Ville et & la Cour. Historie morale 
(de Henri Pestalozzi), traduit de l’Allmand (par P. d. M.). 
Avec douze estampes dessinses et gravdes par D. Chodowiecki. 
A Berlin, chez G. J. Decker. 1783. (Berlin, füntigl. Bibliothek.) 

Die 12 Bilder ChHodowieris find zumveilen auch einzeln (auf 3 Bogen) 
im Handel, jie illujtrieren folgende Stellen: 

1. $S1. .... alle Kinder und der Säugling weinten mit dev Mutter 
(Gertrud) und es war ein entjeßliches Jammergejchrei, als eben Lienhard die 
Ihüre eröffnete. 

2. 82. NArner ja eben bei jeiner Linde vor der Pforte des Schlojies, 
als Gertrud fich ihm nahete. Er jah fie... Was willit du, meine Tochter? 
wer bijt du? 

3. 8 10. Wunder und Zeichen, Vogt! jeit wenn. jaufen die Hunde 
Wein? 

4. $ 18. Hat jie!s div verziehen? Nweli: Ja, Großmutter, jieh doc), 
wie gut jie tit. 

. * Die Anzeige von Mujäus im 52. Bande der Allgen. Deutich. Bibliothek von 
Nicolai ©. 146 beginnt: „Ein Waitenforn unter dem Spreuhaufen auf der 
Romanentenne“! Weiter empfiehlt Mujäus, NAbjchnitte aus dem Buche in Die 
Kalender und jo unter das Volk zu bringen. Neuerdings jchreibt Georg Ebers 
über Lienhard und Gertrud (Gejchichte meines Lebens. Deutjche Verlagsanitalt. 


18595 ©.198): „Ein föjtliches VBoltsbuch, voll von natunwüchfiger Nraft und echter 
Herzenswärme, das ic) jüngjt mit wahrer Freunde wieder gelejen habe.“ 


Schriften Peftalozzis 1781. 


5. 8 26. Der Bogt hört das Gejchrei mod einmal, öffnet ohne Compli- 
menten die Kanımerthür. 

6.850. Betheli fängt an zu ejjen und eben öffnet der Fromme Marx 
ab der Neuti das fleinve Thürlein dev Terme und jagt: Was ifjeit du da, 
mein Kind? 

7. 8 74. Der arme Vogt läuft, was er vermag und jchreit in feinem 
Laufen erbärmlih: Mordio und Helfio! Wächter, der Teufel nimmt mich! 

8. 8 77. Der Pfarrer aber redete mit dem Vogt herzlich. — Den 
Pfarrer Hat Eh. Fälichlih als augenverdrehenden Frönmler aufgefaßt. 

9. 882. Da legte Franz den Stofjteigel ab, hub den jungen Sunfer 
in die Höhe umd diejer füht' ihn. 

10. 8 88. Mrner befahl dem Bogt, jein Urtheil auf den Kinieen anzu= 
hören. 

11. 8 92. Rede des Hühnerträgers an die Gemeinde: Hier jind der 
Birfel, der Karit, die Schaufel, die Brennt'sflajche, die Tabafspfeife und der 
große Wolldut eures Heren Untervogt®. 

12. 8 98. Wie Lienhard und Gertrud mit ihren Kindern auf Arners 
Befehl endlich fommen und die Kinder Nudis fih an Gertruds SchooF Mrängen. 

3. Lienhard et Gertraude. 2 Vol. 12. Berne, Typ. 1783. 
(Heinfins, Bücher-Ler.) 

4. Liendard und Gertiud. Ein Buch für das Bolf. Berlin 
und Leipzig, 1789. Bey Heinrich Auguft Nottmamt, Königl. Hof 
buchhändfer. 367 ©. Die Titelvignette und Schlufvignette und die meiften 
übrigen Verzierungen genau wie in der oben unter 1 verzeichneten 2. Aus= 
gabe; bis S. 112 jtimmt auch der Druck genau überein, von ©. 113 wird er 
etwas enger, jo daß der Band 12 Seiten jehwächer ijt. 

5. Kienhard und Gertrud. | Ein Buch für das Dolf. | Sweyte Auflage. | 
Strich, in Commißion bey end Gefner. 1504. XVI und 380 ©. 
Die Borrede zu Diefer 2. Auflage it unterfchrieben: Burgdorf im 
Wintermonat 1803.  Bejtalozzi. 


6. Liendand und Gertrud. Ein Buch für das Bolf von 
Betalozzi. Neue, nach der ursprünglichen, volljtäindigjten und 
beiten Ausgabe durchgejehene und veranjtaltete Auflage. Trogen bei 
Meyer und Zuberbühler. 1831. Bier Bünde. Mit einen Vor 


bericht von dem Herausgeber Hermann Kriüdi. 


7. Beftalozzis Liendard und Gertiud. Ein Buch für das Volf. 
Die zwei erjten Teile, in Einem Bande nach der urjprünglichen Aus- 
gabe neu gedruckt. Mit 13 Federzeichnungen von 9. Bendel umd 
einer Meufikbeilage. Zürich, in Commiffion bei Meyer und Zeller 
1844. 266 ©. 4°. Voran geht: Ein Wort über die Herausgabe einer 
mit neuen Bildern gejchmickten Aırflage der eigentlich vwolfsthümlichen Ylb- 
theilung von „Lienhard und Gertrud“ von Hermann Krüft. 

Die „Volfsausgabe“ (1857) jtimmt in Text und Bildern mit 
ihr genan überein, mir das Titelblatt ijt nei. 


Schriften Pejtalozjis 1781. 7 


8. Prenhard und Gertrud. Ein Buch für das Wolf von 
9. Beitalozzi. Nene Yuflage. Wit vorangefchiefter Biographie des 
Berfaffers und Bruchjtücen aus Chriftopd und Elfe. Mit Portrait. 
Brandenburg 1859. Müller. 444 ©. Abdrud des 1. und 2. Teils. 

9. Lienhdard und Gertrud. Ein Buch für das Volk. Die 
zivei eriten Teile in Einem Bande nach der uriprünglichen Ausgabe 
nen gedruckt. Zürich, Druck und Berlag von Friedrich Schultheh. 
1860. 493 ©. 

10. Liendard und Gertrud. Ein Buch fir das Bolf von 
9. Beitalozzi. Mit einem Portrait Bejtalozzis in Holzjchnitt. Halle 


== ym— 


1867. Waifenhaus. 248 ©. 2. Auflage 1877. 


11. Bejtalozzi3 Lienhard und Gertrud. Auszug in einem Bande. 
Bon 2. MW. Seyffarthd. Brandenburg a. 9. 1874. 400 ©. 

12. Gertrud, die vortreffliche Mutter und Frau. Ausgewählte 
Kapitel aus Lienhard und Gertrud von Beitalozzi, 2. Auflage. Duis 
burg 1878. (Berlin, füntial. Bibliothef.) 

13. In „Erzählungen des dentjchen Hausfreundes“. Leipzig 
1879. SKempe. 1. Jahrg. 3 Hefte 279 ©. (Hinrich, Bücherverz.) 

14. Liendand und Gertrud. Ein Buch fir das Volf von 
Heinrich PBertalozzi. Erjter und zweiter Teil. Neu herausgeacben 
zum Jubiläum der Originalausgabe vom Jahre 1781. Zürich, Deu 
und Verlag von 3. Schultde. 1881. 480 ©. Mit der Lichtdruct 
Nachbildung der Titelvignette zur 1. Ausgabe und des 2. Kupfers der franz. 
Ausgabe von 1755. 

Dritter und vierter Teil. Neu herausgegeben als Fortfeßung der 
Subiläumsausgabe des 1. und 2. Teils von der KNommiflion fir das 
Peitalozzijtübchen in Züri. Mit dem Portrait H. PBeftalozzis in 
Kupferjtich nach 9. Pfenninger. Zürich, Druck und PVerlag von 
d. Schuliheg. 1884. Mit einem Borworte von Zehender. 636 ©. 

15. Beitalozzis Liendard und Gertrud fir den Gebrauch der 
Seminarzöglinge und Lehrer eingerichtet von Fr. W. Bürgel. Bader 
born und Münjter 1886. Schöningh. VI und 172 ©. 

16. Meyers Bolfsbiiher Nr. 315—320. 403 ©. Xeipzia 
und Wien (1387), Biblivar. Inititut. 

17. Leonardo y Gertrudis. Traducida por J. O. Monas- 
terios. 278 ©. \n Biblioteca de la familia y de la escuela. 
Leipzig 1888. Brocdhaus. 2. Band. 

18. Sohann Heinrich Pestalozzi. Liendard und Gertrud. Mit 
Einleitung und Anmerkungen herausgegeben von Dr. S. Kyharam. 
Wien und Leipzig 1888. Pichlers Wittwe. 213 ©. 


Schriften Peitalozzis 1781. 


X 


19.  Bertalozzi. Lienhard und Gertrud. Bearbeitet und mit 
Erläuterungen verjehen von Karl Nichter. Leipzig. Siegismund 
und Bolfening. 192 ©. 4. Auflage (1882). Heffe. 

20. 8. 9. Bejtalozzis Lienhard und Gertrud. Ein Buch fin 
das Volk. Mit einer Lebensbefchreibung B.S, einer Einleitung und 
Anmerkungen hevausgegeben von W. Bartholomäus. Bielefeld 0.3. . 
Helmid. VII und 392 ©. 8°. (1892.) Auszug, bietet „nur die 
Abjchnitte, die für die Schulpädagogif von bejondrer Bedeutung find“. 

21. Liendard umd Gertrud. Ein Buch fir das Volk von 
9. Peitalozzi. Leipzig o. 3: S. Bh. Neclam. 1. und 2: Zeil. 
Univerfalbibliothef, Bändchen 434--37. 


10. Kienhard und Gertrud. | Ein Derfuch, | die Brundfäße 
der Dolfsbildung zu vereinfachen. | Ganz umgenrbeitet. | (Medaille mit 
der Jnjchrift innerhalb eines Eichenfranzes: Civi optimo, und der Umichrift: Soc. 
Bernens. Aericult. et bonar. artium.) * Erfter Theil. Mit (4) Kupfern, 
SHürich und Leipzig 1790 bey Siegler und Söhne. 406 ©. Ihne Vor- 
vede. Auf der erjten Seite die Nückjeite der auf dem Titel abgebildeten Medaille, 
die Freiheit auf einem Pfluge figend, zu Füßen ein Merkuritab und ein Füllhorn 
mit der-Umjchrift: Hine felieitas. 

sn demfelben Jahre tt der 2. Theil (354 ©. mit 2 Nupfern), 1792 
der 5. und leßte Theil (359 ©. ohne Ntupfer) erfchienen. Auf dieje gänz- 
liche Umarbeitung ijt Bejtalozzi jpäter nicht zurücgefommen. Schon 1803 hat er 
den erjten Teil als 2. Auflage neun erjcheinen lajjen. (Mer. 9, 5.) 


11. Die dritte Bearbeitung von Kienhard und Gertrud eröffnet 
die Gottafche Gefamtausgabe der Werfe Beftalozzi8. 

PB. . Schr. I-IV. Stuttgart und Tübingen 1819. Sie ift 
namentlich im 3. und 4. Teile jtarf umgearbeitet und der Schluß des 4. Teiles 
der erjten Ausgabe fehlt. (Bon den 488 Kapiteln des 3. und 4. Teiles diejer 
3. Auflage find nur 85 dem 3. und 4. Teile der eriten Ausgabe entnommen.) 
Ein Fünfter Teil, der handjchriftlich vorhanden war, it verloren gegangen, 
ein jechster jollte das Ganze vollenden. B. j. Schr. XIL, ©. XV. 

PB. a. W. IT umd II. Folgt in der Hauptfache der Cottafchen 
Ausgabe. 

Ih. Beitalozzi. YVienhard und Gertrud. Herausgegeben von 
Rob. Weber. (Schweizerische Nationalbibl. 11. und 12. Bündchen.) 
Yaran 1886. Sauerländer. 153 ©. Tert nad) der Cottajchen Aus- 
gabe mit vielen Auslafjungen. 

Ein Bruchjtüc nach der Cottafchen Ausgabe bringt auch die 
Deutfche Nattonallitteratur von Kiürfchner, Band 137 ©. 175— 230, 
hevansg. von Bobertag. Stuttgart. Spemam. 


* Diefe Medaille war Bejtalozzi nach dem Erjcheinen des erjten Teiles ver- 
liehen worden. Armmtshalber mußte er ihr Gold zu Gelde machen. 


Schriften Pejtalozzjis 1781—1783. 9 


Bruchjtüce einer Umarbeitung von Lienhard und Gertrud 
erichtenen unter den Titel: 

12. Kinderlehre der Wohnftube. Bon Niederer herausgegeben 
in Noffels Allgemeiner Monatsjchrift für Erziehung und Unter 
richt. Machen 1829. (Mr. 49.) Enthaltend die erjten Kapitel mit Wieder: 
holungsfragen unter dem Texte und angefügten Bemerkungen. (Berlin, Sch. Mt.) 


1782, 


13. Ein | Schweizer-Blatt. (Holzichnittvignette zwwifchen zivei 
verzierten Strichen.) 1782. Es erichien vom 3. Jenner 1782 jeden Donners- 
tag. Der erjte Band enthält die eriten 25 Nummern (410 ©.) mit einen furzen 
Bor- und Nachworte des Herausgebers. Der ziveite Band enthält unter dem Titel: 
Des | Schweizerblats | Sweytes Bändchen. | 1782. | die Nummern 
26-52, 431 ©. €s ijt zum allergrößten Teile von Pejtalozzi auf Arraten 
Sielins gejchrieben. 

Nendrud: B Sf. ®. VII 352 © Gnthält nur die von 
Bejtalozzi herrührenden umd nicht bereits an andern Stellen gedruckten Stücde, 
nebjt Inhaltsangabe der fremden Stücke. 

14. Chriftoph und Elfe. | Mein zweytes Dolfs Buch (Hol; 
Ihnittvignette). 1782. Sürih und Degau. in Commißion bei 
Joh. Lafpar Süegly. ad) einem furzen Vorwort an die Lejer und 4 Seiten 
Drudfehlern folgt der Titel: Chriftoph und Elfe | lefen | in den | Abend- 
ftunden | das Buch | Kienhard und Gertrud. | Erfte Abtheilung. 
368 ©. Die 2. Abtheilung mit demfelben Titel hat 270 ©. Am 
Schlufje jteht: Eriter Nuhepuntt. 

Neudrucde: 1. Chritoph umd Elfe. Zweites Bolfsbuch von 
Beitalozzi. B. j. Schr. XII. Mit einer VBorrede zur zwedgten Aus- 
gabe, datiert Yverdon, den 17. März 1824. 

2. 8. 1. ©. VI. 368 ©. Nach) der 2. Ausgabe. Die Be- 
merfung in der Einleitung über den Titel ijt iwrtiimlich. 


1783. 


15. Über Gefegebung und Kindermord, Wahrheiten und 
Träume, Kachforfchungen und Bilder. Dom Derfaffer Kienhardt’s 
und Gertrud. Gejchrieben 1780. Herausgegeben 1783.  Sranffurt 
und Keipzig. Auf Nojten des VBerfajfers und in Kommiffion bei der 
Buchhandlung der Gelehrten. (S.) 

Neudrude: 1. Yürich 1789. Ziegler. (Heimius, Bicher-Ler.) 
N. She VI, 2652408 VII, 1 116. Mit einer 
Borrede zu diefer 2. Auflage, datiert Sferten 18. Febr. 1821. 
ER VIII, 1-229. 1870. 
Zwegter Theil von Lienhard und Gertrud. Nr. 9. 


10 Schriften Peftalozzis 1785-1798. 


1789-87. 


Dritter und vierter Iheil von Lienhard und Gertrud. Nr. 9. 


1790 — 92. 


Umarbeitung von Lienhard und Gertrud. Nr. 10. 


1797. 


16. Siguren | zu meinem ABE Buch | oder | zu den An- 
fangsgründen meines Denkens. Bafel, gedruckt bey Samuel Slie, 
90: 73246: 

Keudrude: 1. Sabeln von Heinrich Peftalozji. Zweyte 
Auflage. Bajel 1803 bey Samuel Flik, Sohn. 324 &. Den Titel 
ausgenommen der erjten Auflage völlig gleich. 

2. 2.7. Schr. X. Titel der 1. Ausgabe. Mit einer „Vorrede zu 
der neuen Ausgabe diejer Bögen“ und furzen, dur einen Doppel-Strich vom 
Texte getrennten Zujäßen. 

3. BI. W. IN. Titel der 2. Auflage, jont Abdruck der Gottajchen 
Ausgabe. 

17. Meine | Wachforfchungen | über den Bang der Yatur | 
in der | Entwidlung des Menfchengefchlehts | von dem Derfaffer | 
Kienhard und Gertrud. | Zürich, bei Heinrich Gegner. 1797. 234 ©. 
Die Herderiche Kritit aus den Erfurter Gelehrten Nachrichten 1797, 60. Stück ift 
abgedrudt im Herders jümtlichen Werfen. Zur Philojophie und Gejchichte 15, 
©. 386395. Sonderdrud: Ein Zeuge der Wahrheit, oder Herder über Beitaloz;i. 
Hgürich. Gehiner. Vergl. auch Beitalozziblätter V Nr. 4 undd (Zürich 1884) und Wr. 87. 

Neudrude: 1. B. f. Schr. VII, 1—261. 

2.5 IB Dal 209: 

3. Bei Fr. Schultdeß in Zürich 1886. IV und 232 ©. 


1798. 

18. Unter dem Titel Revolutionsfchriften. 1798. find in P. f. W. 
X, 211-326 folgende fleine Stücke zufammengeftellt, die entweder als 
FSlugfchriften evfchienen jind oder dem „Helvetifchen Dolfsblatte” ent- 
Itammen, das Bejtalozzi furze Zeit im Anftrage der Negierung leitete: (©.) 

1. Ein Wort an die gefegebenden Käthe Helvetiens. (S. 223—236). 

2. Über den Zehnten. (S. 237—262.) In Form eines Gejpräde. 

3. Wacd} auf, Dolf! Ein Nevolutionsgejpräh zwijchen den Bürgern Hans 
und Sacob. (S. 263—273.): 

4. An mein Daterland. Am 24. Augujtmonat 1798. (©. 274— 278.) 
5. An Belvetiens Dolf, (S. 279—285.) 

6. Stücde aus dem helvetiichen Dolfsblatt. (S. 236-326). Aus der 
Borrede. Nevolutionsifizzen. Montag, den 10. Herbitmonat, am Morgen. Bon 
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der Hojfmung auf Hülfe vom Staifer. Ein Wort über die angetragene franzöjtiche 
Werbung. Als Nachtrag enthält Band XV, 205-209, nach einer 1798 erjchienenen 
Alugichrift abgedruckt: 

7. Ar Belvetiens Dolf. Wr. 1. Nochmals abgedrucdt in den Bejtalozzi- 
blättern VII, 21. Zürich 1886. Eine von Bejtalozzi verfaßte 

Ss. „Proflamation des helvetifchen Direftoriums an das helvetifche DolF‘ 
in Nr. 7 des Volfsblattes ijt abgedruckt in den Betalozziblättern IX (1888), ©. 41. 


1501. 


19. Anweifung zum Buchitabieren- und Kefenlehren von 
Peftalozji. Mit dem ausfchlieglichen Privilegio der helvetifchen Nepublif 
gedruckt. Bern 1801. XIV und 39 ©. nebjt Beilagen (einzeln ge- 
druckte, 2 Zoll hohe Buchitaben für eine Lefemafchine). (S.) Anzeige in 
Sutsmuths Zeitichr. F. Pädag. 1807 1, 2068-70. 

Neudruc: 1. Leipzig, Oräff 1806. (Exrjch, Lit. d. Bädagvaif.) 
2. BI. W. XI, 63— 70. (Borrede und eigentliche Anweifung.) 


0. Wie Gertrud | ihre Kinder lehrt, | ein Derfuch | den 
Müttern Anleitung zu geben, ; ihre Kinder felbjt zu unterrichten, 
in Briefen | von | Heinrich Peitaloszi. | Bern und Hürich, | bei 
Heinrich Gegner. 1801. 390 ©. Blumenlefe aus P. nenejter Schrift: 
Wie Gertr. ihre Kinder lehrt. Gutsmuths Bibl. dev pad. Lit. 1802 I, 317—21. 
Beiprehung: Dajelbjt 1802 II, 48s—78. Bergl. auch Wr. 24, ı, 79 und 95. 

Neudrude: 1. B.j. Schr. V. Mit einer Borrede zu diefer 2., 
hie und da umgearbeiteten Ausgabe, datiert Sferten, am 1. Juni 1820. 


2. Ba W. II, 63—266. 
ae. 1. WM. XTL 82-315. 
4. Mit einer Einleitung und Kommentar von Karl Riedel. 


Wien 1877. Bichlers Wittwe. 198 ©. 2. Auflage 1890. 

5. Cömo Gertrudis ensena ä sus hijos. Traducida y 
anotada por J. T. Sepülveda. 251 S. Sn Biblioteca de la 
familia y de la escuela. Leipzig 1888. Brocdhaus. 1. Band. 

6. Leipzig. Ss. Philipp Neclam jun. (1878.) (Untverfalbibt.) 

7. Herausgegeben von A. Richter. Leipzig. Siegismund und 
Bolfening. 4. Auflage 1880.  Hefle. 

3. Herausgegeben von Dr. Berk. Paderborn 1857. Schöningh. 


VIII und 228 ©. 
1802, 

21. Anjichten | über | die Gegenftände, | auf welche | die 
Gefeßgebung Helvetiens | ihr Augenmerf vorzüglich zu richten hat, | 
von | Heinrich Peftalozjt, | Dorfteher des Erziehungs Instituts zu 
Burgdorf. | Bern, | bey Heinrich Gefner 1802. 59 ©. 

rund: PB. 1.W. X, 327-371. 
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+ 

22. Pejtalozjis ; Elementar- Bücher. | Buch) der Mütter 
oder |; Anleitung für Mütter | ihre Kinder | bemerken und reden | 
zu lehren. | Erjtes Heft. | Zürich und Bern, | in Kommiffion bey 
Heinrich Gegner, Buchhändler, | und in | Tübingen, | in der J. &. 
Lotta’jhen Buchhandlung. | 1805. XIV ımd 164 ©. „Die Beifpiele 
in der 7. Übung ©. 6, Tu. j. w. find meijtens von Bejtalozzi jelbjt, der mit dem 
unerjchöpflichen Reichtum jeiner Lebenserfahrungen meiner Armut zu Hülfe kam. 
Die VBorrede ift ganz fein Werk. Alles Übrige in Plan und Ausführung mit allen 
jeinen Mängeln fällt auf meine Nechnung. Dab das Erfchienene nur ein Brucd)- 
jtiiet ift, deutet die VBorrede an.“ Hermann Krüfi, Erinnerungen aus meinen 
pädagogischen Leben. Magers PBädag. Nevue I, 325. 1840. 

Keudruc: Fir Clementarfchulen brauchbarer bearbeitet. Ulm 
1524. Ebner. (Heinjius, Bücher=Ler.) 

Über B. Buch der Mütter: Schröder in Gutsmuths Bibl. dev pad. Litt. 
1804 I, 104—107; über das Buch der Mütter und über die Anfch. Lehre der 
Zahlenverh.: Daj. 1804 III, ©. 30-66. 

gu den Elementarbüchern gehören ferner: ABE der Anjhauung oder An- 
Ihauungslehre der Mahverhältnifie, 2 Hefte, und Anfchauungslehre der Zahlen- 
verhältniffe, 3 Hefte. Sie jind von den Mitarbeitern Beitalozzis verfaßt; P. felbjt 
fchrieb nur die Dorrede zum 2. Hefte der Mafverhältniffe und zum 2. und 
3. Hefte der Sahlenverhältniffe. (Mr. 97.) 


1807. 


23. Bericht an die Eltern und an das Publifum über den | 
gegenwärtigen Suftand und die Einrichtungen der | Peftalozzifchen 
Anjtalt in ferten von Peftalozzi. Diefe 3 Zeilen als Überichrift der 46 ©. 
umpfaffenden, „Peitalozzt“ unterzeichneten Schrift, der auf ©. 47 noch beigefügt ift 
ein „Verzeichnis dev Effekten, welche jeder Yögling mit jich ins JInftitut bringen joll”. 

Keudrucde: 1. Wochenschrift für Menfchenbildung II, 1. Stücde. 
Yarau, 1807. Nr. 25.) 

2. 2. 5. Schr. XI, 133—192. Der „Zufeß, das Türhterinftitut 
betreffend“ und das „Verzeichnis“ fehlt in diefer 2. Ausgabe. 

3. 10 BOX VAT Id 2150. 

24. 5. Peitalozjt's | Journal | für | die Erziehung. | Erften 
Bandes Erftes Heft. Yußerer Titel auf dem Umfchlage von grinblauen 
Slanzpapier. Der innere Titel lautet: 

HD. PDeftalozjt’s | Anfichten, Erfahrungen | und | Mittel | zur | 
Beförderung einer der AWlenfchennatur angemeffenen | Erziehungs: 
weife. | Erften Bandes Exftes Heft. | Leipzig, 1807 | bey Heinrich 
Gräff. XTLIV und 172 ©. Enthält: 

(VBorrede.) Uber die Grumpdfäse, den Plan und die Tendenz diejer pädagogijchen 
Beitfchrift. TII-—XXXXITV. 
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1. Ein Blit auf meine Erziehtngszwede und Erziehungsverjuche.* Dazu 
als Erläuterung der 3., 4., 5., 6., T. und 8. Brief aus der fünftig zu erwartenden 
ganz umgearbeiteten Neuen Auflage der Schrift: Wie Gertrud ihre Kinder lehrt.* 
©. 1—117. 

2. Bericht über meinen Verjuc), einer Abtheilung von Schülern der „weyten 
Klafje Anleitung zur jcehriftlichen Darjtellung dev Zahlen und ihrer Verhältnifje zu 
geben. ©. 118—172. 

Anzeige in Gutsmuths Zeitjchr. f. Pädag. 1807 1, 134—162. 

Neudrude: 1. BB. ik Schr. XI. Eine furze VBorrede, datiert 
24. Augujt 1823, geht dem Abdrucde dev Anfichten und Erfahrungen, die Jdee 
der Elementarbildung betreffend, in Verbindung mit Aufjägen und Bruchjtüden, 
die den Gang und die Gejchichte meiner Lebensbejtrebungen erheitern (d. i. auf- 
flären) voraus. Die Vorrede der erjten Ausgabe jteht an zweiter Stelle 
(S. 102—133) und der erjte Aufjab (S. 3101) ijt ohne Überjchrift. Der 
3. Aufjaß fehlt, an jeiner Stelle jteht der Bericht an das Publifum. (Nr. 23.) 

2. B. a. ®. III, 267-330. Nur der erjte Aufjaß nach der 
Gottafchen Ausgabe. 

3. 82.1. ©. XVI, 1—159. Folgt in der Anordnung der eriten 
Bea im Texte der Cottajchen Ausgabe. 


* ac) Niederers Angaben it hier nur das erjte Drittel einer „gemeinschaft 
lichen Arbeit Beltalozzis und jeiner Zreunde“ abgedrudt. Die ainele und dritte 
Abteilung veröffentlichte Niederer in den „Beitalozziblättern“, 9. B. ©. 181 fi., 
286 ff., 403 ff. Machen 1828. (Nr. 49.) 


** Der 1. und 2. Brief diefer Umarbeitung ijt abgedrucdt in den Bejtalozzi- 
blättern X, 42-50. Aüric) 1 1889. 


1807 IE 


„sm Namen von Beitalozzi und jeinen Freunden“, hat Johannes Niederer, 
Nteligionslehrer am Beital. Inititute, dat. Jierten, am 25. Nov. 1806, eine „Ilır- 
fündigung einer Wochenschrift für Menjchenbildung, bearbeitet und herausgegeben 
von Bejtalozzi und jeinen Freunden. Laujannen, bei Andreas Fijcher und Lufas 
Vincent. 1806. 16 Seiten“ veröffentlicht, die in Gutsmuths Zeitjchrift für Päda- 
gogif, Erziehungs: und Schulwejen, Jahrgang 1807 I ©. 40-60 unter der Ülber- 
jchrist: „PBeltalozzi an das Publikum über das Bedürfnis einer Wochenfchrift für 
Menjchenbildung“ im übrigen wörtlich abgedruckt wurde. 


25. Wochenfchrift | für | AMtenfchenbildung | von | Heinrich 
Peitalozzi und feinen Sreunden. | Erjter Band. | Erjtes bis fünf- 
zehntes Stüf. | Yarau 1807 | bei Heinrich Remigius Sauerländer, 
in Kommiffion bei Heinrih Gräff in Leipzig. — Zweiter Band. 
1.15. Stücd. 1808. Dritter Band. 1.—3. SHeft* 1809 und 10. 
Vierter Band. 1.—3. Heft 1811. 

Vene umnveränderte Ausgabe des erjten und ziveiten Bandes in 
demfelben Verlage 1815. Anzeige in Gutsmuths Neuer Bibl. F. PBäD. 
1809 1, 234 ff. 


« k Opedeg der Hefte enthält in blauen Umjchlage 3 Stüde. 
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Die Wochenjchrift enthält auer Storrejpondenzen, AUirzeigen, Briefen, einem 
Bericht über den Etat der Anjtalt und einer Bejchreibung, „Traubenleje der Zog- 
(inge“, folgende 20 größere Aufjäße:* 

26. (1.) Aber wozu ein Blatt für Mienfhenbildung? I, 1-28. 

Jeudrud: Bi). W.-X VILLE 11-33: 

2. Entwiclungs- und Bildungsmittel für den häuslichen und Schulunter- 
richt. (a) Elementarverhältnijje dev Sprache als Vorübung auf den grammmnatiichen 
Unterrit. I, 30-48. 


7. (3) Uber die Körperbildung als Einleitung auf den Verjuch 
einer Elementargymnajtif, in einer Neihenfolge förperlicher Übungen. I, 33—88. 
Schluf fehlt. 
Keudrud: Bf. W. XVIIL 34—60. 
28. (4.) DPeftalozzi und feine lnftalt in Stanz. I, 97-137 
Neudruce unter dem Titel: 8. Brief über feinen Aufenthalt 
in St... 122.1. Shrr IRB AN: 
2., Ma 98: III 2I 6272ER 


29. (5.) Uber Unterrichts: und Erziehungsverbefferungen in 

Schulen und Haushaltungen. TI, 146-186, II, 97—118. 
Neudrud: B. T. ®. XVILL, 61-117. 

6. PBeitalozzis erjte Darjtellung des Wejens und Umfangs jeiner Methode. 
I, 186 223. „Abendjtunde eines Einftedlers.” (Nr. 7.) 

7. Der FTriedensfürit an Beitalozzi. I, 225—229. 

3. Was heit Methode? I, 229 —247. 

I. Bericht an die Eltern und an das Publiftum. II, 1-47. (Mr. 23.) 

10. Ankündigung einer naturgemäßen Unterrichtsweije im Gejange von 
M. Zr. I, 4959. 

11. Das ABE der mathematischen Anjchauung für Mütter. IT, 60-96. 


30. (12.) Über den Sinn des Gehörs in BHinfiht auf 

Nienfchenbildung durch Ton und Sprache. II, 118-157. 
Neudrud: B. f. ®. XVII, 117—152 

13. Urteil über die Bejtalozzische Methode von 3. &. Fichte. II, 161-214. 
Aus den Neden an die deutjche Nation. 

14. Meformation des Schulwejens im Königreich Preußen. Einführung 
der Beitalozziichen Methode. II, 225233. 
15. Die Bejtalozzijche Gejangsbildungstehre . . . von 9. ©. Nägeli. 


16. Vortrag bei Anlah der Eröffnung von jonntäglichen Gottesverehrungen. 
III, 54—88. 


* Die acht von Fe nat ganz oder großenteils herwrührenden jind durd) die 


fortlaufenden Nummern und größeren Drud tenntlic) gemacht. 
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31. (17.) Über die Idee der Elementarbildung (Lenzburger 
Nede). III, S9--248, IV, 1—90. 
Neundrude: 1. Über die Idee der Elementarbildung. Eine 
Nede, gehalten vor der Gejellfchaft der Schweizerifchen Erziehungs- 
freunde in Lenzburg im Jahr 1809 von Heinrich Beitalozzi. PB. T. 
Schr. VIII, 117— 343. Mit einer VBorvede, datiert Iferten, am 
16. Oftober 1821. 
2. 8. . ®. XVII, 160-381. 
Die Rede ijt aud, als Beilage zu den Verhandlungen der Erziehungs- 
gejelljchaft gedruckt worden. 
13. Wrolegomena zu jeder künftigen Pädagogik von Prof. Ejhenmeyer. 
1.9. Übungen aus dem Unterricht in der Mutteriprache, wie er in der 
Anjtalt zu Sferten gegeben wird. IV, 130—218. 


32. (20). Bruhftüf aus einen Mlemoire über Armen: und 
Imduftriebildung von Peftalozzi, verfagt im Winter 1812. Bild eines 
Armenhaufes. IV, 218-234. 

Keundrude: 1. Bild eines Armenhaufes. B. |. Schr. IX, 
131 --150. 
De %W XVII, 159-166, 


33.  Dädagogifhe Wahrheiten in Bildern.  Erflärung. 
h. Peftalozzi an feine Freunde über die Herausgabe einer Befangs- 
bildungslehre. Aus dev Wochenfchrift außerdem ausgehoben in B. J. W. 
X VIII, 166—176. 


1812. 


34. Einige meiner Reden an mein Haus in den Jahren 
1501, 1509, 1810, 1811 und 1812 und Bruchjtüce einer Nede am 
Weihnachtstage 1811. Ohne Angabe des Berlegers und Drudfers. 
(Stadtbibl. zu Zürich.) 

euwavude: 1. 2. |. Schr. XT, 249-371. Ohne das 
Sragntent. 
2er INV,; 62:82. 


3. BI. XI, 15-106. Das Bruchitück der Weihnachts- 
rede X VI, 381--388. 


35. Deftalozzi an Yiederer vom 1. Dftober 1811. Statt dei 
Vorrede zu (Niederer) Beltalozzis Erziehungsunternehnmung im Berhältnit 
zur Beitfultur I, 3—8. Sferten 1812. 

errud: BT. Wi X VIE, 187-189. 
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1813. 


36. DPeitalojji |; an | Herrn Geheimrath Delbrüf | Erzieher 
Sr. Nönigl. Hoheit des Kronprinzen von Preußen. Sferten 1813. 43 ©. 
Neudrude: 1. (Niederer) Peltalozzis Erziehungsunternehmung 
im VBerhältnig zur Zeitfultuv IT, 410-466. Nferten 1813. 
EFF 1 TRINX 10 160 


37. Erklärung | gegen | Herrn Chorherr Bremi’s | Drey Dußend| 
Bürklifhe Seitungsfragen. | Don | Pejtalozzi. | Wird mit Hn. Niederer’s 
Rechtfertigung zugleich ausgegeben. | Sub judice lis est. Horat. | Sferten 
BI 201 2555 

Neudruce: 1. (Miederer) Peitalozzis Erziehungsunternegmung 
im Berhältnig zur Yeitkultuv II, S9—141. Sferten 1813. 

2. B. 7. XVII, 190-239. 
* Meinem Eremplare find die Zeitungsausjchnitte mit den Bremijchen Fragen 


an das Bejtalozziiche Jajtitut beigegeben, nebjt andern zu dem Streite gehörigen 
Ausjchnitten und Abjchriften. 


35. An die | Unschuld, den Ernft | und den | Edelmuth | 


meines Seitalters und meines Daterlandes. | Ein Wort der Seit | 
von | Heinrich Pejtalozzi, | Nitter des St. Waldimirordens und Weit- 
alied mehrerer | menschenfreundlichen und wifjenjchaftlichen | Gefellfchaften. | 
Sferten, | beym Berfafjer. | 1815. 276 ©.* 


Neudrude: 1. 2. . Schr. VI. Der Titel lautet hier: An die 
Unjchuld, den Exrnjt und den Edelmuth meines Vaterlandes. Ein Wort einer 
über Zeit und Stunde erhabenen Ahnung, mit Muth und Demuth jeiner Mit- 
welt dargelegt und mit Glauben und Hoffnung jeiner Nachwelt. Hinterlafjen 
von einem Greifen, der, alles Streits jeiner Tage müde, noch ein Sühnopfer 
auf dem Altar der Menjchheit, auf dem Altar aller Kinder Gottes legen möchte, 
ehe er dahin jcheidet. Der Nachtrag von 1820 am Schlufje lautet: Es jind 
twieder fünf Jahre verflofien und ich habe nichts Neues zu jagen. 

2: Ba AScVIT 

* Mein Eremplar enthält folgende, von B. jehr jauber gejchriebene Widmung: 
„an die liebe Frau Minna Auberton zum angedenfen von dem verfaßer. 


Hverdun den 50. Mert 1816.” 
1817. 


39. DPejtalozzi an’s Publifum. Flugblatt zur Ankündigung der 
Sejamtausgabe feiner Werke in der Cottafchen Buchhandlung. Datiert 
Sferten im Monat März 1817. (©.) 

Keudrud: 2.5. W. XIII, 161—166. 
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1818. 
an fein Haus, | an feinem | vier 


w 


— 


Aa 


40. Rede | von | Peitaloszjt | 
und fiebzigften Geburtstage | den 12. Jänner 1818. | Hürich | gedrudt 
bei Drell, Fü und Compagnie, | und | zu haben im Beltalozziichen 
Sullitute in | Sferten. 1818. 173 ©. 

Nendrude: 1. B. f. Schr. IX, 151—300. Nede an mein 
Haus, gehalten den 12. Jänner 1818. Die „Genfjurlücde“ auf ©. 288 
betrifft die Friedensermahnungen an Niederer und Krült, ©. 156-161 der 
1. Ausgabe. 

2. BP. a. ®. IV, 33—171. Nach der Cottafchen Ausgabe mit 
der Genfurklüce. 

3. 8. 5. ®. VIII, 167— 282. Bollitändig. 

1819 —26. 
41. Peftalozzi's | Sämmtliche Schriften. | 15 Bände. | Mit den 
allergnädigiten Privilegien Ihrer Majejtäten des Katfers | aller Neußen und 
Königs don Bolen, des Königs von Preußen, | des Königs von Bayern, 
des Königs don Württemberg, Seiner | Nönigl. Hoheit, des Großherzogs 
von Baden und dev Hoch | löblichen Cantonsregierungen der Eidgenofjen- 
Ichaft. | Stuttgart und Tübingen, | in der 3. ©. Cottafchen Buchhandlung 
1819 — 1826. Das Erjcheinen diefer Gejamtausgabe hatte PBeitalozzi dur) das 
Flugblatt (Nr. 39) angefündigt. 
Inhalt: 1. Band. AZueignung Den Freunden der Menjchheit und der 
Armuth gewidmet und zu Nath und Ihat empfohlen von dem Berfaljer. Vorrede 
Beitalozzis, dat. Sferten, den 8. Sept. 1818. Lienhard und Gertrud. Erjter Theil. 
3. Auflage. 1819. 320 ©. 
2. Band. Lienhard und Gertrud. Zweiter Iheil. 3. Auflage. 1819. 372 
3. Band. Lienhard und Gertrud. Dritter Theil. 3. Auflage. 1819. 436 
4. Band. Lienhard und Gertrud. Vierter Theil. 3. Auflage. 1820. 407 
5. Band. Wie Gertrud ihre Kinder lehrt. 1820. 281 ©. 

6. Band. An die Umichuld, den Ernjt und den Edelmuth meines VBater- 
landes. 1820. 392 ©. 

7. Band. Meine Nachforschungen über den Gang der Natur in der Ent- 
wickelung des Menjchengejchlechts. Über Sejeggebung und Kindermord. 1821. 408 CE. 

8. Band. Über Gejeßgebung und Kindermord, Fortjegung. Über die Jdee 
der Elementarbildung (Lenzburger Rede). 1822. 374 ©. 

9. Band. BVBermifchte Schriften pädagogiichen Inhalts: B. Brief an einen 
Freund tiber jeinen Aufenthalt in Stanz. Anfichten über Imdujtrie, Erziehung 
und Bolitif. Nede an mein Haus, gehalten den 12. Jänner 1818. 1822. 300 ©. 

10. Band. Figuren zu meinem ABE Buch oder zu den Anfangsgründen 
meines Denfens. 1823. 384 ©. 

11. Band. Anfichten und Erfahrungen, die dee der Klementarbildung 
betreffend. Bericht an die Eltern und an das Publiftum über den Zuftand und 
die Einrichtungen dev Peitalozziichen Anjtalt im Jahre 1807. Ein Wort über den 
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Zujtand meiner pädagogifchen Bejtvebungen und über die Organijation meiner 
Anjtalt im Jahre 1820. Einige meiner Neden an mein Haus in den Jahren 
1808, 1809,. 1810, 1811 und 1812. 1823. 371 ©: 

12. Band. Chrijtoph und Elfe. - Zweites Voltsbuc von Pejtalozzi. 1821. 
196 ©. Hinter der Vorrede jteht eine „Offentliche Erklärung“ vom 17. März 1821, 
den Streit mit Niederer betreffend. 

13. Band. Pejtalozzis Schwanengejang. 1826. 346 ©. 

14. Band. Praftiihe Glementarübungen. Zahl und Formlehre. 1826. 


304 ©. 

15. Band mit 5 lithogr. Tafeln. Braktijche Clementarübungen. Form- 
und Größenlehre. Nede, die ich als diesjähriger Präfident der helvetiichen Gejell- 
ichaft den 26. April 1526 in Langenthal gehalten. 1826. 398 ©. 

Die im 14. und 15. Bande enthaltenen Stücke find mit Ausnahme der Nede 
nicht von Bejtalozzi gejchrieben worden. 

Solgende fünf Stüce find in Diefer Gejfamtausgabe zum 
eriten Male gedruckt: 

42. Die Dorrede, datiert Iferten, den 8. September 1818. 
V,..vZxH1. 21822. 

Keudrud: B. 1. W. IL, 35—38. 


43. Anfichten über nduftrie, Erziehung und Politik, mit 
Rücdficht auf unfern diesfälligen Suftand vor und nach) der Revo- 
lution. Den Schluß bildet das „Bild eines Armenhaufes und über 
die religiöfe Bildung der Kinder der Armen“, aus der Wochenfchrift für 
Menjchenbildung (Nr. 20). IX, 49—150. 1822. 

Neudrud: B. |. W. XIIL, 347 —424. 


44. Deffentlihe Erklärung, datiert Sferten, den 17. März 1824. 

XII, x-XViI. 1824. Den Prozeß mit Niederer betreffend. 
Neudrud: B. f. ®. XIII, 341—346. 

45. Rede, die ich als diesjähriger Präfident der helvetifchen 
Gefellfihaft den 26. April 1826 in KSangenthal gehalten. XV, 
324— 398. 

Neudrud: B. . W. XV, 149—209. 


46. Schwanengefang. Band XIII. 
Keupendesi 1. Bun 28: IV. 
2. B. a. ®. IV, 209—422. 


1820, 


47. Ein Wort | über den | gegenwärtigen Huftand meiner 
pädagogifhen | Beftrebungen und über die neue DOrgantjatton | 
meiner Anftalt. | Von | Heinrich Peftalozzt | Sürich, | gedruckt bey 
Drell, Fühli und Compagnie, | md zu haben | in Iferten beym Berfafjer | 
1820.96 ©. 
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kendrnde: 1. B. f. Schr. XI, 193— 248. 

2. Bandlin, der Genius von Vater Beltalozzi. Zirich. 1846. 
S. 289 -319, mit Weglaffung der Verteidigung Schmids am Schlufje 
(S. 64-70 der erjten Ausgabe). 

3. B. 1. W. IX, 283— 340. 
4. B. a. ®. IV, 173—207. 


1826. 


48. Meine | Lebensfchikfale | als | Dorfteher meiner Er- 
ziehungsinftitute | in Burgdorf und Iferten; | von | Peitalozjt. 
Keipzig, bei Gerhard Sleifcher. | 1826. 251 ©. Die 2. underänderte 
Auflage 1852 in demfelben Berlage ift mr eine Titelauflage. 


Kenvrud: B. 1. WB. XV. 


1828. 


49. Die „Peftalozjifhen Blätter” von Niederev bilden eine be- 
fondere Abteilung der „Allgemeinen Monatsjchrift fir Erziehung und 
Unterricht“, hevausgeaeben von I. B. Nofiel, Gymmafiallehrer zu Nachen, 
einem Schüler Niederers. Machen 1828 ff. (Berlin, Sch. N.) I diejen 
Blättern jollte „allmählich B. ganze Erziehungs-Unternefmung nad den Anfichten, 
welche ihr zu Grunde liegen, den Mitteln, welche fie jchuf, zur Sprache fonımen 
und gefichtet werden, und die nicht blos auf Grund jchon gedruckter Anfichten, twie 
jie namentlich in den PB. Schriften mitgetheilt werden, jondern auch nach mancher 
minolichen Hußerung ®B., und ebenjo nad) ungedrucdten Handjchriften des= 
jelben aus der frühern Zeit in Burgdorf u. 5. F.“. Jährlich jollten 24 Bogen 
ausgegeben und auc unter bejonderem Titel allein verfauft werden, doch trat 
ichon 1829 eine Stodung ein. 


Der 9. Band vom Jahre 1828 enthält: 

Gejhichtliches über Beitalozzi und jeine Anjtalten: 1. Peitalozzi. 
S. 49. 273. 385. 497, 2, Gorreipondenzauszüge: Brief Pejtalozzis an Wie 
land. 189. An Stapfer. 413. 3. Beilagen und Urkunden. ®. Lage und Be- 
itrebungen in Burgdorf. 296. 4. BB. Selbitjchilderung. 11. 5. Mein Leben 
und Wirken in der B. Erziehungsanitalt von Krüfi. 600. 

Erziehung, Methode: 1. Die Methode. Eine Denkjchrift Peitalozzis. 
66. 161. 2. Neligiöfe Menjchenbildung. PB. Blide auf Chriftus und jeine 
Lehre. 174. 3. Theorie dev Menjchenbildung. Ein Blick auf meine Erziehungs- 
zivecle und Erziehungsverjuche Bon B. und jeinen Freunden. 181. 286. 405. 
4. Methode. Sittliche Sprach- und Denfübungen von Bejtalozzi, gejanmelt und 
erweitert von 9. Krüft. 525. 5. Kritif. Übungen zur Entwiclung des Begriffes 
der B. dee und Methode der Menjchenbildung. 634. 

Der 10. Band (1828) enthält von Geihichtlihem 1. Den Schluß 
des Aufjages von Krüfi, geichrieben im Herbjt 1816. ©. 49. 2. Das erjte öffentliche 
Hgeugni einer Schulbehörde über BP. Methode. 407. 3. Wie Vater B. anno 1774 


IR 


- 
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jein Drey und ein halbjähriges Söhnlein Yacobli unterrichtet und beobachtet, und 
zu welchen Betrachtungen es ihn führt. Ex ungue leonem. 511. 632. 4. Neu- 
jahrsrede von B. gehalten am erjten Jänner 1817. 609, 

Über Erziehung und Methode: 1. Die Fortjeßung und der Schlu 
der Theorie der Menjchenbildung. 62. 184. 355. 2. Fortjeßung der fittlichen 
Sprachübungen. 77. 302. 412. 3. Meenjchenlehre. Erjter Artikel: Epochen, von 
Bejtalozzi. 161. 2753. 4. Gejichtspunfte, auf welche menjchenbildende Anstalten 
ihr Augenmerk vorzüglich zu vichten haben. 288. 497. 656. 

Der 11. Band (1829) enthält von Sefhichtlihem: PB. Brief an 
Frau v. W. in 5. vom 8. Jänner 1811. 187. 

Über Erziehung und Methode: 1. Die Fortjeßung der Gefichtspunfte. 19. 
Die Kinderlehre der Wohnjtube von Bejtalozzi. 62. 395. (Siehe Wr. 12.) 


Der 12. Band (1829) enthält von Gejhiiptlihem: 1. Des Jünglings 
2%. jittliches deal von fich jelbit als Menjch, als Freund, Gatte, Vater, Erzieher 
und Bildner. Ein bivgr. Denkmal, und zugleich eine piychologiiche geichichtliche 
Urfunde des Urjprunges und Seijtes jeiner Unterneymung für Menjchenbildung. 161. 

Über Erziehung und Methode: Die Fortjeßung dev Ktinderlehre der 
Wohnjtube 177. 390. 


.) 


Band 15: Rede am Neujahr 1816. 800-807, SI6-21. 


Solgende acht Stüde aus Bejtalozzis Feder jind (außer 
Nr. 12) in den „Beftalozziihen Blättern” zum erften Male 
gedruckt: 

50. Briefe DPeftalozzis an Wieland, Stapfer und Frau vd. W. 
üt 5. IX, 189. 413. XI, 187. Der Brief an Frau v. ®. in 8. ift 
wieder abgedruckt in den Bejtalozziblättern VIII, 20-23. Zürich 1887. 

dl. DPeftalozzis Selbftfchilderung. Aus dem Jahre 1802. IX, 
511—525. 

Nendrud: B. |. W. X VIII 245—255 

92. Die Methode. Cine Dentfchrift IX, 66- 

161 — 174. 
Neudrud: B. f. W. XVIII 289—305. 

93. Neligiöfe Mienfchenbildung. B. Blice auf Chrijtus und 
jeine Lehre IX, 174 ff. 

Neudrud: B. j. ®. XVII, 284—289. 


54. Wie Dater P. anno 1774 fein drey und ein halbjähriges 
Söhnlein Jacobli unterrichtet umd beobachtet, und zu welchen Be 
trachtungen €8 ne X, 514. 632. Wieder abgedrucdt in den Bejtalozzi- 
blättern VIII, 2355, Zürich 1887, unter dem Titel: Aus Beitalozzis Tagebuch 
über die ern jeines Söhnchens. 

55. Epochen. Eine fozialpolitifche Schrift. Aus der Zeit 1801 
b13. 1803... X 168-184 Do732 938 

Neudrud: B. f. W. X VIII 256—283. 


Schriften Pejtalozzis 1828—1850. 2 


56. Rede am Leujahr 1816. XV, 800--807. 816—821. 
Keudrude: B. |. W. XVII 306-318. Vergleiche auch: 
Bejtalozzische Blätter von Ramsauer und Zahn. Elberfeld umd 

Meurs 1846. ©. 89—93. 


97%. Heujahrsrede 1817. X, 609—631. 
Nendrud: B. ). ®. XVII, 319--335 


1829, 


58. Daterlehren in fittlihen Wortdeutungen. Ein Vermächt- 
ng don Vater Beitalozzt an feine Yöglinge. DVBerwahrt und gefammelt 
bon Hermann Stellt, VBorjteber der Kantonsschule in Trogen. Trogen. 
Gedruckt und im Berlag bei Meyer und Zuberbühler. 1829. XIII und 
120 ©. 


1834. 


99. (Sellenbera) Heinrich Peftalozzis bis dahin unedirte Briefe 
und leßte Schicffale. Bern 1834. Jenni. II und 59 ©. Die Briefe 
finden jich auch abgedruckt bei Bandlin, der Genius u Bater Beltalozzi ©. 260-271, 
Züri 1846, und in den Beitalozziblättern XII, 22-31. Zürich 1891. 


1838. 


60. 12 Briefe Peftalozzis an von Türf. Abgedruct in „Er 
fahrungen über Erziehung und Unterricht“. Von von Tirf. Berlin 1838. 
©. 262 — 80. 


1846. 


61. DPeitalozzi über Jefus Ehrijtus Drei Briefe P. 
an Kirchenvat Kleinfchmidt.  Nücblik auf I. 9. Beltalozzi von Dr. 


ie 


°. Kortüm. Heidelberg 1846. ©. 23—28. 


62. Sechs Briefe von Peftalozzi vom Jahre 1811. Beltalozzifche 
Blätter. Herausgegeben von Ramsauer und Zahn. 1. Heft. ©. 76—88. 
Elberfeld und Meurs 1846. 


1550, 


63. Letters on early education. Translated from the 
German manuseript. With a memoir of Pestalozzi. London 


1850. ($.) 
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1669 78 


64. 5. 5. Peftalozji’s Ausgewählte Werke. Mit Peitalozzis 
Biographie. 4 Bände. Yangenfalza, Berlags-Comptoir von Hermann 
Beyer. 1869 — 71. 4. Auflage 1889. 

Snhalt: 1. Band. Lienhard und Gertrud. Eriter und zweiter Theil. 1869. 
423 ©. 

2. Band. Lienhard und Gertrud. Dritter und vierter Theil. 1869. 580 ©. 

3. Band. Abendjtunde eines Einjiedlers. B. Brief an einen Freund über 
jeinen Aufenthalt in Stanz. Wie Gertrud ihre Kinder lehrt. Anfichten und Er- 
fahrungen, die dee der Clementarbildung betreffend (aus dem Journal für Er- 
ziehung). Über die Jdee der Elementarbildung (Lenzburger Rede). 1870. 532 € 

4. Band. Einige meiner Neden an mein Haus 1808, 1809, 1810, 1811, 
IS12 und 1518. Ein Wort über den Zujtand meiner pädagogijchen Beitrebungen 
und über die Organijation meiner Anjtalt im Jahre 1820. Schwanengejang. 
PBejtalozzis Leben und Wirken von Friedrich Mann. 1871. 576 ©. 


1869 — 73. 


65. Peitalozzt's fänmtliche Werke. Gejichtet, vervollftändigt und 
mit erläuternden Einleitungen verfehen von L. W. Seyffartb, Nector 
und Hilfsprediger zu Yucfemvalde. 18 Bände. Brandenburg a. 9. Drau 
und Berlag von Adolf Müller. 1869 —73. 2. (Titel-) Auflage 1881. 

Snhalt: 1. Band. Abendjtunde eines Einfiedlers. Lienhard und Gertrud. 

1. Theil. 1869. 320. ©. 
Band. Lienhard und Gertrud. 
Band. Lienhard und Gertrud. 
Band. Lienhard und Gertrud. Theil. 1869. 336 ©. 
. Band. Lienhard und Gertrud. Theil. Abhandlung über die Frage: 
Smviefern ijt es jchieflich, dem Aufiwande der Bürger in einem fleinen Freijtaate, 
dejjen Wohlfahrt auf die Handeljchaft begründet it, Schranken zu jeten? 1870. 
324 ©. 

b. Band. GChrijtoph und Elfe. 1870. 368 ©. 

7. Band. Ein Schweizer-Blatt. 1782. 1870. 351 ©. 

S. Band. Über Gejesgebung und Kindermord Stleinere Schriften aus 
früheren Jahren: Agis. Drei Briefe über die Erziehung der armen Landjugend. 
Bruchjtüct aus der Gejchichte der niedrigiten Menjchheit. Erziehungsanjtalt für 
arme Kinder. Zuverläffige Nachricht von der Erziehungsanjtalt für arme Kinder. 
1870. 320 ©. 

9. Band. Fabeln. 1870. 187 ©. 

10. Band. Meine Nachforihungen über den Gang der Natur in der Ent- 
wichhung des Menjchengejchlechts. Die Nevolutionsjchriften 1798. Anfichten über 
die Gegenjtände, auf welche die Gejebgebung Helvetiens ihr Augenmerf vorzüglic) 
zu richten hat. 1871. 376 ©. 

11. Band. Brief PB. über den Aufenthalt in Stanz. Wie Gertrud ihre 
Kinder lehrt. 1871. 315 ©. 

12. Band. An die Unschuld, den Ernjt und den Edelmuth meines Zeit- 
alter3 und meines Baterlandes. 1871. 312 ©. 


Theil. 1869. 270 
Theil. 1869. 336 


ram 
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13. Band. Einige meiner Neden an mein Haus. 1808, 1809, 1810, 1811 
und 1812. An Heren Geheimrath Delbrück. Bejtalozzi ans Publikum. Ntede an 
mein Haus, 12. Jänner 1818. Ein Wort über den Zujtand . . meiner Anjtalt im 
Jahre 1820. Dffentliche Erklärung. Anfichten über Jmdujtrie, Erziehung und 
Bolitif. Neligidje Bildung der Stinder der Armen. 1571. 424 ©. 

14. Band. Bejtalozzis Schwanengejang. 1872. 272 ©. 

15. Band. Meine Lebensjchicjale als Vorjteher meiner Erziehungsinititute 
in Burgdorf und ferten. Nede, die ich als diesjähriger Präfident der helvetijchen 
Sejellichaft den 26. April 1826 in Langenthal gehalten. An Helvetiens VBolf. 
1872. 208 ©. 

16. Band. Der natürliche Schulmeiiter. Über die Urjachen der franzöfiichen 
Revolution. Nachträgliche Bemerkungen zur Abendjtunde eines Einfiedlers. Schluj- 
wort 1872. 407 ©. 

17. Band. Anfichten und Erfahrungen, die Jdee der Elementarbildung be= 
treffend in Verbindung mit Aufjägen und Bruchjtücden, die den Gang und die Ge- 
ihichte meiner Lebensbejtrebungen erheitern. Über die Jdee der Elementarbildung 
(Lenzburger Rede). 1873. 353 ©. 

18. Band. Aus der Wochenjchrift für Menjchenbildung. Aus Niederers 
Schrift: Beitalozzis Erziehungsunternehmen im BVBerhältnig zur Zeitfultur. Aus 
dem Nachlajje PBeitalozzis. 1873. 336 ©. 

Sn der Seyffartdihen Ausgabe find folgende zwei 
Schriften zum erjten Male gedruckt: 

66. Der natürlihe Schulmeifter, oder Praftifche Amweifung in 
den einfachjten Grundfägen des Kinderunterrichts in allen Borkenntnifjen, 
die ihnen unter dem jechsten Jahre beizubringen nothwendig find. ES 
ijt für ein mal nicht die Nede, durch diefen Berfuch die fchtweizerifche 
Nation rein Deutjch veden zu lehren, jondern die verwahrlojte Jugend 
verjtehen zu lehren, was man in der Schweiz wirklich vedet. Mit 2 An 
hängen: Nachtrag aus den Baterlehren. Aus dem Buche der Mütter. 
RVT:3--310. 


67. Ueber die Urfachen der franzöftifchen Revolution. XVI, 
311-378. Bergleiche dazu: Beltalozzi3 Ja vder Nein 1793. In den 
Beitalozziblättern IX, 9. 17. BZinid) 1888. 


1875. 


68. DPeftalozzjis Kundgebungen über zürcherifhe Zuftände in 
den Jahren 1795—98. 


1. Niemorial über die Freyheit des Handels für die Sandfchaft Zürich. 
Bon Peftaluz;, Berfaffer von Leonhardt und Gertrud. 1797. 

2. Meber zürcherifche Suftände und Derhältniffe. 

3. Oratio pro domo 1797. 

4. Meber den Suftand und die Kage des ziircherifchen Kandvolfs md des 
Magiftrats — jeine daher rejultirenden Bejchwerden und das Benehmen des 
Ketjteren. 
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5. Sürih Stadt und See. Dargejtellt für einen auswärtigen Freund 
(Zingendorf?). 

6. Neber die Natur der im Hürichgebiet jidy äufernden Dolfsbeweaung. 

7. An die Seegemeinden. 1795. 

>. pP. an die zürcherifche Regierung. Nebjt Beilage. 

9 pP. an Savater. Drei Briefe umd eine Antwort Lavaters. 

Bejtalozzi. Ipee und Macht der menfchlichen Entwiclung. Be 
arbeitet von Sofephine Zehnder geb. Stadlin. Gotha 1875. IThienemann. 


S. 765-828. 
1878 — 2. 


69. Pestalozziana, veröffentlicht in den „Pestalozziblättern“, 

die jeit 1878 in Zürich erfcheinen, 1878 und 1879 im „Korrefpondenz- 
“blatt des Archivs der Schweiz. permanenten Schulausftellung in Zitrich“, 

jeit 1880 herausgegeben von der Kommifjion fir das Bejtalozziitüibchen. 

1877, 3. Briefe Beitalozzis an Pfr. Schultheg 1784 und 1799, 
an jeine Nichte Uırna Schulte 1814, an P. Muralt 1815, an Drelli 
1815 und 1817. 8. lebte Willenserklärung 1827. 

1878, 4  Bejtalozzi, An die Freunde der Meenfchen und an 
Helvetiens Freunde. 

1879, 1. Beitalozzi an Ramsauer (Zeugmiß und Briefe aus den 
Ssahren 1816— 18). Allgemeine Begriffe von der Gefellfchaft der Slhr- 
minaten. 

1879, 4-6. Briefe Beitalozzis an Fellenberg. 

1880. Briefe Beitalozzis. S. 12. 24. 41. Ideen zu einem chrift- 
lichen Lied für eine Arbeitsjtube meijtens armer Kinder. 96. 

1882. Berfuch einer Skizze über das Wefen der Spee der Elementar- 
bildung (1826). 49—60. Kamilienbriefe Peitalozzis. 12. 

1885. Briefe Beltalozzis an Stapfer. 10. Familiendriefe B. an 
jeine Schweiter in Leipzig. 30. 39. 92. 2. Ideen über Sanscilottis- 
mus und Chrijtenthum. 86. 

1884. Familienbriefe BP. an feine Schweiter in Leipzig. 12. 30. 88. 
Briefwechjel zwilchen B. und Nofette Kafthofer aus dem Jahre 1808. 
27. 44. 

1885. 2. Mentoire an Leopold II. iiber die Verbindung der De- 
vufsbildung mit der Bolksichule. 21. Zwei Briefe BP. an feinen Sohn. 6. 
Samilienbriefe an feine Schweiter in Leipzig. 20. Familienbriefe an Ber- 
wandte j. Frau. 96. Berzeichnig der Bejtalozzibriefe nach Adreffe 
und Datum. Berzeihniß der Archivalien zu Beitalozzis Leben. 

1886. Zwei politifche Brofchiiven B. aus der Nevolutionszeit. 17. 
(Die zweite, „An Helvetiens Volk“, findet jich fchon in PB. 5. W. XV, 
205— 209.) Ein politifches Memorial PB. aus der vorrevolutionären 
geit. 31. Briefe B. an Stapfer. 57. 


| 
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1888. Peltalvzzis Ja oder Nein 1793. ©. 9. 17. Über Unter- 
waldens Schiefal 1798. ©. 33. Dfftcielle Proflamation 1798. ©. 41. 
1889. Eine Nede PB. au fein Haus. (1813 oder 1814.) ©. 18. 
Aus B. Umarbeitung feines Buches: Wie Gertiud ihre Stinder lehrt. 
1. und 2. Brief. 41. 
1890. Brief B. an Zichofte. 21. 


samilienbriefe betr. Ylırna 
Schultheg und ihre Verlobung mit Peitalozzi. 


25. 33. Brief BP. an 
die Schulkinder in Bregenz. 61. 
1891. Brief BP. an Mimalt 1811. 62. Stammbuchblatt PB. an 
eine Enkelin Yavaters. 64. 


1892. Peitalozzis und Yavaters Briefwechfel. 


18581. 


70. Sechs ungedrucdte Pejtalozzibriefe. Mlitgetheilt von S. Keller, 
Nector in Mara. Kehrs Pär. Blätter X, ©. 130—135. 


71. Briefwechsel zwischen Pestalozzi 
Zinzendorf 1783 


1797/98. 49. 


Gotha 1881. 


und dem Minister 
1790. Meitgetheilt von Hunzifer-Küpnacht. YPäpda- 
gogium dvd. Dr. Dittes III (1881), 469—483. 535 — 554. 


1884. 


Saat felin und Heinrich Peftalozzi. 38 ungedruckte 
Briefe Beitalozzis. Mitgetheilt von 3. Weller, Nector in Yaran. Nehrs 
Bad. Blätter XIV, 72. 182. 


iR. 


268. 351. Gotha 1884. 


1889. 
73. Sechs Briefe P. an Jafob Sarafin. Mitgetheilt von 
Sem.-Dir. Weller in Wettingen. Kehrs Bad. Blätter NVIII, ©. 88—93. 
Gotha 1888. 
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Zufammenjtellung der Schriften Pejtalazzis 
nad) der Zeit ver Alfallınm. 


I. Jugendszeit. 
1765. „Agis“ (1). 
1765 — 67. Mitarbeit am „Erinnerer“ (f. Mtorf, 3. Bioar. Bejtalozzis). 


II. Xeuhof (1769—98). 


1774. Tagebuch (54). 

1775. Bitte am Neenfchenfveunde und Gönner (2). 

1776-77. Briefe über die Erziehung der armen Landjugend (3). 

1777. Bruchjtücf aus dev Sefchichte dev niedrigsten Menjchheit (4). 

1778.  HZuwerläffige Nachricht von dev Erziehungsanftalt auf dem 
Neuhof (6). 

1780. Abenditunde eines Einfiedlers (7). — Über Gefeßgebung 
und Kindermord (15). 

1781. Breisfvage über den Aufwand (5). — Lienhard und Gertrud, 


eriter Theil (9). 

1782. Schweizerblatt (13). — Chriltoph und Elfe (14). 

1783. Lienhard und Gertrud, zweiter Theil (9). 

1785. Lienhard und Gertrud, dritter Theil (9). 

1787. Lienhard und Gertrud, vierter Theil (9). 

1790 — 92. Umarbeitung von Lienhard und Gertrud in 3 Bänden (10). 

1793.  „Ia oder Nein, Nenferungen über die bürgerliche Stimmmma 
der Emvopäischen Menschheit in den oberen und unteren Ständen von 
einem freyen Mann im Hornung 1793" (unter dem Titel „Über die 
Urfachen der franzöfischen Nevolution“) (67). 

1795 — 98. Ueber zürcherifche Zultände (68). 

1797. Figuren zu meinem ABE Buch (in 2. Auflage: „Sabeln“) 
(16). — Nachforschungen über den Gang der Natur in der Entwichma 
des Menschengefchlechts (17). 


III. Periode der Helvetif (1798-1803). 
1798.  Helvetifches Volksblatt (18). — Bolitifche Brofchüren zu 
Sumsten der Helvetif (18) 
1799. Brief über den Aufenthalt in Stanz (28). 
1800. Die Methode (52). 
1501. Anweifung zum Buchjtabieven und Xejenlehren (19). — 
Wie Gertrud ihre Kinder lehrt (20). 
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1802. Anfichten über die Gegenftände, auf welche die Gejeßgebung 


Helvetiens vorzüglich ihr Augenmerk zu richten hat (21). — Beitalozzis 
Selbjtichilderung (51). 
1803. (Bejtalozzis Clementarbücher. — Buch der Mütter) (22 
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IE 
Zwilchen 1801 umd 1803.  Meligiöfe Meenfchenbildung (53). 
Epochen (55). 
Swifchen 1802 und 1805. Der natürliche Schulmeijter (66). 


IV. Jferten (1805—1825). 


1807. Bericht an die Eltern und an das Publiftum über den Zır- 
jtand der Bejtalozziichen Anjtalt (23). — Anfichten, Erfahrungen und 
Mittel zur Beförderung einer der Menfchennatur angemefjenen Erziehungs- 
weile (24). 

1807 —11. Wochenjchrift für Menfchenbildung von Heinrich Bejta- 
lo3zi und feinen Freunden (25-33). 

1809. Ueber die Jdee der Elementarbildung (Lenzburger Rede) (31). 

1812 — 13. Brief an Hrn. Geheimvath Delbrück (36). — Erklärung 
gegen Hrn. Ehorherr Bremis drei Dußend Bürklifche Zeitungsfragen (37). 

1814. Rede (68). 

1815. An die Unfchuld, den Ernit und den Edelmuth meines 
Zeitalters und meines VBaterlandes (38). 

1818. Rede an mein Haus am 12. Januar 1818 (40). 

1818/19. Letters to Lord Greaves on early education (mır 
in englifcher Überfegung vorhanden) (63). 

1819 26. Gejammtausgabe von Beltalozzis Werfen bei Cotta, 
von Bejtalozzi jeweilen mit Einleitungen u. j. w. verfehen. 15 Bände (41). 

1820. Ein Wort über den ZJujtand meiner pädagogischen Be- 
jtrebungen und über die Organifation meiner Anftalt (47). 

1522. Anfichten über Erziehung, Industrie und Politik (43). 

1524. Deffentliche Erklärung (44). 


V. £ebensabend (1825-1827). 


1526. ede in der Helvetilchen Gejellfchaft zu Langenthal (45). 
— Schtwanengefang (46). — Meine Lebensfchicffale (48). — Berfuch einer 
Sfizze über das Wejen der Clementarbildung (69). 
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Sujriften una Aufjätze 
uler Peftalosst, 


1782, 


4. WMufäus, Hritif über Lienhard und Gertvwnd. 1. Theil. In 
der Allgemeinen deutjchen Bibliothef. 52. Band, 146— 148. (Beral. 9.) 


109% 


75. Herder, Nritit dev Schrift: Meine Nachforfchungen  :c. 
(Nr. 17.) Erfurter Gelehrte Nachrichten 1797, 60. Stüd. Aufgenommen 
in Hevders I. W. Zur Philofophie und Gejchichte, 15. Theil, ©. 386-393. 

Sonderdiud: Ein Zeuge der Wahrheit, oder Herder über Beltalozzt. 
Zürich. Geßner. Herder jchreibt die Schrift Gehner zu. 


1800. 


76. Schreiben des Bezirksitatthalters von Burgdorf (Schnell) 
an feinen Freund N. über Bejtalozzis Lehranftalt. Bern 1800. Geßner. 
15 ©. (Zirich, Stadtbibl.) 

Neudrucd: Beitalozziblätter IX, 53—58. ‚Zürich 1888. 

77. Aufforderungen und VBorfchläge zur VBeredlung des Schul- 

und Erziehungswefens. Leipzig 1800. (9.) 


1501. 


78. Aus einem Schreiben von B. Pr. Fifcher in Burgdorf, 
Kanton Bern, am den Herausgeber, über die Beltalozzifchen Berfuche 
im Schul- und Erziehungswefen. Selvetische Schulmeifterbibliothef von 
IR. Steinmüller.  Erftes Bändchen. St. Gallen 1801. Huber. 
©. 216—223. (Hinrich, Stadtbibl.) Wieder abgedrudt in der Neuen allg. 
dentichen Bibl. LXX, 505—508. 

«9. Beftalozzis pädagogische Funde. Bon Wieland. Neuer Teutjcher 
Mercur 1801, Dezemberheft S. 293—94. Warme Empfehlung von P.'3 
„Wie Gertrud ihre Kinder lehrt“. (Leipzig, Umniv.=Bibl.) 
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1802, 


50. Beitalozzis Idee eines ABE der Anfchanumg unterfucht und 
wifjenjchaftlich ausgeführt von I. $. Herbart. Göttingen 1302. Röwer. 
VI und 218 ©. Halem gewidmet, mit 1 Fiauventafel und 2 Tabellen. 
Anzeige von Sutsmuths in jeiner Bibl. d. päd. Literatur 1803 I, 4-17. 

Die 2. Auflage hat folgenden Titel: Bejtalozzis Idee eines ABE 
der Anschauung als ein Eyelus von VBoribungen im YAuffafjen dev Ger 
italten, wifjenfchaftlich ausgeführt von 5. $. Herbart. Zwedte, Durd) 
eine allgemein-pädag. Abhandlung vermehrte Ausgabe. Göttingen 1804. 
Röwer. 281 S. 1 Tafel Figuren und 2 Tabellen. 

Nendrude: 1. I. 8. Herbarts jämmtliche Werfe. Herause. 


von Bartenftein. Leipzig 1851. Voß. XI, 79—233. — 2. 3.8. 
Herbart. Püdag. Schr. Von Dr. Bartbolomäi. Yangenfalza 1875. 
Beyer. II, 99—262. — 3. 3. 3. Herbarts päd. Schr. . . von 


Dr. Willmann. Leipzig, Voß. 18802 I, 101-224. — 4. 3%. 
Herbarts fümmtliche W., herausa. von Kehrbah. Yeipzia 1882. 
Beit. I, 169-311. 

S1. Über Reitalozzis nenejte Schrift: Wie Gertrud ihre Kinder 
(ehrt. An drei Frauen. Von Herbart. In der Yeitjchrift „Svene“, 
herausg. von Halem, Berlin. Unger. Jannarheft 1802, ©. 15—51. 
(Willmann.) Auch für fi als Broschüre erichienen. (Paris, Sch. MI.) 

Neudrude: 1. Herbarts fünmtliche Werte. Bon Hartenjtein. 
Leipzig 1851. Boß. XI, 45-60 (leine Schriften III, 74. — 
2. 3. 3. Herbart. Bäd. Schriften, herausg. von Dr. Bartholomäit. 


Zangenfalza 1875. Beyer. II, 65-97. — 3. 9. 8. Herbarts 
päd. Schriften... . von Dr. DO. Willmann. Xeipzig 1880 Bo. 
TI, S3—100. — 4. Herbarts fünmtliche Werfe. Bon Kehrbad). 


Leipzig 1832. Veit. I, 153 —168. 

82. Amtlicher Bericht über die Beltalozziiche Anjtalt und Die 
neue Lehrart derjelben, von Johann th, Dekan und Präfident des 
Erziehungsraths in Bern. Tu quoque futurus ibis in aevum, Qui 
primaevos fandique rudes Elementorum prima docebas Signa 
novorum. Ausonius. Bern und Zürich, bey H. Geßner. 1802. VI 
und 125 S. Auf dem Umschlage: Über die Peitalozzische Lehranftalt 
in Burgdorf. Bern, in der Nationalbuchdrucderey 1802. 

53. Büdagogif des 18. Jahrhunderts nach Falk, und des 19. Jahr- 
hunderts nach Beltalozzi. Bon ....3. Mener Teutjcher Mercur 1802, 
1. 8. ©. 101—121 und 183-198. DBegeiftert fir Beftalozzi. (Leipzig, 
Univ. - Bibl.) 

S4. Ode an Heinrich Pestalozzi. von einem jungen Exzieher. 
Bajel 1802. Flik. 7 ©. (Zürich, Stadtbibl.) 


a] 
IV 
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1503. 


85. Uber Reitalozzis Lehrart. Von E& ®. sicher. Abhandt. 
der Königl. Akademie dev Wifjenfch. und chönen MWinste. Berlin 1803. 
181--90. (9.) 


(9 


56. Uber Beitalozzis Lehranftalt in Burgdorf. Aus einem Briefe 
Gruners an Wieland. Neuer Teutfcher Meran 1803. 1. 8. 
135 —143. (Leipzig, Unid.-Bibl.) Begeiftert für B. 


Gxa 


57.  Beitalozzis Menfchenlehre aus feinen Nachforfchungen über 
den Gang der Natur in der Entiwieelung des Menfchengaejchlechts gezogen 
und mit untermißchten fritifchen Anmerkungen fatechetifch - dialogifch be 
arbeitet von M. &. &. Hempel. Act. 17, 20. Leipzig 1803. Stein 
ader. XII und 134 ©. Beral. Nr. 17. 

58. Berfuch einer Einleitung in die Grundfäße des Peftalozziichen 
Elementarunterrichts. Nebjt einem Anhange iiber die Dlivierfche Lefe- 
und Nechtichreibungstehrmethode von 3. $. W. Himly. Berlin 1803. 
Hande und Spener. NIT umd 210 S. Anzeige von Gutsmuths in jeiner 
Bibliothek der päd. Lit. 1803 III, 733—46. 

39. Horftig an Gutsmuths über Peitalozzi, dat. Paris 10. Ian. 
1803. In Gutsmuths Bibliothef der päd. Litt. 1803 I, 275—80. 


%. ee Methode und ihre Anwendung in Bolksichulen. 
Von $. 5. €. Schwarz, Pfarrer in Miünfter. Bremen 1803. Seyffert. 
56 ©. Anzeige in Gutsmuths Bibl. d. püd. Lit. 1804 I, 2238-31. 


91. Pestalozzi, seine Lehrart und seine Anstalt. Mit Be- 
merkungen und 4 Tabellen begleitet von A. Soyaux. Leipzig 
1803. Fleischer. 93 8. Ynzeige in Gutsmuths Bibl. d. päd. Lit. 1804 
1 47 54: 

92. Bemerkungen gegen Bejtalozzis Unterrichts- Methode, mebit 
einigen Beylagen, das Landjchulwefen betreffend. Bon Joh. Rud. Stein- 
müller, Pfarrer der Gemeinde Gaid. Wrifet alles, das Bejte behaltet. 
Paulus. Zürich 1803. Drel, Fühli u. Co. XXI und 226 ©. 

93. Ausführliche Analyfe von Bejtalozzis Schrift: Wie Gertrud 
ihre Kinder lehrt. Bon M. Tillih. In den Beiträgen zur Erziehungs: 
funjt von Chr. Weiß und M. E. Tillih. 1. Bandes 1. Heft 68— 112. 
2. Heft 221—265. Xeipzig 1803. Gräfe. 

94. Anzeige dev vorzüglichiten Schriften über Peitalozzis Lehrart 
von th, Herbart, Soyaır, Himly, Schwarz und B. Elementarbücher 
jelbjt. Von M. Tillih. Dafelbit 2. Heft 292—337. 

9%. Abhandlung über den eigenthümlichen Charakter der Beita- 
lozzifchen Yehrart. Bon M. Tillih. Dafelbit 2. Heft ©. 335— 361. 
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96. Wolfes Urtheil über Peltalozzi im Neichsanzeiger 1803 
Kr. 169, 248, 250 und 281. Zum Teil abgedruckt bei Mori, Zur Biogr. P- 
BIT, 169177. Bergl. Nr. 126. 

97. Beftalozzis Elementarbücher. 

a) ABE der Mnfchauung oder Anfchaunungslchre dev Mabverhält- 
niffe. Erftes und zweytes Heft. Züri) und Bern bei Geßner, und 
Tübingen bei Cotta. 1803. I: X und 84 ©. 1 Tabelle. II: XII 
(Borrede Beftalozzis, Burgdorf im Auguft 1803) und 148 ©. 2 Tabellen. 

b) Anfchauungslehre der Zahlenverhältnifje. 3 Hefte. Im gleichen 
Berlage. I: XXIV und 175 ©. 1 Tabelle. II.: X (Borrede 
Bejtalvzzis, Burgdorf im Heumonat 1803) und 251 ©. 1 Tafel. 
IIT.: (1804) IV (Borrede Beitalozzis, Burgdorf 1. März 1804) und 
237 ©. Anzeige in Gutsmuths Bibl. d. päd. it. 1805 I, 143-147. 

98. Meuejtes ABE- und Lefebuch nach Peitalozzi und Olivier. 
Zeit 1803. (Natorp, Schulbibliothef.) 


1504, 

99. Dem Heren PBrofefjor Salzmann, Director der Erziehungs- 
anftalt zu Schnepfenthal, gewidmet. Briefe aus Burgdorf über Pejtalozzi, 
feine Methode und Anftalt. Ein Beytrag zum beferen Berjtändnig des 
Buches: wie Gertrud ihre Kinder lehrt, und zur Erleichterung des zweck 
mäßigen Gebrauchs der Peftalozzifchen Elementar Unterrichtsbücher; von 
Anton Gruner, practifchem Erzieher. Mit 4 Nupfertafeln. Hamburg 
1804. Berthes. XXX md 360 ©. Die 2. Auflage hat den Zujab: 

Ein Verfuch, die P. Methode nach ihrem Geifte und ihren Grund- 
fäßen jowohl, al3 nach ihren ElementarunterrichtSmitteln darzustellen 
und ihre Ausübung zu erleichtern. Von Anton Gruner, Oberl. an der 
Mufterfchule zu Frankf. am May. Zweite unveränderte mit vier neuen 
Briefen vermehrte Ausgabe. Franff. a. M. 1806. Mohr. KERXT 
und 404 ©. Einheit3- und beide Bruchtabellen. 


100. Reitalozzis Religionslehre, dialogiich bearbeitet von C. ©. 
Hempel. Leipzig 1804. Steinader. (9.) 


101. Über den Standpunkt der Beurtheilung der Peitalozzifchen 
Unterrichtsmethode. Eine Gaftvorlefung, gehalten im Mufeum zu Bremen. 
Bon I. $. Herbart. Bremen 1804. Seyffert. 23 ©. (Baris, Sch. M.) 
Anzeige in Gutsmuths Bibl. d. päd. Lit. 1804 II, 273275. 

teudruce: J. F. Herbarts kleine Schriften von Harten- 
ftein. I, 29. — J. F. Herbarts sämmtliche Werke. Bon Harten- 
ftein. Leipzig 1851. Voß. XT, 345-354. — 3. 5. Herbart. Päp. 
Schr. von Dr. Bartholomät. Langenfalza 1375. II, 263274. 
Sitael, Schriften Pejtalozzis. 3 
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— .J. F. Herbarts Päd. Schr. von Dr. Willmann. Leipzig, 
Voß. 1880°. 303—-311. — J. F. Herbarts s. W. von Kehr- 
bad. Xeipzig 1882. Beil. I, 341—50. 

PB. dee eines ABE der Anfchanung. Bon T. 5: Berbatt. 
2. Musgabe. (Nr. 80.) 

102. DBeytrag zur nähern Einverjtändigung iiber die Pejtalozzifche 
Methode. Bon %. 5. W. Himly. Berlin 1804. Haude ıı. Spener. 38 ©. 

103. Kritif der Beltalozzischen Erziehungs- und Unterrichts- 
methode, nebjt Erörterung der Hauptbeariffe der Erziehungswifjenschaft. 
Bon Friedrich) Johannfen. Jena und Leipzig 1804. Gabler. VIII und 
341 ©. (Keipzig, EC. St.) Kurze, abweifende Anzeige in Gutsmuths Bibl. d. 
päd. Lit. 1804 I, 157—158. 

104. Die Pejtalozziiche Unterrichtsanftalt zu Kreuznach. Send- 
jchreiben des Herin Kulifch) an einen Freund des Herausgebers. Dat. 
Strenznach den 16. Ihermidor. Gutsmuths Bibl. d. Päd. Litt. 1804 
II, 387 —396. 

105. Machricht iiber die Meüllerifch-Bejtalozziiche Schule in Maynz. 
Sendjchreiben des Herin Hulifch aus Maynz an einen Freund des Heraus 
gebers. Mit 1 aritäm. Tabelle. Dafelbjt 1804 III, 145-158. Ent 
hält auch längere Mitteilungen aus einer fleinen Schrift von 


106. Wtüller, die großen Hoffnungen des Menjchenfreundes von 
der Berbreitung der Bejtalozzifchen Lehrart, weil fie außer dem Eirkel 
jeiner Bekannten nicht gejehen wird. 

107. Müller, W. Ch., Erfahrungen über B. Lehrmethode; eine 
Borlefung im Bremischen Neufeum. Set auf befondere Veranlafjung er- 
weiter. Bremen 1804. Heyfe.. 243 ©. (9.) Bergl. Nr. 153. 


108. Zur Nachricht für das Bubliftum, dem Herrn Dr. Mitllers 
Erfahrungen über B. Methode zu Händen gefommen find oder noch 
fommen jollten, von Blendermann. Gutsmuths Bibl. d. Päd. Lit. 1804, 
190299209) 

109. Beyträge zur Berichtigung der Uxtheile über PBejtalozzi, eine 
Methode und fein Snititut. Herausgeg. von $. 5. Müller. Im den 
Blättern f. Nationalbildung und Brivaterziehung. Eriter Band. Pahau 
1804. Ambroji. 1. Heft 112 ©. 2. Heft 131 ©. (Berlin, Tünigl. 
Bibl.) Beiprochen in Gutsmuths Zeitjchr. f. Pädag. 1807 I, 318. 

110. Wejtalozzis Clementarunterricht. Umpfajfend Ddargejtellt und 
erläutert durch pfychologische und pädagogische Bemerkungen. Ein Beitrag 
zur Prüfung Ddejjelben. Bon Chriftian Friedrih Michaelis, Doktor 
und Privatlehrer der Philofophie. Leipzig 1504. KGomptoiv f. Yitter. 


XVI und 307 ©. 


| 


PR 
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111. M.** de H** (Ieef), Precis de la nouvelle möthode 
d’education de M. Pestalozzi, directeur de l’institut d’education 
A Berthoud en Suisse; suivi de quelques consid@rations sur 
cette methode par Amaury Duval. Paris, an XII, 1804. 
Panckoucke. (Guillaume.) 


112. Xiederer, Dr. 5., Erflärung über die Necenfion der B. 
Methode. Intellig. BI. der Jenaifchen Allg. Yiteraturzeitung. 1804. 
mel. 219.) 

113. Darjtellung und Prüfung der Beitalozzischen Methode nad) 
Beobachtungen in Burgdorf von Carl Wilhelm Pafjavant. Lemgo 
1804. Meyer. 188 ©. 

114. Petitain, Article sur la nouvelle möthode de Pesta- 
lozzi, dans la Decade, Paris, an XII n2 25 (mai 1804). (Guillaume.) 


115. I. €. Plamann. Beitalozzis Lehrmethode als Fundament 
der wahren Geijtesbildung dargeftellt. Halle 1804. enger. (Erich, 
Lit. der Pädag.) 


116. Bon NRochow und Beltalozzi. Bon Herrn Prediger Riemann. 
Berliner Monatsschrift 1804, Februar. (Neue allg. d. B. 96. B. ©. 129.) 
Bergl. Nr. 119. Damit dürfte zufammenhängen die 

Beichreibung der von Nochowichen Lehrart in Bolfsfchulen, nebit 
Bergleichung derjelben mit der Beitalozzischen. Won Riemann. +. Aırflage. 
Berlin und Stettin 1809. Nicolai. X VIII und 308 ©. (Leipzig, E. St.) 

Anzeige in Gutsmuths Neuer Bibl. j. Pädag. 1810 III, 33155. 


117. Gebrauch der Pejtalozzischen Lehrbücher bey dem häuslichen 
Unterricht und in Bolfsfchulen. Bon 8. 5. CE. Schwarz, Pfarrer in 
Mimjter. Giefjen 1804. Nirieger. 52 ©. 

Anzeige in Gutsmuths Bibl. d. päd. Lit. 1804 II, 307—310. 


118. Bemerkungen über Bejtalozzis Lehrmethode von Snethlage. 
Einladung zur Prüfung im Soachimsthalichen Gymmajium zu Berlin 1804. 
94 ©. Vergl. über die Disputation, die diefe Schrift im Plamannjchen 
Ssnjtitute erregt: Harnifch, Mein Lebensmorgen. ©. 190 ff. 


119. Heinrich PBeftalozzis Lehriyitem. DVBon Trapp. Im Un 
fchlufjfe an Die ausführliche Beiprehung der Schriften: 

1. Wie Gertrud ihre Kinder lehrt. 2—4. B. Elementarbücer. 5. Be- 
merfungen gegen B. von Steinmüller. 6. B. von Soyaur. 7. Bejtalozzis Idee 
eines ABE der Anjchauung von Herbart. 8. Verjuch von Himly. 9. Amtlicher 
Bericht von th: Neue allg. deutjche Bibliothek 89. Band 357—426 und 90. Band 


489 549. Berlin und Stettin 1804. 10. Beleuchtung der PB. Großjprechereien. 


11. Bon Rochow und Peitalozzi von Niemann. 12. Bemerkungen von Snethlage. 
13. Uber Beltalozzis und Dliviers Lehrarten. 14. Ktritif von SJohannjen 
(9) 
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15. Darjtellung von Bafjjavant. 16. B. Elem. Unterricht von Michaelis. 17. Bei- 
trag von Himly. 18. Hiftoriche Nachricht von Zeller: Dajelbjt Band 96, 129-171. 
19. Gruner, Briefe aus Burgdorf. 20. Herbarts ABE. 2. Auflage. 21. Beita- 
lo33i8 Methode von Schwarz. 22. Bericht von Witte: Dajelbit 100. Band, 290-310, 

120. Briefe an Biejter über die BP. Methode. Bon Trapp. 
Xene Berlinische Monatsichrift Nov. 1804 und Juni 1805. Morf, zur 
Biogr. Beit. III, 179 fi. 

121. Hiltoriiche Nachricht von einem VBerfuch itber die Aınvend- 
barkeit der Bejtalozzifchen Yehrart in Bolfsfchulen und von einfachen 
Sonntagsihulen Fir ledige Handiverfer. Bon Carl Aug. Zeller, 
Neligions- und Bolfsjchullehrer. Tübingen 1804. Heerbrandt. 126 ©. 
(Leipzig, E. St.) Neue Uuflage 1810. Anzeige in Gutsmuths Neuer Bibl. 
j. Bädag. 1811, IL, 155—58. 

122. Sölner, I. €, Ideen über Nationalerziehung. Berlin 
1804. (9. 

123. 5. Sichoffe, Hiftorifche Dentwirdigfeiten der helvet. Staats- 
ummpälzung 1804. II ©. 259 ff. (9.) 


124. Über PBeftalozzis und Dliviers Lehrarten. Vorzüglich in Be 
zug auf Sidpreugen. Nach den Nachrichten eines Angenzeugen. Berliner 
Nonatsichrift. März 1804. VBergl. Nr. 119. 

125. Beleuchtung der Beftalozzischen Großiprechereyen, nebjt ge- 
naner Überficht defjen ganzer voreilig angepriefener Methode. Erxites Heft. 
Von einem Freunde des Neellen und Wahren. Erfurt 1804. Rudolph. 
1638 ©. (9.) Die Anzeige in Gutsmuths Zeitjehr. für Pädag. 1807 T, 316 
lautet: Stein Wort hier über diejes elende Machwerf! Die Necenfion in der 
Jsenaischen 8. 3. 1804 Nr. 29 lautet: Das Erbärmlichite, was Nec. über PB. je 
gelejen hat. 

126. Beitalozzis Lehrfyjtem wiljenfchaftlich Ddargeftellt von Ase. 
Jenaische Allgem. Literaturzeitung 1804, Nr. 59-61. Bon demfelben 
Berfafjer auch in Nr. 98-100, 129, 151 und 217 Necenfionen über 
Zillih, Analyfe (93), die Elementarbücher (94), Ith, amtl. Bericht (82), 
Schwarz, P. Methode (90), Gebrauch der BP. Lehrbücher (117), Sohannfen, 
Ktritif (103), Soyauz, PB. Lehrart (91), Steinmüller, Bemerfungen (92), 
Beleuchtung (125), Wolfes Urtheil (96), Snethlage, Bemerkungen (118), 
Gruner, Briefe (99). (Leipzig, Univ. Bibl.) 


1805. 


127. Expose de la Methode äl&mentaire de H. Pestalozzi. 
suivi d’une Notice sur les travaux de cet Homme celebre, son 
Institut et ses principaux Oollaborateurs. Par Dan. Alex. 
Chavannes, M. D. S. E. Membre du Grand Oonseil et de la 
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Societe d’Emulation du Canton de Vaud. Sensere quid mens 
rite, quid indoles Nutrita faustis sub penetralibus Posset. Hor. 
Od.IV. 1b. IV. A Paris, chez L. Schoell.e. An XIIIL—-MDCCCV. 
IV und 203 ©. Mit den Einheits> und den beiden Bruchtabellen. 
Vevey 1806. — Nouvelle &dition Paris et Geneve 1809, 
Paschoud. Anzeige in Gutsmuths Neuer Bibl. 1808 II, 32830. 


128. Geift der Bejtalozzischen Bildungsmethode nach Urkunden 
und eigener Anficht. Zehn VBorlefungen von Johann Ludwig Ewald. 
Bremen 1805. Seyffert. XXVI und 308 ©. Die Umarbeitung diefer 
Schrift ift betitelt: 

Seift und Borfchritte der Beitalozzischen Bildungsmethode, Plycho- 
logisch entwidelt; ein VBerfuch von Johann Ludwig Ewald. Manı- 
heim und Heidelbera 1810. Schwan und GG. Der Borlefungen über 
die Erziehungslehre und Erziehungstunit f. Väter, Mütter umd Erzieher 
von ,. 8. Ewald dritter Band. XXXI, 383 ©. und 1 Tafel 
Siquren. 


129. Über Entwicklung und Bildung der menschlichen 
Erkenntnisskräfte zur Verbindung des P. Elementarunterrichts 
mit dem wissenschaftl. Unterrichte in Realschulen von Dr. Georg 
Franz Hofmann. Basel und Aarau 1805. Flick. LVLu. 1118. 


130. Beichnungslehre nach Bejtalozzischen Grundfägen von %. $. 
Sadomus. 1. Heft. Leipzig 1805. 9. Oräff. 52 ©. (9.) 

131. Gin Baar Worte über Bejtalozzis Bildungsmethode. Bon 
D. &. 6. Mehring. Progr. feiner Brivat-, Lehr und Erziehungsanftalt. 
Berlin 1805. (Berk, fünigl. Bibl.) 

132. (Itiederer.) Brofpeft des Bejtalozzischen Suitituts zu Miinchen- 
huchjee im Verbindung mit den Erziehungsanlagen zu Hofivyl. Leipzig 
1805. Gräff. 50 ©. (Baris, Sch. M.) Ausführliche Anzeige in Guts- 
muths Zeitichr. F. Päd. 1806, IL, 33-81. 

133. Ginzige Grundregel der Unterrichtstunit nach Beitalozzis 
Methode, angewandt in der Naturgefchichte, Geographie und Sprache von 
Johann Ernft Plamann. Halle 1805. Wenger. VI md 234 ©. 
Anzeige in Gutsmuths Zeitjichr. f. Pädag. 1806 IL, 222232. Mein Eremplar 
enthält eine Handichriftlihe Widmung Plamanns an Bejtalozzi und ijt mit ‘Bejta= 
loz33i8 Bücherjtempel verjehen. 

134. Bejtalozzi3 Größenlehre al3 FZundament der Arithmetif und 
Geometrie betrachtet und weiter angewandt auf Dreiecke, VBielecfe und Yirfel. 
Bon %. $. Schmidt. Anhang zu Plamanns Grimdregel der Unterrichts- 
unit. Halle 1805. Nenger. 185 ©. und 2 Tafeln. Anzeige in Guts- 
muths Zeitichr. F. Pädag. 1807, I, 31617. 
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135. Ström. Preeis suceinct de la methode d’instruire de 
Pestalozzi. Copenhague. 1805. (9.) 

136. Bericht an Seine Nönigl. Majejtät von Preußen über das 
PBetalozziiche Imjtitut in Burgdorf (jet in Buchfee) von Karl Witte, 
Prediger in Lochau bei Halle. Leipzig 1805. Dyf. 64 ©. (9.) Anzeige 
in Gutsmuths Bibl. d. Päd. Litt. 1805, I, 344-353. 

137. Aweifung für Mütter umd Kinderlehrer . . zur Mittheilung 
der allereriten Sprachfenntnifje und Begriffe . . von C. 5. Wolfe. 
Leipzig 1805. Bob. XVI md 501 ©. Beranlaffung zu der Schrift 
durch Bejtalozzi ©. 5. Uber B. Anfangspunfte ©. 25-31. 

138. (Sihoffe.) Zwei Briefe über ®. Leben und Lehre an 
einen Manı vom Stande. iS, Monatsichr. dv. Deutfchen und Schweizer 
Gelehrten. Zürich 1805. Yugujtheft S. 695— 723. (Leipzig, Univ.-Bibl.) 
Der Berfajjer it für B. begeitert. 

139. Über Peftalozzi und fein Inftitut in Yverdon. Aus einem 
Briefe eines der PB. Lehrer im Muauft 1805. Neuer Teutfcher Mercur 


me 


1805. 3. B. ©. 209— 221. (Leipzig, Univ.- Bibl.) 


1806, 


140. Lerjtandesübungen nach Bejtalozzis Yehrmethode zum Unter- 
vichte für Kinder von %. E. Sifcher. Dresden 1806. Hilfcher. 75 ©. 

141. Noch ein Wort zur Empfehlung der fräftigeren, namentlich 
der Beltalozzifchen Weile tm der Behandlung und im Unterrichte der 
Ssugend. Ein Nachtrag der Erfahrung zu den Briefen aus Burgdorf. 
Bon Gruner. Heidelberg 1806. Mohr. (Leipzig, E. St., Paris, Sch. M.) 

Briefe aus Burgdorf von A. Gruner. 2. Yuflage. Nr. 99.) 

142. Sahresfeyer der PBeitalozziihen Lehranstalt in Iferten. Bon 
Horitig. Aus den Gem. Schweizernachrichten vom 5. Jar. 1806 ab- 
gedruckt in Gutsmuths Yeitichrift f. Pädag. 1806, I, 138 —141. 

143. (Horner, 5.) Uuffäse fir und gegen die Peitalozzifche Unter- 
vichtSmethode. Zürich 1806. Geßner. XV, 142 ©. (Baris, Sch. M.) 

144. Eau Re obachtungen und Berichtigungen über Peltalozzis 
Elementarmethode. Bon D. Jhling in Meiningen. Gutsmuths Zeitjchr. 
f. Püpag. 1806, I, 189— 203. 

145. Kaufmann, $., Nachricht von einer Beitalozzischen Probe- 
Ichule. Luzern 1806. 30 ©. (9.) 

146. (iederer.) Ankündigung einer Wochenfchrift für Menfchen- 
bildung, bearbeitet und herausgegeben von Bejtalozzi und feinen Zreumdent. 
Yaufannen 1806. Fischer und Bincent. 16 ©. Bergl. Wr. 25. 
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147. I. E Plamamı. Anordnung des Unterricht für die 
Beitalozzifche Kuabenfchule in Berlin. Halle 1806. Nenger (Erich, Kit. 
d. Püd.). 

148. Briefe aus München Buchjee über Bejtalozzi und feine 
Elementarbildungsmethode. Ein Handbuch Für alle die, welche diejelbe 
anwenden und B. Elementarbücher gebrauchen lernen wollen, vorzüglich 
für Mütter und Lehrer bejtimmt von W. CE. E. von Türf, Herz. Oldenb. 
Sujtiz Nath ze. Eriter Band mit + Nupfertafet. XNXVIN ud 
302 ©. Zweiter Band 244 ©. XYeipzia 1806. Gräff. Anzeige in Guts- 
muths Zeitichr. f. Pädag. 1807, II, 49-61. 

149. Nachricht von den in Oldenburg angeftellten VBerfuchen in 
Bejtalozzischer Lehrart. Bon von Türf. Dldenburg 1806. Schulze. 
93 ©. (Leipzig, E. St., Paris, Sch. M.) 


a 1807, 


150. Evers, $. A. Über die Schulbildung zum Veftialität. 
Programm der Kantonfchule in Yaran. 1807. (8.) 


151. Kern, Dr. W. Bädagoaische Fragmente, Beitalozzi aaavidmet. 
Leipzig 1807. Gräff. XXL umd 150 ©. (Zirich, Stadtbibl.) Beiprocen 
in Gutsmuths Zeitichr. f. Päd. 1807 I, 315. 

152. Bejtalozzi8 Anfchammmgslehre dev Zahlenverhältniffe in Ve 
ziehung auf die Arithmetit als Wifjenfchaft. Von 5. $. Ladomus. 
Heidelberg 1807. Mohr und Zimmer. VI und 28 © (9.) 

153. VBerfuch einer allgemein pragmatischen Elementarfchule Fir 
Kinder gebildeter Stände von 6-10 Jahren, befonders in Bremen, im 
freieren Geijte der Bejtalozzischen Methode. Bon MW. E. Müller, zweiten 
Lehrer am Lyceum.  Erjtes Bündchen mit S Nupfern. Brenn 1807. 
Müller. ULXXXVII, 396 ©. 12° Zweites Bändchen mit S Nupfern. 
Bremen 1809. XII md 552 ©. 12°. Anzeige in Gutsmuths Neuer 
Bibl. f. Pädag. 1809, III, 146 51. 

154. Ginige Bemerkungen über die Beitalozzische Methode. Bon 
Schaubadh in Meiningen. Gutsmuths Zeitfchr. f. Päd. 1307, 1, 273— 282. 
Mit Beziehung darauf: 

155. liber Rejtalozzis Methode, bejonders die Schwierigkeit ihrer 
Verbreitung. Nebjt manchen hiftorischen Nachrichten aus Yverdon. Bon 
E. Mieg. Dat. Yverdon 29. Juni 1807. Dafelbit 1807, [I, 291 —302. 

156. Torlis, Neife in der Schweiz und einem Theile Jtaliens, 
veranlaßt Durch Beitalozzi und Dejjen Lehranftalt. Kopenhagen umd 
Leipzig 1807. Schuboth. (9.) Die Reitaloyzi betr. Briefe: Pejtalozziblätter 
V, 9712, 1727, 33—38. Zürid) 1884. 
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157. ber Rejtalozzis Methode und einige Schriften über diefelbe, 
namentlich Gruners Briefe, 2. Ausgabe, Ewalds Geiit d. B. Bildungs- 
methode, Müllers Erfahrungen über B. YXehrmethode. Bon PBrofeljor 
Mei. Gutsmuths Zeitfchrift f. Päd. 1807, I, 204— 251. 


158. Seller, E. A, hitorifchkritifcher Bericht über das Normal- 
institut für die Landjchullehrer des Kantons Zürich in Niedtli bei Zürich. 
Winthertgur 1807. (9.) 

159. Zichoffe, H., Über Heinrich Peftalozzi und die Ansgabe 
jeinev Werfe. „Uberlieferung zur Gejich. unfver Zeit“ Jahrgang 1807, 
S. 359 — 366. (9.) 

160. Aus dem Briefe eines Neifenden in der Schweiz über Bejta- 
loajt u. . w. Gutsmuths 3. f. B. 1807, I, 321—332. 


1808. ” 


161. eden an die deutsche Nation durch) Johann Gottlieb 
Fichte. Berlin 1808. Nealfchulbuchh. 490 ©. Die Bejtalozzi betr. Stellen 
©. 292 ff. 

162. Wivdigung der Beitalozziichen Methode, wie fie Niederer 
Dargejtellt, aus dem Standpunkte der wahren noch wenig gefannten PBäda- 
gogif, nebit einigen Ideen über die Platonifche Anficht der Erziehung. 
Zwey Abhandlungen von Schuldirectionsrathe Kiel zu Wirzbura. Gotha 
1808. Berthes. XIV und 143 ©. Selbftanzeige in der Neuen Bibl. für 
Pädagogik von Gutsmuths 1808 III, 161—179. 


163. Schreiben eines Neifenden über Pestalozzi und feine LYehrart. 
Von Karl Ritter. Neue Bibliothef f. Pädagogik von Gutsmuths 1808, 
I, 17— 33; 112—135. Auch abgedruckt in Zerrenners N. Schulfreund, 15. B. 
ji 50, 

Zweiter Brief an den Herausgeber über PB. Methode, angewandt 
auf wifjenfchaftliche Bildung. Gejchrieben nach einer Reife durch Die 
Schweiz von Heren Karl Ritter. Dajelbjt 1808 I, 193— 213. 


164. Seller, &. 4A., Die Grundlage einer bejjern Zukunft. Jır 
Briefen an die Fürjtin don Lippe-Detmold. Zürich 1808. (9.) 


165. Borläufige Blätter von den Verhandlungen der fchtweizerischen 
Sejellfchaft für Erziehung. 1808. 68 ©. (9.) 

166. XYeitfaden zum Gebrauche der PBeitalozzischen Einheitstafel 
und zur Amvendung des dadurch erlernten Ropfrechnens auf Handel und 
Wandel, für Landichullehrer. Zürich 1808. Heft 1. Natorp, Schul- 
bibliothef.) 
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1509. 


Expos& de la Methode elömentaire de H. Pestalozzi par 
Chavannes. Nouvelle Edition Paris 1809. (Mr. 127.) 

167. Ein Blick auf einige neuere VBerbefjerungsverfuche des Unter: 
richts don Hottinger. Zürich 1809. Gefmer. 36 ©. (9.) 

168. Die Beftalozzische Gefanabildungslehre nach Pfeiffers Er- 
findung kunftwifjenschaftlich dargejtellt im Namen Bejtalozzis, Pfeiffers 
und ihrer Freunde von Hans Georg Mägeli. Zürich, bey 9. ©. Nägeli 
0. 8. (1809). Anzeige von Horjtig in Su ugs Neuer Bibliothet 1809 LI, 


n. 


©. 3140-49. VBergl. Kehr, Pädag. Blätter II, 23—57. Gotha 1878. 


169. Anleitung zu den Übungen auf der Beitalozzifchen Einheits- 
tabelle. Von M. Joh. Sr. Reuchlin, Diaf. zu Marfgröningen. Stutt- 
gart 1809. Steinfopf. 266 = Sr E. St.) Anzeige in Gutsmuths 
Neuer Bibl. f. Pädag. 1811, 1, 

170. DBeichreibung der dv. Nohorfchen Lehrart in Bolksichulen, 
nebjt Vergleichung derjelben mit dev PBeltalozzischen und mit andern Xehr- 
arten. Bon EC. $. Riemann, veform. Predig. zu Neu-Cüftrinchen. Vierte, 
gänzlich umgearbeitete, Ausgabe. Berlin und Stettin, Nicolat. 1309. 
XVII und 308 ©. (Leipzig, CE. St.) DVergl. Wr. 116. 

171. Die Elemente der Form und Größe (gewöhnlich Geometrie 
genannt) nad; Peftalozzis Grundfäßen bearbeitet von Jofeph Schmid, 
einem feiner Zöglinge am Inftitut zu Iferten. 3 Theile mit Stauren- 
tafeln. Bern 1809— 11, zu haben im Imftitut zu Sferten.  Gemwidmet 
Bater Beitalogzi. I.: XXxII und 376 ©. 8 Tafeln. II: 125 ©. 
4 Tafeln. III.: vie und 230 ©. 4 Tafeln. Anzeige in Gutsmuths 
Neuer Bibl. f. Päd. 1810 III, 321—31. 

172. Die Elemente des Zeichnens nach Beitalozzischen Grundfäßen 
bearbeitet von Jofeph Schmid, einem HZögling und Yehrer am PBeit. 
Inftitut zu Iferten. Bern 1809. Haller. XXIV und 100 ©. und 
XXVII Tafeln Abbildungen. Anzeige in Gutsmuths Neuer Bibl. j. Bär. 
1SLOFT, 32738, 

173. Sichoffe, H., Phyjiologiiche Umwifje einiger ausgezeichneter 
Schweizer. „Miscellen“. 1809. ©. 333. (9.) 

174. Dev Amerikaner zu Mverdon. (Mit einigen Bemerkungen 
eines Europäers.) Neue Bibliothef j. Pädagogik von Gutsmuths 1809, 
EI 193>- 211. 

175. Beitalozziiche Einheitstabellen, große, auf Fol. Bogen und 
fleine auf "/,; Bogen, ebenfo Bruchtabellen. Steinfopfiche Buchhandlung 
in Stuttgart. 


42 Schriften über Peftalozzt 1810. 


176. 4. 5. V’Autel. Prüfung des Werthes der Beftalozzifchen 
Methode, befonders in Hinficht ihrer Erziehungs- und Unterrichtsprincipien. 
Stuttgart 1810. Mebler. 210 ©. (Berlin, Sch. M., Leipzig, E. St.) 

Neubearbeitung der Ewaldfchen Borlefungen:  Geift der ®. 
Bildungsmethode. (Nr. 128.) 


17%. (Göhrung.) Kurze und faßliche Darjtellung der Peftalozzi- 
hen Methode zur Prüfung derfelden und zum Verftändniffe der dazu 
erichtenenen Clementarbücher für Eltern, Lehrer md alle Freunde der 
Sugend. Stuttgart 1810. Steinfopf. VI md 214 ©. 

2. Bändchen. Über die Einführbarfeit der PB. Methode in Wolts 
Ihulen. Ein Anhang zu dev finzen und fahlichen Darjtellung derjelben. 
Stuttgart 1810. Steinfopf. VIII und 122 ©. 


178. Über das Wefentliche der von Betalozzi aufgeftellten Menfchen- 
bildungsweife und die Einführung des Elementarunterrichts derfelben in 
die Schule zu Dottenheim. Von M. Kriedrih Wilhelm Hagen, Pfarrer 
zu Dottenheim im Baireuthifchen. Erlangen 1810. Pal. Lu. 220 ©. 
Den Eingang bildet ein 50 &. umfafjendes Sendichreiben an Jean Paul Friedric) 
Richter; am Schluffe (208-220) werden verjchiedene Urteile über Pejtalozzi und 
jeine Anjtalt mitgeteilt, u. a. von Schwarz und Torli. 

179. Grörterung der neueren Lage der Bejtalozziichen Methode 
überhaupt, und des in Dderjelben fich entwicelnden Plans einer abfoluten 
Elementarbildung insbefondere. Nebit einigen Abhandlungen über ver- 
wandte Gegenjtände. Bon %. $. WW. Himly. Aus dejjen Pädag. Meit- 
theilungen, 1. Stück (Berlin 1809 bei Hißig) befonders abgedruckt. 
Berlin 1810. Hißig. VIII und 180 S. Anzeige in Gutsmuths Neuer 
Bibl. für Päd. 1809 III, 141-406. 

150. Die Beitalozzische Zahlenlegre und die Schmid’schen Elemente 
der Zahl nach ihrem avithmetischen und formalen Werthe dargejtellt und 
miteinander verglichen. Nebit einem Plan zu einer Arithmetif fir Boltg- 
Ihulen und eine DBeurtheilung der Schmid’schen Elemente der Form md 
Größe und der Algebra. Bon M. €. D. $. Hoffmann. Stuttgart 
1810. Steinfopf. IX und 325 ©. Anzeige in Gutsmuths Neuer pär. 
Bibl. 1812, I, 154. 

151. 5. Hopf. Benterfungen über Erziehungs-Unterricht. _Ge- 
widmet den Gönnern md Befürderern der hief. Anft. nach Belt. Grumnd- 
lägen. 1. Prüfung. Bafel 1810. 41 ©. Ber Gelegenheit der 2. Prüfung. 
Bafel 1811. 14 ©. (9. 

182. ber Reitalozzis Lehuvirkfamfeit von Confiitorialvath Horftig. 
Kene Bibl. für Pädagogik von Gutsmuths, 1810, I, 159 — 164. 
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153. Ein Wort an Seren Brofeffor Soh. Schultheß über dejjen 
genauere Einficht c. von Joh. SJac. Hottinger. Zürich 1810. Gehner. 
83 ©. (Berlin, SH. M.) Bergl. Nr. 194. 

154. Bericht iiber die Entftehung und den gegemvärtigen Zırtand 
der don Bejtalozzt zu Yverdun im der Schweiz md von Yeller zu 
Nönigsbera in Preußen evrichteten Erziehungsinftitute; vorgelefen in der 
Schlefifchen Gefellfcehaft für vaterländische Cultur den 27. July 1810, 
von Hrn. Prof. Kahlert. Korreipondenzblatt dev Schlefischen Gefell 
ichaft für vaterländische Eultur. Sahraang 1810. ©. 69—91. (Leipzig, 
Univ.-Bibl.) 


155. ©. W. Kesler. Briefe auf einer Neife durch Sitddeutfch: 
land, die Schweiz und DOberitalien im Sommer 1808. Xeipzig 1810. (©.) 


156. Beitalozzi. Hauptmomente feiner Methode nach ihren Folgen 
auf den menschlichen Geilt. Bon Lehmann, ‘Profeffor. Königsberg 1810. 
Unger. 726. 

187. ber Bejtalozzis Grundfäge und Methoden. Bon D. Auguft 
Hermann Niemeyer. Aus des Berfafjers neuejten Ausgabe der Grund 
jäße der Erziehung und des Unterrichts. Halle und Berlin 1810. Watfei- 
haus. XII und 100 ©. 


185. Schmalftig und Wagner, VBollftändige Amweifung zur Er: 
levnung der’ Beitalozziichen Nechenmethode und deren Anvendung auf 
Miünz, Maafs und Oewichtsfunde. Heilbromm 1810. (Berz. bei VBülter 
Nr. 197] ©. 521.) 

159. Die Anwendung der Zahl auf Raum, Zeit, Werth und Hiffer, 
nach Beitalozziichen Grundfügen bearbeitet von Jofeph Schmid, einem 
feiner Zöglinge und jeßt Lehrer am Iuftitute vr Sferten. Heidelberg 
1810. Mohr und Zimmer. 16 und 316 ©. Anzeige in Gutsmuths Neuer 
Bibl. f. Büd. 1812, I, 153. 

190. Die Elemente dev Zahl als Fundament dev Algebra nach 
Bejtalozzifchen Grunmdjäßen bearbeitet von Jofeph Schmid, einen feiner 
Höglinge und jet Lehrer am Inititut zu Iferten. Wit 7 Bogen Tabellen 
in Holz. Seidelberg 1810. Mohr und Zimmer. VIII und 155 ©. 
Anzeige in Gutsmuths Neuer Bibl. j. Päd. 1812 I, 7-85, zugleich mit der 
folgenden Schrift. 

191. Die Elemente dev Algebra nach Peitalozzischen Grundfäßen. 
Bon Jofeph Schmidt (sie!) Zögling und Lehrer am Smititut zu Sferten. 
Heidelberg 1810. Mohr und Zimmer. NXXVIL und 212 ©. 


192. Grfahrungen und Anfichten über Erziehung, Snftitute md 
Schulen von Jofeph Schmid, ehemals Zöaling und nachmals Lehrer am 
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Beitalozziichen Inftitute zu Sferten. (1810). In Kommiffion bei Mohr 
und Zimmer tn Deidelberg. 145 ©. Ausführlihe Anzeige in Gutsmuths 
Neuer Bibl. f. Päd. 1811 I, 213—230, 11, 129—152. Bergl. Nr. 210 und 212. 
193. Sofepp Schmid und fein Buch: Erfahrungen und Anfichten; 
von $. 8. B—b mit Zufaß von Gutsmuths und Himlys Urtheil. 
Kene Bibliothef fir Pädagvgit von Gutsmutds 1810 III, 303—20. 
194. Schultheg, I. Genauere Einfiht der neuejten Verfuche 
einer bejjern Erziehung und Bildung der Suaend. Zürich 1810. Am 
4. Bande von Schulthei, Beiträge zur Nenntniy umd Fördernng des 
Ktirchen- und Schulwejens in der Schweiz. ©. 65 ff. (9.) Veral. Nr. 183. 
195. ($. Gli. Sügfind.) Uber die Pejtalozzische Methode und 
ihre Einführung in die VBolksichulen. Stuttgart 1810. Steintopf. 78 ©. 


196. Tillib, E. Beitalozzis Nechenmethode und Schmids Elemente 
der Zahl. Stuttgart 1810. (9.) 

197. Braftiiche Einleitung im die jfämmtlichen Amtsverrichtungen 
und Verhältuiife eines Deutfchen Elementav Schullehrers mit Hinsicht anf 
die Zwecke dev Beltalozzischen Lehrart. Aus 3djähr. Bemerkungen und 
Erfahrungen gefammelt und dargeftellt von Philipp Jacob Völter, 
Schull. zu Heidenheim. Heilbronn 1810. Claß. VI um 391 ©. 
Enthält in zahlr. SS Daritellung der Pejtalozziichen Methode. 2. Itarf vermehrte 
und derb. Aufl. 1819. IV und 524 ©. Enthält einen bejonderen An- 
bang: Uber die Bejtalozzijche Methode $ 257— 271. 

198. Do5, Über die Peitalozzifche Elementarbildungsmethode und 
ihre Einführung in Boltsfchulen. Siegen 1810. Müller. (Baris, Sch. N.) 
Anzeige in Gutsmuths Neuer päd. Bibl. 1810 II, 233—84. 

199. (Werfmeifter.) Über das Eigenthimliche der peitalozzischen 
Methode. Den in Heilbronn amwejenden Geiftlichen protejtantiicher und 
fatholifcher Confeffion aewidmet. Mihi res, non me rebus sub- 
jungere conor. Hor. Tübingen 1810. Heerbrandt. X und 138 ©. 
2. Auflage 1818. 

200. Über Bafedow, Nohow und Beitalozzi. Morgenblatt Nr. 10 
und 11 vom Jahre 1810. Beurteilt von Horitig in Gutsmuths Neuer püd. 
Bibl. 1810 I, 195. PBergl. Nr. 182. 

201. Aufgaben in benannten Zahlen über die Beitalozzischen 
Einheitstabellen. 1810. Anzeige in Gutsmuths Neuer päd. Bibl. 1811, 
I], 341—42. 

202. Bericht über die Beitalozziiche Erziehungs-Anftalt zu NYverdon, 
an Seine Excellenz den Herin Yandammann und die Hohe Tagfabung der 
Schweizerifchen Eydaenofjenfchaft. Gedruct auf Befehl der Tagfasung. 
Bern 1810. SHalber. IV und 218 ©. 
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203. Rapport sur l’institut de Mr Pestalozzi & Yverdon, 
presente & S. E. Mr le Landammann et ä la haute Diete des dix- 
neuf cantons de la Suisse. Imprim& par ordre de la Diete. 
A. Fribourg en Suisse. 1810. Piller. XVI und 200 p. 

Eine Anzeige diejes Berichtes von K. 2. Haller in Nr. 59 der Göttinger 
gelehrten Anzeigen vom 13. April 1811 (vergl. Pejtalozziblätter 1892, ©. 9 ff.) 
ihlo mit einer Verdächtigung des Charakters und der Abjichten Peitalozzis, als 
fördere er revolutionäre und dejtruftive Bejtrebungen. Sie erregte einen Sturm 
der Entrüftung und etliche Gegenichriften. Vergl. Nr. 206, 209, 231, 255. 


18H. 


204. Darjtellung meiner Anwendung der Bertalozzischen Bildungs- 
methode. Bon I. Th. Abs. Halberjtadt 1811, DBiüreaı für Lit. und 
unit. 114 ©. (9.) 

205. (Seierabend.) Sritit aller Unterfuchung der Beltalozztichen 
Methode. Frankfurt und Leipzig 1811. 2 Bändchen. (Paris, Sch. WE.) 


5. Hopf. VBemerfungen über Erziehungsunterricht.  Gewidmet 
den Gönnern und Beförderern der hiefigen Anjtalt nach PBeltalozzischen 
Grundfäßen. Bei Gelegenheit der zweiten Prüfung. Bafel 1811. (9.) 
Bergl. Nr. 181. 

206. Bemerkungen über die Betalozzi in den gelehrten Göttingifchen 
Anzeigen gemachten Bejchuldigungen und Anflagen. Bon E. Mieg zu 
Frankfurt a. M. Neue Bibliothek für Pädagogif von Gutsmuths 1811 
III, 3—65. Wieder abgedruckt in „Peitalozzis Erziehungsunternehmung im VBer- 
hältnig zur Zeitkultur“, II, 18—70. (Nr. 209.) 

207. Über das häufige Mißverftehen des Zeichnens nach Peit. 
Grundfäßen. Bon Dr. Mehring, Prediger zu Berlin. Weit einem Zu- 
jaß von Gutsmuths. Neue Bibliothek f. Pädagogik von Gutsmuths 1811 
Br 928: 

208. K. 5. Neumann. Über die jeßt eingeleitete Verbefjerung 
des Elementarjchulweiens in der Breußifchen Monarchie. Potsdam 1811. 
61 ©. (9) 

209. (iederer). Peitalozzis Erziehungsunternehmung im Ber- 
hältnig zur Zeitfultur. Ein hiftorifchkritifcher Beitrag zur Nenntniß und 
Berichtigung der öffentlichen Beurtheilung diefes Gegenjtandes. m zwer 
Abtheilungen. Erjte Abtheilung. Enthaltend die Beleuchtung des Be- 
richt der Unterfuchungsfommifjion der jchweizerifchen Tagjaung, ver- 
anlaßt durch die Nezenjion derjelben in den göttingifchen gelehrten An- 
zeigen. Iferten und in Kommifjion bei I. ©. Cotta in Tübingen 1811. 
Bweite Ausgabe 1812. XII und 454 ©. Zweite Abtheilung. Sferten 
1813 im ®ejt. Injt. NXXVI und 466 S. Bergl. Nr. 203, 231 u. 233. 
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210. Sigrift, H. Briefe an Schmid über feine Erfahrungen und 
Anfihten. Luzern 1811. 125 ©. (9.) »Dergl. Nr. 192. 

211. Die jinnlichen Wahrnehmungen als Grundlage des Unter 
vichts in der Mutteriprache. in Handbuch für Mitter und Lehrer von 
m. €. €. von Türf.* Mit 2 Kupfertafein. Wintertfur 1811. Steiner. 
XXIV und 192 ©. Ich beichränfte mich darauf, in der Anftalt (zu Sferten) 
nac) PBeitalozzis Wunjch Unterricht in der Naturgejchichte und im der deutjchen 
Sprache, legteren in der Elementarklajje, zu geben. Aus leßterem it mein Werk: 
„Die finnlihen Wahrnehmungen“ hervorgegangen. Bon Türf, Erfahrungen und 
Ansichten über Erziehung und Unterricht. Berlin 1838. ©. 259. (Wr. 307.) 

212. Auch Erfahrungen und Anfichten über Erziehung, Inftitute 
und Schulen. Oder: Freymüthige, aber unpartheyiiche Benrtheilung der 
von Sofeph Schmid verfaßten Schrift: „Erfahrungen und Anfichten über 
G., IE und Sch.“ Deutjchland 181129 0-&: (9.) Anzeige in Gutsmuths 
Nener Bibl. f. Päd. 1812 III, 99—104, 

213. Lieder, gefammelt zum Oebrauche und nach dem Bedirfnifje 
Der Pu auussierten: gu Sjexten Pelle) 

* 18 Ergänzung 1it anzufjehen: Die Erjicheinungen in der Natur. Ein 


Bud fin Neltern, Erzieher und Lehrer insbejondre zum Gebrauche in un 
von Wilh. von Türf. Efjen und Duisburg 1818. Bäpdefer. XVI und 323 ©. 


1812. 


214. Berhandlungen der Schweizerischen Gejellichaft für Erziehung 
1812. 2 Bünde. (9.) 

215. Bremi, Über die Schrift: P. Unternehmung im VBerhältniß 
zur HYeitfultur, friiher genannt Das Beitalozziiche Smititut an das Publikum. 
Erite Abtheilung, enthaltend die Beleuchtung der Belchuldigungen des 
9. 3. Niederer3 gegen den PVerfaffer. Züri 1812. Binfli. 56 ©. 
(Berlin, fünial. Bibl., Paris, Sch. M.) Eine weitere Abth. ift nicht erjchienen. 

216. Versuch einer Metakritik der Weltverbesserung oder 
ein Wort über Pestalozzi und Pestalozzismus. Von M. Wilhelm 
lıudwig Christmann, Diaconus in Göppingen. Reutlingen 
1812. Mäcken. 114 S. Ein zweiter Titel giebt an: Ulm und 
Leipzig, in der Stettinischen Buchhandlung. 1812. 


217. K. 4A. Dreift, Eleve des preußiichen Staats in Yverdon. 
Einige Mittheilungen aus Yverdon. Neue Bibl. für Pädag. von Guts- 
muths:. 181271, 97 140. 1932 230,989 23533 


218. Gottesverehrumgen, gehalten im Betfaale des Bejtalozziichen 
Ssaftituts zu Iferten von K. U. Dreift, Cand. d. Theol. Erjtes Heft. 
Kebjt einem Anhange über B. Anfichten von der Neligion. WBejtalozzi 
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in Liebe gewidmet. Zürich 1812. Drell, Fühlt und Comp. VIII, 
186 ©. Anzeige in Gutsmuths Neuer Bibl. f. Päd. 1812 ILL,.66—-71. 


219. Deutiche Volksschulen mit befonderer Nückjicht auf Die 
Beitalozzifchen Grundfäge von Chriftian Wilhelm Harnifh, Doktor der 
Bhilofophie. D unfrer Schande Duell — Erziehung deutjcher Jugend! 
Wer pflanzt in ihre Bruft Empfindungen der Tugend und Liebe fiir das 
Vaterland? Uz. Berlin 1812. Nealfchulbuh. X, 181 ©. 


220. Henning, I. W. M., Yeitfaden beim methodiichen Unter- 
vicht in der Geographie. Iferten 1812. 567 ©. (9.) 


221. Aus einem Schreiben des Herrn Kriegsrath Himly au 

u ’ ı m .- u 2 ’ -.rr ® 

den Herausgeber, betreffend die Beitalozzifche Theorie. Neue Bibl. für 
Pädagogik von Gutsmuths 1812 1, 13—18. 


222. Esprit de la möthode d’education de Pestalozzi. 
Suivie et pratiqu6e dans liinstitut d’öducation d’Yverdun, en 
Suisse. Par M. Mare Antoine Jullien, Chevalier de la 
legion d’honneur ... A Milan 1812. 2 tom. I.: XX u. 368 8. 
1E2-810:8. 

Die zweite Ausgabe hat den Titel: Expose de la Methode 
d’Education de Pestalozzi telle qu’elle a &t6 suivie et pratiquöe 
sous sa direction pendant dix anndes (de 1806 A 1816) dans 
Vinstitut d’Yverdun, en Suisse par Marc-Antoine Jullien, 
de Paris, Chevalier de la lögion d’honneur etc. Seconde Edition, 
ornee d’un Portrait de Pestalozzi. A Paris chez Hachette. 
1842. XL u. 568 S. 

Eine Abhandlung diefer Schrift erfchten gefondert unter dem Titel: 


. . „= . . nn. . 
223. Jullien de Paris, Precis sur l’Institut d’Education 
d’Yverdun, imprim& söpar&ment Milan 1812. (Paris, Sch. WE.) 


224. Plamann, Beiträge zur Vertheidigung der Beltalozziichen 
Methode. Leipzig, Nein. 1. Heft 1812, 2. Heft 1815. (Paris, Sch. N.) 
Anzeige in Gutsmuths Neuer Bibl. f. Päd. 1814/15 I, 344. 1816 II, 86. 

225. Hiltorische Nachricht von einer unter den Schullehrern des 
Niederoderbruhs errichteten Kunferenzgefellichaft und von den darin im 
exiten Lehrfurs vom 4. September bi 16. November nach vereinigten 
Nochow’schen und Beltalozzi’fchen Grundfägen angejtellten Verhandlungen, 
nebjt dazu gehörigem Anfange eines Schullehrerfatechismus über die 
Hauptgegenftände der lementarfchulfunde und Schulpraris und einer 
angehängten Schulgefegtafel von E. $. Riemann, veformirten Prediger 
in Neu-Cüftrinchen. Berlin und Stettin, Nicolai. 1812. XXI und 
285 ©. (Berlin, Sch. W.) 
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226. Gedanken über Mathematit und über Amvendung der 
mathematischen Erfenntniffe auf bürgerlichen Erwerb befonders zur VBer- 
minderung der armen Kinder von \ofeph Schmid, aewejenem Lehrer. am 
PB. Imit., jeßt Borjt. der Schule zu Bregenz. Bregenz 1812, Sofeph 
Brentano, und Heidelberg, Mohr und Dimmer. 59 ©. (Berlin, Sh.M.) 


1813. 


227. Mre Guizot, No. 24-27 du Journal adresse par 
une femme ä& son mari sur l’&ducation de ses deux filles, dans 
les Annales de l’education, t. V. Paris, 1813. (Paris, Sch. M.) 


228. BHottinger, Neftoratsreden 1813. 222 ©. (9.) 


229. lber Bejtalozzis Grund- Idee der Erziehung und über 
defjen Methode. Bon %. F. Ladomus, Prof. an der ngenieurjchule 
zu Garlsruhe. Heidelberg 1513. Mohr und Zimmer. 52 ©. 


230. Hägeli, Erklärung an Hottinger als Anfläger der Freunde 
Beitalozzis. Züri 1813. (9.) 

231. Schliegliche Nechtfertigung des Bestalozziichen Injtituts gegen 
jeine Verläumder dur Beantwortung der Fragen und Beleuchtung der 
Schmählchrift des Herin 3. 9. Bremi, Chorheren von Zürich. Bon 
Johannes Hiederer. Nebjt BP. Erflärung aus dem 2. Bande der Schrift 
„B. Erziehungsunternehmung 20.“ bejonders abgedrudt. Irerten 1813. 
16 und 198 ©. Bergl. Nr. 37 und 209. 


232. PBractifche Anleitung zum Nechnen nach Bejtalozzis Lehrart. 
Fir Schullehrer, Seminarijten und alle, die diefe Methode näher fennen 
lernen wollen, mit einer vollitändigen Beilpielfammlung. Bon M. €. ©. 
Rebs. Zeiß 1813. Neue, fehr vermehrte und verbefjerte Auflage. Weit 
einem Kupfer (PB. Einheit3- und Doppelbruchtabelle). Zei 1816. Webel. 
X und 185 ©. Anzeige in Gutsmuths Neuer Bibl. f. Päd. 1814. 15 1, 265. 


233. Mittheilungen und GCrörterungen über das Wichtigjte aus 
der Schrift: Pejtalozzis Erziehungsunternehmung im Verhältniffe zur Yeit- 
fultur. Im Gutsmuths Neuer Bibl. f. Päd. 1813 I, Märzit. ©. 3 ff, 
Aprilft. ©. 17 ff. PBergl. Nr. 209. 

234. Spuren der Bejtalozziichen Methode in Indien und zIvar 
im 17. Jahrhundert. Dafelbjt II, 303 ff. 


1814. 


235. M. of. Müller, Erweiterte Anficht der Betalozziichen 
Glementarerziehungsfunde 1814. (Leipzig, C. St.) 
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236. G. M. Raymond, Lettre sur l’&tablissement d’edu- 
cation d’Yverdon, fond& et dirige par M. Pestalozzi. 1814. 
(Paris, Sch. WE.) 

237. Mmwe de Stael, de l’Allemagne. 1814. Kap. 19 bezieht 
ji) auf PBeitalozzi. 


1815. 


238. Beitalozzis Anftvengungen für Menfchendildung gejchichtlich 
dargeftellt. Eine Borlefung bei jeiner Geburtsfeier den 12. Januar 1815 
gehalten von ofeph Theodofius Abs, Vorjteher einer öffentl. Erz. 
und Unterrichtsanftalt ze. Halberjtadt 1815, im Berlage meiner Anftalt. 
VI um 45 ©. 


239. Amoros, M&moire, lu & la Societe pour l’instruction 
el&mentaire, sur les avantages de la methode d’öducation de 
Pestalozzi et sur l’experience decisive faite en Espagne en faveur 
de cette methode. Paris 1815. (9.) 


240. Cuvier, F., Plan d’organisation pour les &coles 
primaires. Paris 1815. (9.) 


241. Hugger und Stehle, Verhältnijje der Zahl nach der .sdee 
der Beftalozzischen Methode. Erjter Theil, welcher da3 Kopfrechnen ent 
hält. Gmimd-1815. (9.) 


242. (Synge.) A biographical sketch of the struggles 
of Pestalozzi to establish his system; compiled and translated 
chiefly from his own works, by an Irish traveller. Dublin 1815. 
(Guillaume. 


243. (Synge.) A sketch of the system of intuitive cal- 
eulation of Pestalozzi. Dublin 1815. (Guillaume.) 


1816, 


244. Henning, Mittheilungen über BP. Eigenthümlichfeit, Leben 
und Erziehungsanjtalten. In Harnifch, Schulvath an der Oder, Sahra. 1816 
und 1817. Enthält auch ausführliche Auszüge aus PB. Schriften. Das bivgr. 
Material ift wieder abgedruckt in den Beitalozziblättern VI, 62—75. Zürich 1885. 
Eine Ergänzung dazu bilden die Züge aus Peftalozzis Leben, gejammelt jeit 
dem 1. Mai aus eigner Erfahrung von Br M. Henning. Weitalozziblätter XII, 
52—62. Zürich 1891. 

245. Rede beym häuslichen Gottesdienft, an in der Beltalozzt- 
Ihen Erziehungsanjtalt von Hermann Krüfi, Iferten, 6. Januar 1816. 
16 ©. (Berlin, Sch. M.) 


Sirael, Schriften PBeitalozzis. 4 
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246. Crörterung Bejtalozzifcher Grundfäße, befonder3 desjenigen 
der Entwidelung. Bon Karl Rucdjtuhl. In Gutsmuths Neuer Bibl. 
für Pädag. 1816 I, 193— 211. 


1817. 


247. (Synge.) On the description of forms and their 
relations, after the principles of Pestalozzi. Dublin 1817. 


(Gruillaume.) 


248. Timaleths Pflicht-Befolgung, das Seinige beizu- 
tragen, dass vier Schriften von Pestalozzi über das „Eins ist 
Noth für die Menschheit“ von den Behörden gehörig durch- 
gedacht und beherziget werden! Germanien, im zweiten Jahre 
des Heiligen Bundes 1817. 64 S. Gemeint find: Leonhard (sie) und 
Gertrud. Die „Nachforjhungen über den Gang der Natur“. Die Figuren zu 
meinem ABE-Buche und „An die Unfchuld“. 


249. (Harnad.) Der Schulinfpector Heifter, oder die Elementar- 
methode in Süderhaufen. Ein pädagogischer Noman. Berlin 1817. 
Maurer. XX und 243 ©. Anzeige in Gutsmuths Neuer Bibl. f. Pädng. 
1819 (51. Band), 49—50. 

250. Bemerkungen und Nachrichten eines Neifenden über das 
Beftalozzifche und Fellenbergifche Smititut, nebjt anderen Neifebemerfungen, 
in einem Briefe an feine Freunde. Gutsmuths Neue Bibl. f. Päd. 1817 
I, 222— 255. Scildert die üblen Zuftände in Sferten unter Lange und Schmid. 


1818. 


251. Sellenberg. Einige Worte über Petalozzi. Yarau 1818. 
Sanerländer. (Önillaume.) 

252. Busger, Roman. Theovetisch-praftifche Sprachlehre für 
Elementarfchulen nach dem Geilte der B. Methode. Ulm 1818. (9.) 

253. Der Kumjtgeift im Nampfe mit dem ZBeitgeijte, oder Belta- 
[0331 und feine Widerfacher. Dargeftellt von Theod. Kriedr. Kniewel. 
Dem deutjchen Baterlande geweiht. Berlin 1818. Miylius. VIII und 
239 ©. 

254. Krüsi. A coup-d’@il on the general means of 
education, followed by a notice of a new institution for young 
boys. Yverdon 1818. (Paris, Sch. M.) 

255. Rede, gehalten amı vierumdfiebzigjten Geburtstage Peltalozzi3 
von Jofeph Schmid. Zürich 1818. Drell, Füßli und Co. 29 ©. 
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256. Wejtalozzis neue Methode die alten Sprachen » zu. ehren, 
von einem feiner Mitarbeiter in ihren Grundziügen dargeftellt. . . «i de 
ozıal @tooovov. Plat. Men. Garlsruhe und Baden 1818. Marr. 44 ©. 
9. Beitalozzi, dem freien, treuen Kämpfer um Necht und Licht zu feinem 73. Geburts- 
tage in freudiger Nüderinnerung mit ihm verlebter Tage geweiht von Dr. M. 


(Werfmeifter.) Über das Eigenthümliche dev B. M. 2. Aufl. 


(Nr. 199.) 
1819. 


257. Cours el&mentaire et pratique de dessin d’apres les 
principes de Pestalozzi suivi A Yverdon sous la direction de 
Mr. J. Ramsauer et publi& avec de nombreuses modifications 
par A. Boniface. Paris 1819. (Bergl. Nr. 262.) 


Braftiiche Einleitung von Dölter. 2. Auflage 1819. (Nr. 197.) 


1820. 


258. Auf welchem Grund Erziehungsunternehmungen ruhen 
müfjen, wenn fie zum Heil der Menfchheit gedeihen follen. Nede von 
Hermann Krüfi, gehalten in der PBeitalozzifchen Exrziehungsanitalt den 
6. Samuar 1816. Sn Gutsmuths Neuer Bibl. f. Päd. 1820 (52. Band) 
©. 122—132. 

259. . Nefultate meiner Verfuche mit der Bejtalozzifchen Methode. 
Bon Peter I. Peters. In Gutsmuths Neuer Bibl. für Päd. 1820 
(52. Band), 218— 229. 


260. Nede, gehalten am fechsundfiebenzigiten Geburtstage Beitas 
[03318 den 12. Senner 1820. Bon Jofeph Schmid. Zürich (vo. 3.), 
gedruckt bey Drell, Füßlt und Comp. und wird im Beftalozzijchen Snititut 
zum Vortheil feiner Armenanftalt verkauft. 43 ©. 


1821. 


2361. Müller, W. Ch. Flug don der Nordfee zum Montblanf. 
Altona 1821.21, 275 ff. (9) 


262. Zeichnungslehre von Joh. Ramsauer. Exrjter Theil. Met 
18 Platten Steindrüce. Stuttgart und Tirbingen 1821. Cotta. X VIII 
und 121 ©. An der Vorrede beklagt fi) Namsauer, daß die Zeitihrift „Er- 
ziehungsrath an der Oder“ im Jahrgang 1815 ohne feine Zuftimmung und ohne 
jein Wifjen einen großen Teil des Werkes veröffentlicht habe; ebenjo jei der ganze 
erite Teil, wie er ihn vor 6 Jahren ausgearbeitet gehabt, von einem feiner Schüler 
herausgegeben worden unter dem Titel: Cours elömentaire et pratique de 
dessin d’apres les principes de Pestalozzi suivi ä Yverdon sous la direction 
de Mr. J. Ramsauer et publi& avec de nombreuses modifications (?) par 
A, Boniface. Paris 1819. (Nr. 257.) 


pr 
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sa 1822. 


263. Wie Herr Sofepp Schmid die Beftalozzische Anjtalt Leitet. 
Ein Seitenftüc zu dem Buche: Wie Gertrud ihre Kinder lehrt. Von 
er. Meyer, gewejenem Lehrer an der B. Anftalt in Iferten. Stuttgart 
1822. Mebler. 221 ©. (Leipzig, E. St., Paris, Sch. M.) Bergl. 
Nr. 268. 

264. Wahrheit und Srrtdum im Bejtalozzis Lebenzschickfalen, 
durch) Thatfachen dargelegt von Jofepy Schmid. Sferten im Sulius 
1822. VII und 139 ©. Betrifft den Broceh zwichen Beitalozzi und Niederer. 
Der „Nachtrag” (S. 12139) wendet jich gegen die Meyerjche Schrift Wr. 263. 

Auf den Proce bezüglihe „Einrückungen“ Niederers und Schmids finden 
ji) in der Beilage zur Allgemeinen Zeitung 1821 Wr. 125, 172 und 183, jowie 
1822 Nr. 18, 21, 27, 33 und 79. 

265. BB. Einheitstabelle. 2 Blatt Folio. Bafel 1822. Neukirch. 
Diejelbe auch 1832. (Heinfius, Bücher-Ler.) 


1823. 


266. Notice sur l’&cole du premier degr6, fond6&e et dirigee 
par A. Boniface, disciple de Pestalozzi. Paris 1823. (9.) 

267. Beiträge zur Rulturgefchichte Neapels. In Erzählungen der 
Schiefale dev Erziehungs- und Bildungsanftalt des Georg Franz Hof: 
mann. Motto: Eine gute Schule und eine gute Uhr find die beiten 
Beweife einer gut polizirten Stadt. Kaifer Karl V.) Marau 1823. 
Sauerländer. 319 ©. (Berlin, Sch. M.) 

268. J. Meyer. Aux amis de Pestalozzi. R&ponse aux 
injures et fausses allögations publi6es par le sieur Joseph Schmid, 
charg& de la direction de l’Institut Pestalozzi, dans le suppl&- 
ment & une brochure intitul&e: Verit& et Erreur etc. Paris, 
Juin 1823. David. (Paris, Sh.M., Zürich, Stadtbibl.) Vergl. Nr. 264. 


1824, 
269. Darjtellung der Grundfäße der Niedererfchen und Krüfi- 
Ihen Anftalten in Sferten. Zürich gedruckt bei Gehner 1824. 46 ©. 
(Berlin, Sch. M.) 
270. B. Bruchtabellen. Foliv. Stuttgart 1824... Steinfopf. 
(Heinfius, Bücher-Ler.) 
1826. 


271. Über die Grundfäge, Zwecde und Mittel meiner Erziehungs: 
anftalt. Bon K. I. Blochmann. Einladungsfchrift zum Weiheactus. 
Dresden 1826. 90 ©. ©. 11, 12, 33-36 haben unmittelbare Beziefung auf B. 
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272. Verhandlungen der befvetifchen Gefellfchaft in Langenthal 
int Sahre 1826. Zürich, Schultheß. (Paris, Sch. M.) Bergl. Nr. 45. 


1827. 

273. Beitrag zur Biographie Heinrich Peitalozzt'S und zur Bes 
leuchtung feiner neueften Schrift: „Meine Lebensfchicfale u. T. f.“ nad) 
defjen eignen Briefen und Schriften bearbeitet, und mit anderweitigen 
Urkunden belegt, von Eduard Biber. Discite justitiam moniti. 
St. Gallen 1827. Wegelin und NRäber. XIV ımd 342 ©. 


274. Ch. Monnard. Notice sur Pestalozzi, inser&e dans la 
Revue encyclopedique, t. XXXVI, p. 295—305. Paris 1827. (9.) 
275. R. Schinz, Brief an einen Freund über Peltalozzi, 12. April 
1783. Berhandl. der helv. Gefellfchaft zu Schinzuach im Jahre 1827, 
©. 23—31. 
Neudrud: Bejtalozziblätter II, 42—47. Züri) 1881. 
276. Jofeph Schmid. Fellenbergs Klage gegen Beftalozzi, ge- 
winrdigt und beleuchtet durch von diefem hinterlafjene Schriften. Karls- 
ruhe 1827. Madlot. IX und 77 ©. (Paris, Sch. M.) 


277. Du Thon (M=e Adele). Notice sur Pestalozzi. 
(Geneve 1827. Cherbuliez. (Paris, Sch. M.) 

278. Dod, Al. Zum Andenken Beitalozzis. Im den Verhand- 
lungen der helvetifchen Gefellichaft in Schinzuah im \ahre 1827. 
Züri 1827. Schulthef. S. 20—41. (Paris, Sch. M.) 

279. Das verbejjerte UBE Beitalozzis und Stephanis, vereinigt 
und erweitert. Hamburg 1827. Herold. (Heinfins, Bücher-Ler.) 


1828. 


250. Auch ein Wort über Peftalozzi. Bon &. Hartung. In 
Nofjels Allgemeiner Monatsschrift, 10. Band, Aachen 1828, 132— 148: 
250—261. 359 — 374. 

281. Blide in das Wefen der weiblichen Erziehung. Für gebildete 
Meitter und Töchter von Nofette Iiederer, geb. KRaithofer, Vorfteherin 
einer Erziehungsanftalt zu Yverdun. Berlin 1828. Nücder. X und 496 ©. 

282. Yiederer. Beltalozzifche Blätter für Menfchen- und Volf3- 
bildung, oder Beiträge zur Kenntnig Beitalozzis al3 Menfchenbildners 
und zur Beförderung feiner Entwicelungs- und Unterrichtsweife. Sonder: 
abdrued der Aufjäge von Niederer, Kritfi, Tobler und Nägeli und der 
Schriften aus B. Nachlaffe, die in der „Allg. Monatsfchrift fir Erziehung 
und Unterricht“ von 3. PB. Nofjel veröffentlicht wurden. (Baris, Sch. M. 
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Berlin, Sch. ».) Die Schilderung Pejtalozzis von Niederer ift abgedruckt 
in den Bejtalozziblättern I, 2—24, 33—36, 49—64. Zürich 1880. 
Bergl. Nr. 49. 

253. Mütterfchulen, das Erjte was für praktische Menfchenbildung 
jebt Noth ift. Auch ein Borfchlag zu einem Denkmal Pejtalozzis, von 
I. 6. Tobler, defjen ehem. Gehülfen, gegemv. Vorfteher einer Privat- 
erziehungsanftalt in St. Gallen. Nofjels U. M. 10. Band, 399 ff. 


1829, 


254. Der jebige Standpunkt der Peftalozzifchen Schule, und das 
Treiben der After-Peftalozzianer unferer Zeit. Bon U. Diefterweg. 
Nheinifche Blätter IV (1829), 455 —484. (Berlin, Sch. M.) 

285. Herzog, K. oh. Heinv. Beltalozzi. Neuer Nefrolog der 
Dentichen. 5. Sahrg. 1827. Simenau 1829, ©. 187—212. (9.) 

286. HBugger, Roman. Die Elementarfchule nach dem Geifte 
der Peitalozziichen Methode. Ulm 1829. 224 ©. (9.) 


287. Der pädagogifche Geiitesfumpf unferer Zeit und dag Duafen 
darin gegen die Beitalozziiche Schule. Erftes Beijpiel. Herr Dr. Diejter- 
weg in Mörs (fiehe Nheinifche Blätter 3. Bandes 3. Heft 1828). Bon 
iederer. Nofjels Allgemeine Monatsschrift 11. Band, Wachen 1829, 
©. 174—187. 408. 


288. Dr. Orpen. Pestalozzis System. Dublin 1829. 


(Berlin, Sch. N.) 
1830. 


289. 5. ©. Fichtes Leben und Yiterarischer Briefwechjel. Bon 
feinem Sohne %. 5. Fichte. Sulzbach 1830. 2. jehr vermehrte und 
verbejjerte Arflage Leipzig 1862. Brochaus. 2 Bände. Beziehung auf 
PBejtalozzi: I, 158. 159. II, 561—568. 

290. Hans G. Mägeli. Pädagogische Nede . . enthaltend eine 
Charafteriftit Pejtalozzis und des Peftalozzianismus der Erziehungslehre 
der Frau Niederer-Kafthofer. Zürich 1830. Drell, Fühli und Comp. 
48 ©. (Berlin, fünigl. Bibl., Sch. M.) Beral. Nr. 281. 


1831. 


291. Henry Pestalozzi, and his plan of Education, being 
an account of his life and writings with copious extracts of his 
works, and extensive details illustrative of the practical parts of 
his method. By D. Biber, Ph. Dr. Sine ira et studio, quorum 
causas procul habeo, London 1831. John Souter. V, 468 8. (9.) 


Schriften über Pejtalozzji 1851— 1855. BB) 


292. (Keller, Leonh.) Auch ein Wort aus der Bädagogif von 
einem Nichtpejtalozzianer. Zürich 1831. (9.) 

29. WW. 38. Mönnih. 9. Heinrich PBeftalozzi nach ihm jelbjt 
und Andern gejchildert. Im den Zeitgenojjen 3. Band, 3. Neibe, 
1831. (9) 

294. Nägeli, 5. B. Püdagogifches Memorial, der Berfafjungs- 
fommifjion des Kantons Zürich eingereicht. Zürich 1831. (9.) 


1832. 


295. Bajedows umd Peltalozzis Erziehungsarundfäße. in Bey- 
trag zur Gefchichte der Erziehung von Dr. Kröger. Im Noffels Alle. 
Monatsjchrift 16. Band, Machen 1832, ©. 307—312. 345 —362. 
(Berlin, Sch. M.) 

296. Krüfi und Tobler. Beiträge zu den Mitteln der Volfs- 
erziehung im Geifte dev Menfchenbildung. 1.—4. Jahrgang. Zürich 
und Trogen 1832—1835. (9.) 

297. Sichoffe Erinnerungen an 9. Beitalozzi. Im 1. Theile 
des Prometheus für Necht und Licht ©. 245— 261. Aarau 1832. (9.) 


Beftalozzis Einheitstabelle. 2 Bl. Foliv. Bafel 1832. Neufirch. 


Vergl. Nr. 265. 
1833. 


298. €. Sellenberg. Der dreimonatlihe Bildungsfins. Bern 
1833 317 ©. ($) 

299. Bildniffe und Lebensbeichreibungen der beriühmteiten und 
verdienjtvollften Pädagogen und Schulmänner älterer und neuerer Zeit. 
Duedlinburg und Leipzig 1833. 1. Lieferung: Pestalozzi. (9.) 


1834. 


300. (Sellenberg.) Heinrich Pejtalozzis bis dahin ıumedirte 
Briefe und lebte Schicffale. Bern 1834. Jenni. II und 59 ©. 

301. Bugger, &. P. Neder und Denfübungen fir Kinder. 
Nach der BP. Methode. Ulm 1834. (9.) 


1855. 


302. Selbitbiographie Ranısauers in Oldenburg. Das pädag. 
Deutfchland der Gegenwart. Sammlung von Selbjtbiogr., herausg. von 
Diejterweg. Berlin 1835. Blahı. I, 105—127. 
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1836. 


303. Pädagogische Bilder von Jul. Lehmann. Mit Vorwort 
von Zoller. Bern 1836. ©. 175-194. (9.) 


304. Ankündigung. Die Niedererfche Tüchterbildungsanftalt zu 
Sferten im Kanton Wadt der Schweiz. Iferten 1836, Niederer. Yarau 


(v. $.). Sanerländer. (Berlin, Sch. M.) 


18358. 


305. Beitalozzis Leijtungen im Erzichungsfache. Einladungsichrift 
zur Bromotionsfeier de3 Gymnafiums und der Nealfchule von A. Heußler, 
Lehrer am Gymnafium. Bafel 1838. Schweighaufer. 107 ©. 


306. Kurze Skiaze meines pädagogifchen Lebens. Mit befonderer 
Berückjichtigung auf Peftalozzi und feine Anjtalten. Von Johannes 
Ranısauer. Oldenburg 1838. Schulze. VI und 103 ©. 2. Auflage 
mit einem Vorwort don Prof. dv. Zebjchwiß 1880. DBergl. Nr. 302. 


307. Erfahrungen und Anfichten über Erziehung und Unterricht. 
Bom Reg. und Schulratde von Türf zu Klein-Ölienife bei Potsdam. 
Berlin 1838. Natorff. XIV und 280 ©. Der Anhang (S. 255-280) 
enthält: Meine VBerhältnifje zu Beltalozzi und fein Einfluß auf meine Lebens- 
rihtung und 12 Briefe Pejtalozzis an von Türk. 


1839. 


308. Der Schullehrer des 19. Jahrhunderts. 2. Band. 2. Auf- 
lage Stuttgart 1839. Enthält: Die Bejtalozzische Familie. Gejchichte 
des Anfchauungsunterrichts. 1. Beltalozzi. (9.) 


1540, 


309. Erinnerungen aus meinem pädagogifchen Leben und Wirken 
vor meiner Vereinigung mit Bejtalozzi, während derjelben und feither. 
Ein Freundeswort an die Seminariften des dritten Lehrfurfes bei ihrer 
Schlußprüfung den 19. Auguft 1839. Von Hermann Krüft, Dir. des 
Schullehrerfeminars in Gais. Pädag. Nevue ... herausg. von Dr. Mlager, 
I, 305--330. 439-469. Stuttgart 1840. Laft. Auch als Brofchüre 
in demfelben Jahre erichienen, 56 ©. 


1541. 


310. War Heinrich Pestalozzi ein Ungläubiger? Ein Veitrag zur 
Windigung des Neligiöfen in feinen Beftrebungen mit bei. Nücjicht auf 
die Selbtbivgr. von I. Ramsauer von $. E. K. Burfhart, Pfarrer. 
Leipzig 1841. Hartfnoh. 83 ©. Vergl. Wr. 359. 
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3ll. WMönnich, W. B. Jugend- und Bildungsgefchichte merk- 
wirdiger Männer und Frauen. Nürnberg 1841. I, 180—226. (9.) 


312. Denfichrift auf G. 9. 2. Nicolovius von A. Micolovius. 
Bonn 1841. Weber. 348 ©. (©. 140-48. 163—68. 173—76. 
234 — 36. 251.) Der Aufjag Nicolovius und Pejtalozzi in den Peitalozziblättern 
VI, 81—96, Zürich 1885, tellt daraus alles auf BP. Bezügliche zufammen. 


1842, 


Expose de la Methode d’Education de Pestalozzi par 
Jullien. Paris 1842. (Nr. 222. 

313. Meine Beitrebungen und Erfahrungen im Gebiete der Volkg- 
erziehung dargejtellt in Briefen an Zreunde. Bon Hermann Krüft, 
ältejtem Zögling und Mitarbeiter von Bejtalozzi. Erjter (einziger) Theil. 
Gais 1842. Berlag von Weishaupt, Pfarrer. 152 ©. 


3l4. Eine Selbitihau. Von Heinrih Sichoffe. Aarau 1842. 
Sanerländer. Im 3. Buche des 1. Teiles (Revolutionsjahre) im 5. Abjchnitte 
(Sendung nad) Unterwalden) gedenft Zichoffe auf wenig Zeilen des Zujanımen- 
wirfeng mit Beitalozzi in Stanz. 


1843. 


315. Beitalozzi, feine Zeit, feine Schiekfale und fein Wirfen. Eine 
Schrift für Freunde der Menfchenbildung und Förderer einer bejjern 
Zukunft. Von Dr. %. 8. Bandlin, Vorjteher x. Schaffhaufen 1843. 
Brodtmann. XVI und 144 ©. Divitiarum et formae gloria fluxa 
atque fragilis, virtus clara aeternaque habetur. Sallust. 


316. Ejcher. Artikel Bejtalozzi in dev Allgemeinen EncyElopädie 
von Erfh und Gruber III, Band 18 ©. 311—322. Leipzig 1843. 
Brodhaus. 

3li. Guimps, R. de. Notice sur Pestalozzi. Journal 
d’Yverdon 1843. (9.) 


318. Gefchichte der Pädagogik ..... .. von Karl von Raumer. 
Stuttgart 1843. 3. Auflage 1857. II, 365—476. 498--524. 


1544. 


319. Heinrich Beltalozzi nach feinem Gemüth, Streben und Schick 
jale. Überfeßt aus dem Franzöfischen der Notice sur la vie de Pestalozzi. 
Yverdon 1843. (Nr. 317). Mit 2 Lithographien. Aarau 1844. Sauer: 
länder. XII und 47 ©. 


(0 0] 
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Im Dezember 1544 verjchickte Diefterweg folgendes Nunpdjchreiben: 
„Erw. Wohlgeboren beehre ich mich, die beiliegende Brojchüre zu gefälliger Anficht 
vorzulegen. Ich habe nämlich geglaubt, daß es nur heilfam fein künnte, die Auf- 
merfjamfeit der Kinder und der Eltern einmal auf die Schule jelbft, auf deren 
Sejchichte und Epochen 2c., binzuleiten. Gejchähe meinte ich ferner jolche 
Daritellung zu geeigneter Zeit, jo müßte dadurch das Interefje des Bubliftums an 
Schulangelegenheiten jehr zunehmen. Für einen jolchen geeigneten Zeitpunkt habe 
ich das bevorjtehende Säcularfeit PBeitalozzi’s, des Gründers der modernen 
Schule, gehalten, und in der angegebenen Abficht die beiliegende Brojchiire ge= 
ichrieben. Durch ihren BVBerfauf joll außerdem noc) der auf dem Titel genannte 
Kebenziweck erjtrebt werden. Nach diejen Bemerkungen bitte ich) Ew. 1) um ge- 
fällige Benntnißnahme von dem Inhalt der Brojhüre; 2) um die Beant- 
wortung der Frage, ob Sie es für zwechnäßig erachten, diejelbe am 12. Januar 
1545 Ihren Schulfindern oder einem Theile derjelben (ich würde vorjchlagen: nad) 
einer eviwärmenden Erzählung von des großen Menjchen-, Kinder und Armen 
freumdes Streben und Wirken) zu übergeben; 3) um gefällige Nücjendung der 
Brojehlire innerhalb vier Tagen, und, falls die Frage Kr. 2, wie ich nur wünschen 
fann, bejahend ausfällt, um Angabe der Anzahl Eremplare, die ich Ihnen 
zu den genannten Ziverfen zufjenden joll; 4) in leßterem Falle um Einfaffirung 
der Gelder. Das Exemplar foftet 3 Sgr. Gede Mehrzahlung wird, um des 
Swedes willen, dankbar angenommen. Indem ich die vorliegende, wie es mir 
icheint, nicht unmichtige WUngelegenheit der wohhwollenden Berüdfichtigung Ew. 
bejtens empfehle, verharre ich in Hochachhtung Dr. Diejterweg, Dranienburger- 
ftraße Nr. 29. Berlin, den 22. December 1844.”* Den Titel der Brojchüre 
ichmückt Bejtalozzis Bildnis, darunter jteht: 


1845. 


320. Heinvich Beltalozzi. Ein Wort über ihn und feine unfterb- 
lichen VBerdienfte fir die Kinder und deren Eltern zu dem erjten Säcular- 
feite feiner Geburt. Von einem feiner dankbaren Verehrer. (Zum Bejten 
einer zu Deftalozzis Gedächtniß nach feinen Grundfügen und Abfichten 
zu errichtenden landivirthfchaftlichen Armenerziehungsanftalt — als Mufter- 
anftalt für Waifenerziehung.) Berlin 1845. 30 ©. Sn demjelben Jahre 
erichien eine 2. und 3. Auflage diefer Brofchüre. Die 3. (mit einem andern Bild» 
niffe), verbeffert und vermehrt. Von A. D., einem feiner danfbaren VBerehrer. Berlin 
bei Enslin. 52 ©. Die 3. Auflage ift auch abgedrudt in den Nheinifchen Blättern, 
31. Band (1845) ©. 186-223 ohne die Stellen aus PB. Schwwanengejang. 

321. PBeltalozzi und fein 100jähriger Geburtstag am 12. Janıtar 
1845 in Berlin. Von U. Diefterweg. Nheinifche Blätter, 31. Band 
(1845) ©. 133— 185. Enthält u. a. 8 Lieder, die zur Feier eigens gedruckt 
waren, ferner 9 mindlich mitgeteilte und eingejandte Lieder, endlich 10 Lieder, ge- 
jungen am 100. Geb. 3. 9. PB. von der Abteilung Gröningen de Lehrervereins 
in den Niederlanden. Aus dem Holländischen übertragen von H. Kisler. 


* Diejes Nundichreiben hat ungeahnten Erfolg gehabt; nicht nur tt das 
Intereffe für Beftalozzi und jein Werk gewaltig belebt worden, es ijt auch die Be- 
gründung der zahlreichen, äufßerjt jegensreich wirfenden PBejtaloyzijtiftungen 
(Berz. in Ver. 432) auf diefes Nundjchreiben zurückzuführen. Das in meinen Befibe 
befindliche Eremplar war an Dr. Burgwardt in Altona gerichtet. (Vergl. Nr. 352.) 
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322. Die Feier des 10Often Geburtstages Heinrich Peltalozzis in 
Berlin am 12. Samuar 1845. VBorfeier — hundertjährigen Subiläums 
feiner Geburt am 12. Satan 1846. Bon Diefterweg, HKalifh und 
Maßmann. Aufruf zur Theilmahme an einer zu Bejtalozzis Gedächtnig, 
nach feinen Grundfäßen und Abfichten zu errichtenden landivirthichaft- 
lichen Armenanftalt — eines Neuhofs — als Mufteranftalt fir Waifen- 
erziehung. Berlin 1845. Boffische Buchh. XVIII und 86 ©. Auf dem 
Umjchlage ift ein Belifan abgebildet, der jich die Brust aufrigt. Eine Anzahl Erems 
plare waren auf Schreibpapier gedruckt und mit Goldjchnitt verjehen. Die Schrift 
enthält: I. Aufruf. IL. Gedicht von Mafmann. III. Ausjprüche Bejtalozzig 
über die von ihm beabfichtigte Stiftung. 1. Lied von 9. 2. Peltalozzi nach feiner 
Berfünlichfeit und feinen Schictjalen von Kalıfch. 3. Lied von Franfe, 4. Peita- 
lo33i8 Erziehungs und Bildungsprineip. Bon Diefterweg. 5. Lied von U. M. 


323. Ein Wort zur Erinnerung an den bundertiten Geburtstag 
Vejtalozzis am 12. Januar 1845 als Borfeier des am 12. Jamıar 1846 
eintretenden allgemeinen Säculärfeites dejjelben, in gebundener Nede ab- 
gefaßt und vorgetragen am 25jähr. Stiftungstage des Kafjelfchen Lehrer: 
vereins von E. 8. Lollmamı, Birrgerichulinspektor. Kafjel 1845. XII 
und 68 ©. 

Die Vorrede giebt interefianten Aufihlus über den anfänglichen Srrtum bes 
züglich des Geburtsjahres B. Das Gedicht mit biogr. Erläuterungen umfaßt 20 ©. 
Dann folgen Nachträge: 1. Heinrich Beitalozzis Kinderjahre 2. Kurze Mit- 
theilungen aus ®B. fpäterem Leben. 3. Aus Lienhard und Gertrud und Ehrijtoph 
und Elfe. 4. “Über die velig. Bildung der Kinder und Armen (aus der Wochen- 
ichrift f Menjchenbildung IV, 218). 5. Einiges über die Jdee der Elementars 
bildung von B. (Anfang und Schluß des Schwanengefanges.) 6. Der Berliner 
Aufınf. — Das Schhriftchen erlebte „zum Bejten der PBejtalozziftiftung“ in dem 
jelben Sahre eine zweite, mit einigen Nachträgen vermehrte Auflage. 


324. Müttheilungen aus dem Leben und den Schriften Heinrich 
Bejtalozzis, zum Gebrauche in Familien und Schulen. Herausgegeben 
von E. 8. Lollmann. Naffel 1845. Bohne. VIII und 64 ©. Der Er: 
lö$ aus diejer Schrift ijt bejtimmt theils zum Beten dev — von Diejteriveg artge- 
vegten — Bejtalozzijtiftung, theils zur Unterftügung einer furheifiichen Er- 
ziehungsanjtalt für veriwahrlofte Stinder, zu Ehren Beitalozzis. 

Die Mitteilungen find größtenteils Lienhard und Gertrud entnommen. 
An Schluffe jteht der Berliner Aufruf. (Vergl. Wr. 322.) 

329.  Bejtalozzi und Fichte. Bemerkungen über das DVerhältniß 
ihrer Brineipien und Tendenzen. Bon A. Diefterweg. NAheinifche Blätter, 
31. Band (1845) ©. 280—87. 


326. Manniafaltiges in DB ug | auf Peltalozzi. Won U. Diefter- 
weg. MNhein. DI. 32. Band (1845) ©. 42—88. 1. Die Beftalozzifeier 
in Stummdorf den 15. Jan. 1845. 2. ®P. 100. Geburtstag gefeiert im Elyfium 
bei Potsdam den 11. Jan. 1845. 3. Fejtgedicht und 4. Lied für 4 Männerjtimmen 
von Nettel in Schwedt. 5. Bemerkungen und Anfichten über landwirtichaftliche 
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Waifen- und Erziehungsanjtalten (drei Artifel aus der Spenerichen und Bojjischen 
Zeitung). 6. Neuere Ausjprüche über PBejtalozzi. 7. Belt. Gattin. 8. Anzeige 
der Schrift Nr. 322 und Abdrucd des Aufrufs. 9. B. Bildnif. 


327. Mancherlei in Bezug auf Peftalozzi. Von A. Diefterweg. 
Rhein. BI. 32. Band (1845) ©. 200-224. Enthält: 1. Skizze des päda- 
gogischen Lebens und Wirkfens des Herrn v. Türk (von ihm jelbjt verfaßt). 2. Eine 
Aeuerung Heinrich Zichoffes über H. Peftalozzi. 3. Beichluß der Regierung der 
Provinz Niederhejfen, die Collmannjche Schrift (Nr. 323) und die VBeranftaltung einer 
Peitalozzifeiev am 12. Jan. 1846 angelegentlich empfehlend. 4. Anzeige, daß das 
Schulfolleg. der Provinz Brandenburg eine Anzahl Exemplare der Schrift Nr. 320 
(zum Ged. Beit.) angefauft und verteilt hat. 5. Anzeige einer PBreisaufgabe In 
Srankreih hat Herr de Beaujour einen Preis von 5000 fr. ausgejeßt für eine 
„Kritiihe Unterfuhung des Erziehungsiyftems Pejtalozzis in feinen Beziehungen 
zu dem materiellen und fittlihen Wohl der unteren Stlafjen.“ Zeit 5 Sahre. 
6. Wanders Aufruf für die Beitalozziitiftung. 7. Beiträge zur Beltalozziftiftung. 
8. Gegen Dtto Schulz. 9. Aufruf an Deutjchlands Lehrer. 


328. Gmamuel Fellenbergs Leben und Wirfen. Zur Erinnerung 
für feine Zveumde, Schüler und Verehrer von W. Hanım. Bern 1845. 
Senn. 40 ©. ©. 13 ff. find die Beziehungen zu B. behandelt. 


329. Krüft. Hinterlaffene Gedichte, nebjt deffen Nefvolog. Heiden 
1845. LIV und 250 ©. (9.) 


330. Lieder zum WBeltalozzifefte am 12. Januar 1845. DVBon 
A. 8. £ua. Berlin 1845. Simion. 15 ©. (Berlin, Sch. M.) 


D 


331. Wie den armen Waijen geholfen, dem Proletariat vorgebeugt 
werden fan. Eine ehrerb. VBorjtellung zunächit an die Väter und VBer> 
tretung der Stadt Berlin. Zum Andenfen Bejtalozzis. (Bon Brediger 
Melder.) Berlin 1845. Bethge.e 16 ©. (NH. Bl. 34, ©. 59.) 


332. oh. Heinv. Beitaloazis Idee der Menfchenbildung in ihrer 
Entwicdelung und Bedeutung. Ein Vortrag, gehalten zu Niinberg von 
Dr. W. 8. Mönnih. Nürnberg 1845. Korn. 28 ©. 


333. Münch, Matth. K. Biographien ausgezeichneter um die 
Menschheit verdienter Pädagogen. Augsburg 1845. (9.) 


334. Doctor Gohannes Niederers Briefe von 1797 bis 1803 
an jeinen Freund Tobler. Herausgegeben von feiner Wittwe Nofette 
Yiederer. Genf 1845. Keßmann. XXIII und 254 ©. Mit Niederers 
Bildnip. 

335. Johann Heinrich Beltalozzis Leben, Wollen und Wirfen. 
Allen Liebenden Eltern, allen treuen Erziehern gewidmet von Karl Oppel. 
Frankfurt a. M. 1845. Neßler. 35 ©. Der Ertrag ift zum Beiten 
einer in Frankfurt a. M. zu gründenden PBeltalozziftiftung bejtimmt. 
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336. Bericht über Peltalozzis Figuren zu meinem „ABE Buch“ 
oder zu den Anfangsgründen meines Dentens. Ein Vortrag gehalten 
am 29. März 1845 im jüngeren Lehrevverein zu Berlin von Theodor 
Wolff. Rhein. Bl. 32. B. (1845) ©. 167—199. 

337. Die fcehweizerifchen Armenfchulen nach Zellenbergfchen Grund- 
fügen. Ein Beitrag zur Gefchichte des jchtweiz. Armenwefens von oh. 
Konrad Zellweger. Bon der appenzelliihen gemeinnüßigen Gefell- 
Ichaft herausgegeben. Trogen 1845. VIII und 316 ©. Das 4. Kapitel 
(S. 28-53) behandelt: Pejtalozzi und jeine \sdee. 

338. Beitalozzijtiftung in der deutfchen Schweiz. Statutenentwurf. 
1845. (9.) 


339. Peftalozzi. Bädagogische Zeitung. Kafjel 1845, XIX und 
1846, I. Ungezogen von Weiß, VBorfchlag ©. 4. Ar. 399.) 


1546. 


340. Robid& van der Aa, C.P. E., Pestalozzis leven 
en lotgevalen. Arnheim 1546. Mit Bild. (9.) 


341. Erinnerungen aus meinem Leben bei PVeltalozzi. Mitgetheilt 
den 12. Januar 1846 an feinem 100jähr. Geburtsfejte in Frankfurt am 
Main von W. H. Adermann, Lehrer an der Mufterfchule dafelbit. 
Srankfurt a. M. 1846. Süger. 16 ©. De Ertrag ijt für die Beitalozzi- 
ftiftung in Frankfurt a. M. bejtimmt. 

342. Heinvich Peltalozzi. Sein Leben und Wirfen der Jugend 
erzählt zu Seinem 100ften Geburtstage am 12. Januar 1846 von Kud- 
wig Ahrendts. Frankfurt a. D. 1846. 22 ©. Zum Beiten einer Beitas 
lozzijtiftung für Franff. a. D. 

343. Beitrag zur Charafteriftif Peftalozzis dom Prediger Amen 
in Prenzlow. In: Zur Pädagogik. Beiträge in zwangl. Heften, heraus- 
gegeben von E. W. Kalifh. 2. Heft. Berlin 1846. Bofjifche Buchh. 
(Rhein. BI. 34, ©. 42.) 


344. Der Genius von Vater Peitalozzi oder der Menfchenbildner, 
feine dee, feine Methode, feine Schriften, feine Zeit, fein Einfluß auf 
diefelbe, feine Hilfsmittel, fein Wirken, feine Berdienfte, fein VBerfuchen, 
feine Freunde u. |. w., feine Verfolger, fein Tod und fein Grab. Ein 
Denkmal zum Hundertften Geburtstage feines geiftigen Vaters von Dr. 
&. 3. Bandlin, Vorsteher einer Erziehungs- und Bildungsunternehmung 
zu Schoren bei Langenthal. Zinich 1846. Höhr. VIII und 508 ©. 


345. (Kaspar Bär.) Heinrich) Veftalozzi. Sein Leben und 
Wirken einfach und getreu erzählt für das Zürcherifche Volk zur Hundert 
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jährigen Geburtstagsfeier feines großen Mitbürger. Hirich, gedr. bei 
DOrell, Züplt u. Comp. 1846. 79 ©. Bu Anfange ein Holzjchnitt, das 
Geburtshaus Peitalozzis. Die zweite gleichlautende Auflage bringt nod) ein 
Bildnis Peitalozzis und hat auf dem Titel die Bemerkung: Herausgegeben von 
der züccheriihen Schuliynode. Sie ijt im Verlage von Meyer und Zeller in Zürich 
erjhienen. Die erjte Auflage war, wie auf dem Titelblatte der zweiten bemerft 
it, in 20000 Exemplaren gedruckt worden. 

346. (Bauer) Der Nevohutionär Beftalozzi. Von einem Bög- 
linge defjelben. „Sie fennen ihn nicht. Den Meiften ift ex eine mythifche 
Berfon.“ Charlottenburg 1846. Bauer. 29 ©. Das Gitat ift dem Vor- 
worte der DO. Schulzejchen Ausgabe der Abendjtunde eines Einfiedlers (Mr. 7, 4) 
entnonmment. 

347. Heinrich ‘Beltaloazt. Züge aus dem Bilde feines Lebens und 
BWirfens nach Selbitzengnifjen, Anfchauungen und Weittheilungen, wo- 
durch zur Seter des Hundertjährigen Geburtstages diefes im Gebiete der 
Erziehung neue Bahn brechenden und mächtig anvegenden Schweizers, 
am 12. Januar 1846, im Namen des Dresdner Bädagogifchen Bereins 
ergebenjt einladet D. Karl Juftus Blochmann, Geh. Schulrath und 
Brofeffor. Dresden, gedr. auf Nojten Des Herausgebers bei E. Bloch- 
mann u. Sohn. X und 180 ©. Mit Peft. Bildnis und Facfimile |. Hand- 
ichrift, dem Geburtshauje PBeit., Anfihten von Stanz, Burgdorf, YMverdon, dem 
Grabe B. zu Birr und des Bejtalozzijtifts in Dresden. 

348. Die Beltalozzifeier in Dresden 1846. Dresden, gedr. auf 
Noften des päd. Vereins. 50 ©. Enthält u. a. eine Nede des Geh. 
Schulr. Prof. Blohmann und eine Nede des Öymmafiallehrer Albans. 


349. Bornhaufer, Th, Beltalozzis Andenfen. Gedicht, an der 
Feier de8 Baters Weftalozzi bei feinem Hundertjten Geburtstage den 
12. Jan. 1846 gefungen von der thurganischen Lehrerichaft in Weinfelden. 
46. (9.) 

390. Tale paa Sohan Heinrich Bejtalozzis hHundredaarige Fodfels- 
dag den 12te Sanmar 1846. Af Dr. &. B. Brammer, Biffop over 
Yarhuus Stift. Stjobenhavn. Hoit. 23 ©. 

351. Ein Wort über Beltalozzis Leben und Wirfen. Rede ge- 
halten bei der Gedächtnißfeier H. Peitalozzis den 12. San. 1846 im Nath- 
faale zu Wintertdur von %. I. Büchi, Nitgl. des Schulvathes. Winter- 
thur 1846. Hegner. 22 ©. 

352. Heimvich Beltalozzt. Ein Buch für Eltern und Lehrer, be- 
fonders fir Mütter. Zum 100jähr. Geburt3- Jubiläum PBeltalozzis 
12. Samıar 1846 — für den weiteren Ausbau feines edlen Lerfes 
herausgegeben von Heinrich Burgwardt. Motto: Sch will Die 
Bildung des Volfes in die Hand der Mütter legen; die Wohnftube ift 
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die allgemeine Nealfchule der Menschheit. Was Eltern den Kindern 
(ehren fünnen, ift und bleibt immer die Hauptfache fürs menschliche Leben. 
Beftalozzi. Altona 1846. Lehmfuhl. Mit 1 Bildniß Peftalogzis. VIII 
und 304 ©. 


353. Burfhart, K. $. E., Peitalozzi und feine Leiftungen nach 
deren Einfluß auf eine rveligiöfe VBolfserziehung. Xeipzig 1846. (9.) 


354. Veitalozzis Leben und Ansichten in einem wortgetvenen Aus- 
zuge aus fänmtlichen von Beitalozzi herrührenden Schriften zur Feier von 
defjen Humdertiten Geburtstage dargeftelit von Raget Chriftoffel, Nector 
an der Bezirksfchule in Schöftland. Zürich 1846. Meyer und Zeller. 
II und 536 ©. 4°. Mit einer Anficht des Neuhofes und des Denkmals B. 
in Birr. Die 4 Abteilungen enthalten: 1. Bejtalozzis Bekenntnifje. 2. B. Natur- 
und VBollsanihauung 3. B. Anfichten über Erziehung und Unterricht. 4. Bei- 
träge zu einer Staatspädagogif und Worte an das Vaterland. 

355. Lorrodi. Aır Bater B., zur hundertjährigen Gedächtnißfeier. 
Wintertfur 1846. 3 ©. (9.) 

356. Curtmann, ID. 5. . Cröffnungsrede des im Jahre 1846 
begangenen Säcularfeites dev Geburt B., u, zu Frankfurt a. Mt. 
Allgem. Schulzeitung von Zimmermann 1855, Wr. 5. (9.) 


$ 


357. Was wollte PBeitalozzi? Was wollen wir? Nede bei der 
Männerfeier am 12. Januar 1846 in B a Er ten von A. Diefter- 
weg. Berlin 1846. Ensslin. (Rhein. BI. 34, ©. 41.) 


358. Heinrich Bejtalozzi, feine Gedächtnißfeier und fein Denkmal. 
Bon U. Diefterweg. Nhein. Bl. 33. B. (1846), ©. 12—43. Enthält 
am Sclufje einen in der Schweiz verbreiteten „Aufruf zur Gründung eines Denk- 
mals auf die Hundertite Geburtsfeier Vater Beitalozzis,“ den ihm Zichoffe zu= 
geichickt Hat. 


359. Die Sdee des nn und a. v Bejtalozzijtiftung. Von 
U. Diefterweg. NH. Bl. 33. B. (1846), ©. 154— 167. 


360. Beftalozzi. Bon A. Diefterweg. Rh. Bl. 33. BD. (1846), 
©. 259 —310. Enthält meijt eingehende Anzeigen über folgende Schriften: 
1. Reden und Gefänge bei der Feier in Erfurt (Nr. 397). 2. Die P. F. in Hanı- 
burg (Nr. 411). 3. Die ®. F. zu Brandenburg a. 9. (Nr. 406). 4. Das Beitalozzi- 
fejt zu Anhalt Bernburg (Nr. 405). 5. Nede in Kiel von Dr. Thaulorw (Nr. 396). 
6. Rede in Königsberg von Nojenkranz (Nr. 390). Ausführlicher Auszug. 7. Pelta- 
lozziana. Von Prof. Scheidler. 36 ©. Aus dem Sanuarheft der Minerva bei. 
abgedrudt. 8. Nückblid auf Peitalozzi von Kortüm (Nr. 377). 9. Erinnerungen 
aus meinem Leben bei B. von Adermann (Wr. 341). 10. Mitteilungen über 
P. und j. Erziehungsmethode von Kröger (Nr. 378). 11. Sfole-Reformatoren 
3 9. Peltal. Hundredaars - Mindeitfeft i Danmark 1846. Af D. E. Nugaarvd. 
12. 9. Beitalozzi von Blochmann. (Ausführlich und teilweije polemijch.) (Nr. 347.) 
Seitlied von Mahmann. Bilder von Pejtalozzi. 
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361. Beitalozzi. Bon U. Diefterweg. NH. Bl. B. 34 (1846), 
©. 3-66. Enthält: 1. Allgemeines. 2. Bejonderes. 3. Literarijches. 
Beiprochen werden da: 1. Der Genius von Vater PB. von Bandlin (Nr. 344). 
2. 2. Leben und Anfichten von R. Chriftoffel (Ver. 354). 3. Heinrich Bejtalozzi. 
Herausg. don der Zürcheriichen Schuliynode (Ver. 345). 4 9. PB. von 9. Burg- 
wardt (Wr. 352). 5. B. Verhältnig zum mod. Feben von Scheuenftuhl (Nr. 395). 
6. Lebensjfizze B. von Hartmann in Nürtingen (Wr. 370). 7. 9. B. Nede bei 
der Männerfeier von Diejterweg. 8. Die Feier des Beltalozzitages dor deutjchen 
Frauen (Nr. 395). 9. Zur Pädagogif. Beiträge in zwangl. Heften von Ktalijc). 
2. Heft. 10. Gedichte von ©. S. Strahe. Zum Bejten der Pejtalozzi- Stiftung. 
11. Nachricht über die BP. Feier in Stocholm und Groningen und Berzeichnig 
der Drte, aus denen Feitberichte eingegangen find. 12. Zuftände der Volfsjchul- 
lehrer in Nheinland und Wejtphalen. Zum Beten der BP. 3%. 13. „Aus dem 


EX 


Heere der zum B. Tage gelieferten Gedichte” drei. — 4. Die Bejtalozzijtiftung 
betreffend. 1. Borjchlag zu einem Denfmale B. von Weiß (Nr. 399). 2. Wie 


den armen Waijen geholfen, dem Proletariat vorgebeugt werden fan (Nr. 331). 
3. An die Lejer Weitphalens. 4. Nachjchrift. 

362. Dietfhi, P., Das Säfularfeft von Vater B., gefeiert in 
Denfingen don den Lehrern und Schulfvennden des Kantons Solothurn 
den 12. San. 1846. (9.) 

363. Dietihi, P., Beitalozzi und fein Wirken. Nede gehalten an 
feiner Hundertjährigen Geburtsfeier den 12. Jan. 1846 zu Denjingen. 
2256. (9) 

364. Erinnerungen an Heinrich Peftalozzi, zum Vergleich der Ver- 
gangenheit mit der Gegenwart auf dem Gebiete der Erziehung, in vier 
Vorlefungen vor einem Kreife von Damen gehalten und auf den Winfch 
feiner Zuhörerinnen al® Manufeript dem Drud übergeben von H. 8. 
Elditt, Lehrer an der höheren Tüchterfchule. Königsberg 1846. 79 ©. 

365. SKröhlih, Em. Zum Andenken des Vaters Pejtalozzi auf 
die Feier feines Geburtstags (Gedicht) 1846. (D.) 

366. Beitalozzis Idee von der Wohnjtube. Bon Wilh. Bamper, 
Lehrer an der Mädchenfchule. Ein Vortrag am Fejtabend des 12. Jaıt. 
1846 zu Wintertgur. Nebjt 1 Fachim. aus einem nicht edirten Werfe B. 
„Der natürl. Schulmeifter“ und einer ausführl. Nachricht iiber ‘PB. VBor- 
trag in der Bezirksgefellichaft von Brugg, acht Wochen vor feinem Tode. 
Zürich 1846. Drell, Züßli u. Co. 32 ©. 

367. Botthelf, Jeremias. Ein Wort zur Petalozzifeier. Dr. 
Magers Päd. Nevue, Band 14. Zitrich 1846. ©. 4965. (9.) 

368. Über die Bedeutung der Veftalozzifchen Elementarbildung in 
der Sefammtausbildung der Menfchen. Vortrag gehalten bei der Feit- 
feier Peftalozzis am 12. Jan. 1846 in Potsdam von A. Hamann, 
Dberl. am Gymnafium. Potsdam 1846. Janfe. 39 ©. Den Herren 
Elementarlehrern Pot3dams als Zeichen feiner Hochachtung gewidmet. 
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369. Hede bei der Säcular-Geburts- Feier Johann Heinrich Belta- 
(033138 am 12. Januar 1846 von H. A. Hanfen, Stadtjchullehrer in 
Altona. Mltona 1846. Schlüter. 22 


@) 


370. Xebensjtizze des edlen Menjchen- und Ktinderfreundes Heinrich 
Bejtalozzi. Verfaßt und bei der im Seminar zu Nirtingen veranftalteten 
Säfularfeier feiner Geburt vorgetragen von EC. $. Hartmann. Mit 
einen Borivort von Dr. Eifenlohr. Neutlingen 1846. VIII md 51 ©. 

371. Beer, 5. Nede bei der PBeitalozzifeier in Wädenfweil. 
Züri 1846. 15 ©. (9.) 

372. Ad. Heine, Die Säcular-Geburtstagsfeier Beltalozzis am 
12. Januar 1846 zu Hildburghaufen. 66 ©. (Xeipzig, E. St.) 

373. Benning, I. W. M. Monatsblatt für Bommerns Bolfs- 
Ichullehrer. 12. Jahre. 1846. (9.) 

374. Bajedorw und Beitalozzi, oder die philanthropinische und 
pejtalozzische Schule. Zur Säcularfeier von Bejtalozzis Geburtstage am 
12. San. 1846 in Elberfeld. Bon Heufer. Rhein. BL. 33. Band (1846), 
©. 128--153. 

375. Mede, gehalten bei der Gedächtnigfeter H. Peltalozzi3 den 
12. Jan. 1846 in der Grogmünfterfirche zu Zürich von 5. I. Hottinger. 
Zürich 1846. Meyer und Heller. 16 ©. 

376. I. Jalowicz, Denkrede auf Heinrich Beftalozzi zuv eviten 
Säfularfeier feiner Geburt. ulm 1846. 14 ©. (Berlin, fünigl. Bibl.) 

37%. Niückdli auf Sohanı Heinrich Bejtalozzi nebjt etlichen unge: 
druckten Blättern dejjelben. Zur Säfularfeier von Dr. Friedrich Kortün, 
ord. Prof. d. Gejch. Heidelberg 1846. Mohr. 28 ©. und 1 Facjimile 
der Beitalozziichen Handichrift. 


378. Mittheilungen über Beltalozzi und feine Erziehungsmethode. 
I. Bejt. Leben. II. Naturgemäßheit als Hauptgrundfag der P. Bildungs- 
methode. III. B. Anfichten über Bildung zur Religion. Für Eltern 
und Erzieher. Zum Beften der PBeftalozzitiftung von Natechet Dr. I. 
E. Kröger, Vorjteher einer Lehr- und Erziehungsanft. fir Töchter ıc. 
Hamburg 1846 beim Berfaffer. II und 90 ©. 


379. Boetische Gabe auf den Hundertiten Geburtstag PBeltalozzis 
von Hermann Krüfi. Zürich 1846. Dvell, Füpli u. Comp. 24 ©. 


380. Nede bei der Säcular- Geburtsfeier Beitalozzis am 12. Jan. 
1846, gehalten von Dr. $£. Lübfer, Comvector der Domjchule. Schles- 
wig 1846. Taubjt.-Inft. 15 ©. Der Ertrag ijt für den an jenem Tage 
begründeten Unterftüßungsiond für Schullehrer- Witwen in Schleswig und der 
nächjten Umgebung bejtimmt. 

Sirael, Schriften ‘Beitalozzis. 


on 
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381. Heinrich Bejtalozzi, ein Beitrag zur Feier feines Andenfens 
von Friedrihh Luger, Diaf. Hamburg 1846. Agent. des Nauhen 
Hanfes. 57 ©. Wiederabdruf aus „Janus“, Jahrbücher x. herausgegeben 
von Huber. Berlin 1845. Bejler. 13..Deit. 

382. Cunjtes und Heitves zum Bestalozzifefte am 12. Jamıar 
1846. Bon 5. $. Maßmann. Berlin 1846. Reimer. 27 ©. 
Srabesjtimme ®. Allocutio hospitum in eoena pestalozziana latinorum. Feit- 
lied. Tijchlied. Frühlingslied. 

383. Gantate zur Feier des 10Ojährigen Geburtstages Bejtalozzis, 
gedichtet von P. D. H. Pepper, in Mufif gejegt von G. D. Demuth. 


me 


Hamburg, am 11. Januar 1846. S ©. 
354. Die Bejtalozzifeier in Hildburghaufen. Aus einem Briefe von 
KR. Deter an Diefterweg. NH. BI. 33. Band (1846), ©. 168 - 174. 


385. DPropft, J0f. Die wichtigeren pädagog. Grundjäße von 
S- 9. Beitalogzi. Liejtal 1846. 24 ©. (9.) 

356. Beitalozziiche Blätter. Herausgegeben von Ramsauer und 
Hahn. Erites Heft. Memorabilien I. Ramsauers. Elberfeld und 
Meurs 1846. Nheinifche Schulbuchhandlung. IV und 100 ©. Vergleiche 
Bejtalozzibl. IV, 71—79. Zürich 1883. 

357. Die Liebe in Erziehung und Unterricht. in Büchlein für 
Eltern und Lehrer, namentlich fir Mütter aus den gebildeten Ständen. 
Zum Andenken Beltalozzis und zu jeinem Hundertjährigen Geburtstage. 
Bon Johannes Ramsauer. Mit 27 Iafeln Steindrucd. Elberfeld und 
Meurs 1846. Schulbuchhandlung. Umschlag: Buch dev Mütter. Bon 
Johannes Namsauer. Zum Andenfen Pejtalozzis. X und 304 ©. Die 
VBorrede: „Den Manen Pejtalozzis“ it auch abgedruct in der erjten Nummer der 
Schuldronif von Zahn. 

388. Bildnis Bejtalozzis von Ranısauer. In der Schulchvonif vom 
Sahre 1846, herausg. von Jahn. Meurs, Schulbuchh. Die Zeichnung Stellt 
Pejtalozzi in jeiner gewöhnlichen Erjheinung dar, darunter jteht folgendes 
Sachimile: „So jtand er, jo ging er, der liebe theure Mann! Eine jchwarz-wollene 
oder jammtene Müte, rumm und jtaubig, eine dicke, langhaarige Kapuge, ohne Form 
und Tajche, mit 2 langen Löchern hinten; fein Halstuch, gewöhnlich feine Weite, 
jtetS jchlechte, Heruntergetretene Schuhe und herunterhangende Strümpfe, Beinkleider 
ohne Hojenträger, das Tajchentuch (wenns nicht verloren war) in den Bujen ge- 
iteft. 3. Ramsauer.“ VBergl. dazu Torlig, Neijebejchreibung, Kopenhagen 1807: 
B. ijt eine vollendete Hählichkeit. Sein Anzug ijt Außerjt jchmußig, jeine Schube 
ind nie jchwarz geworden, jeitdem jie aus den Händen des Schujters gefommen. 
Sein ungefümmtes Haar ijt gern voll Federn, und nur am Freitag läht ev den 
Barbier zu fich fommen. Die Strümpfe hängen ihm gewöhnlich an den Füßen 
herab. Wenn es recht an das Arbeiten gebt, jo legt er fich, wie er geht md jteht, 
ins Bette und diftiert. Da fommen die Gedanfen eben jo fraus auf das Papier, 
wie er jie im Kopfe hatte. 


Schriften uber Pejtalozzı 1846. 67 


359. $. Rendfhpmidt, Nede gehalten am PBejtalozzifejte zu Breslau 
1846. 18 ©. (Berlin, fünial. Bibl.) 


390. Beitalozzi. MNede zur Seitfeier feines Hundertjährigen Ge- 
burtstages am 12. Sanuar 1846; zu Königsberg im Saale des Stneip- 
höfichen Junterhofes. Bon Karl Rofenkranz. Zum Belten dev deutjchen 
Bejtalozziftiftung. Königsberg 1346. Gräfe umd Unger. 29 


391. SfoleNeformatoren S. H. Beitalozzis Hundred-Aars-Ninde- 


fejt i Danmark 1846. AUF D. E Rugaard. Kobnhaven, Brill. 44 ©. 
(NH. BL. 33. B., ©. 285.) 


392. Beitalozziana von Profefjor Scheidler. 36 ©. Aus dem 
Sannarheft der „Minerva“ befonders abgedruckt. Enthaltend Ausiprüche von 
Stant, Beitalozzi u. a., Briefe Bejtalozzis an Zichoffe und Fellenberg. (Rh. Bl. 
%. 33, ©. 283.) 


+ 


393. Dohann Heinrich Beltalozzis VBerhältnit; zum modernen Leben 
und zur modernen Wiljfenfchaft. Ein Vortrag, aehalten am 12. Samıar 
1846, dem Säcular-Geburtstage B., im Lehververein zu Nürnberg von 
I. 8. Scheuenftuhl. Ansbach 1846. Dollfuß. 15 ©. 2. Yuflage 
Sirth, Schmid. 

394. Schmidt, Euf. Schule der Erziehung in bioaraphiichen 
Umvifjen. Berlin 1846. (9.) 


395. Heinrich Beltalozzi. Vorträge und Neden zur Franen-Jeier 
feines hundertjährigen Geburtstages am 25. Januar 1846 in Berlin, von 
Jofephine Stadlin in Zürich, Nofette Hiederer in Genf, Tinette Hom- 
berg in Emmerich, Gertrud Flender, Ida Klug, Auguste Schmudt, 
Adolf Diefterweg in Berlin. Yım Bejten der deutschen BP. St. Berlin 
1846. Ensslin. 91 ©. 


396. Nede bei der Säcular-Geburtsfeier PBeitalozzis am 12. Jaı. 
1846 gehalten in der la zu Kiel. Zur Nechtfertigung und Berföhmmg 
herausgegeben von Dr. Buftav Thaulow. Kiel 1846. Schwers. 16,9. 
Vergl. darüber Diejterweg, NH. BL. B. 35, ©. 27. 

397. Neden und Gefänge bei Pejtalozzis Säcular- Geburtsfeier 
im Königl. Seminar zu Exfint. Zur Erinnerung an diefelbe in Gemei- 
ichaft mit den Mitwirkenden veröffentlicht von W. Thilo, Sem. - Dir. 
. Erfurt 1846. Selbitverlag. 81 ©. HBZeremmer gewidmet. Enthält: 1845 
Borfeier: 1. Peitalozzi in j. Leben und Wirken gejchildert von Strübing. 2. Felt 
gedicht von Dr. Schramm. 3. Die Lebensfeime, welche Bet. im Herzen der 
deutjchen VBolfslehrerwelt erweckt hat. Bon Thilo. 1846 Hauptjeier: 1. Weih- 
wort von Kriebitjich. 2. Was verdankt der geogr. Umt. Peit. Schule? Bon 
Strübing. 3. Feitgedicht von Kriebitich. 4. Was ijt aus P. Schule dem Taub- 
itummenbildungswejen zu Gute gefommen? Bon Sculj. 5.  PBejtaloyzis Ge- 
mütstiefe. Bon Thilo. 6. Schlufcantate von Thilo. (Yeipzig, E. St.) 
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398. Wander, K. Sr. W. Uber Bejtalozzis Befolgung der Lehre 
Selu. Schlefiiche Provinzialblätter B. 123. 1846. Februarheft. (9.) 

399. Borjchlag zu einem Denfmale Beltalozzis mit Nückjicht auf 
dejjen Orumdjäße der Erziehung und des Unterrichts. Bon Dr. Chriftian 
Weiß, Königl. Pr. Geh. Nea.-Nath a. D. Merjeburg 1846. Nulandt. 
386. „Es mu eim Seminar für Lehrer umd Lehrerinnen, für Erzieher und 
Erzieherinnen nach Belt. Grumdjäßen errichtet werden.“ ©. 23. 

400. Beitalozzi und das Chriftenthum von Zahn. Schulchronit 
vom Jahre 1846. Mems, Schulbuchhandt. 

401. Beitalozzi und der Peitalozziverein. Aurich 1846. (9.) 

+02. Borträge, gehalten bei der Bejtalozzifeiev am 12. Ienner 
1846 in Bajel. Bajel 1846. Schweighaufer. «VII und 67 ©. Cnt- 
hält: oh. Heinv. Pejtalozzi von Dr. Abraham Heußler, Neftor der Tüchterjchule. 
— Bejtalozzi und jeine Gehülfen. Von Julius Sehmann. — Bier Toaite, u. a. 
der Profefjoren Wafernagel und Hagenbach. 

403. Nachgabe zur Bejtalozzifeier nach Mittheilungen und Papieren 
eines Freundes und ul des Gefeierten. Inden „Mittheilinnaen“. 
Balelr 18462 ars 102 250238 


404. Lieder zum Feier des 100. Geburtstages H. Peitalozzis am 
12. Sanııar 1846 in Berlin. 20 ©. (Berlin, Sh. M.) 

405. Wejtalozzifeit. Gefeiert am 12. Jar. 1846 von dem Lehrer- 
vereine im untern Herzogthume Anbhalt-Bernburg. Bernburg 1846. 
32 ©. Enthält: 1. Sejtvede von Lehrer Ströfe über die VBerdienjte B. 2. Mede 
von Lehrer Burkhardt. 3. Aufruf zum Bejten der Bejtalozzijtiftung vom PBajtor 
Stephan 2 Rh. 81.28.33, ©. 272: 

406. Die Bejtalozzifeier am 12. Januar 1846 zu Brandenburg 
an der Havel. Zum Belten der (deutjchen) Betalozziitiftung. Branden- 
burg 1846. MWiefife. 43 ©. Enthält aufer den Gejängen: 1. Nede des 
Rektors NRiebe über die Eigenthümlichkeit, die Schieffale und die VBerdienite B. 
2. Rede des Gymmafial- Direktors Braut über die Anftrengungen B. zur Löjung 
des Problems der Vernichtung des Proletariats. 3. Nede des Neftors Schumann 
vor den drei Töchterjchulen in der Stivche über Beitalozzis Leben und den Segen, 
den er gejtiftet hat. (Nhein. BL. 33, ©. 271.) 

407. Beitalozzis Säfularfeir. Ein Wort an die Schullehrer des 
evang. Theils des Kant. St. Gallen, vom evangelischen Erziehungsrath, 
auf den zioölften Januar 1846. St. Gallen 1846. Scheitlin u. Yollikofer. 


24 ©. Auf den Umichlage ein Brujtbild Bejtalozzis in Holzjchnitt. 


408. Die PBejtalozzifeier in St. Gallen 1846. (9.) 


409. Ein  bejcheidenes Blümchen auf das Grab Bejtalozzis. 
Glarus 1846. (9.) 


u 


.. 
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410. roaramım der Beltalozjifeier des Lehrervereins im Hat- 
naufchen. Haynau, den 12. Januar 1846. 18 ©. (Berlin, Sch. M.) 


411. Die Beitalozzifeier in Hamburg 1846. I Commuffion bei 
Berthes. Der Nettopreis tft zum Beten dev (deutjchen) Bejtalozziitiftung 
bejtimmt. 44 ©. Enthält außer den Gejängen: Die einleitenden Worte Th. Hoff: 
manns. 2. Den Vortrag von E. Strauß über B. Leben. 3. Die Rede I. €. 
Borftmanns: Von den Bedürfnifjen unver Zeit in Beziehung auf Jugendbildung 
im Lichte der heutigen Feier. (Rhein. BI. B. 33, ©. 260.) 

412. Grimmerungen an Emanuel von Fellenbera. . . Zur Beita- 
(ozzifeier im landwirthichaftlichen Inititute zu Jena aus einer größeren, 
demmächit erich. Schrift befonders abgedrudt. Sena 1846. Braun. 81 © 


413. Die Beitalozziitiftung zu Leipzig. Ein Vorjchlag an unfere 
Mitbürger zuv würdigen Zeter des 10Ojten Geburtstages Johann Heinrich 
Bejtalozzis. (Bildnig Pejtalozzis wie auf der Diejterwegichen Brofchüre). 


me 


Leipzig 1846. Nies. 16 ©. 
414. Die Beitalozzifeier in Blauen 1846. (9.) 
415. Die Beitalozzifeier in Unterwalden (Gedicht). 1846. (9.) 


Bater Beitalvzzis, ven 


416. Zur hundertjährigen Gedächtnißfeiev 
Winterthur bei Hegner. 


12. Sanuar 1846. 4 Lieder, gedrucdt in 
2 6& 

417.  Beitalozzt. Zeitjchrift für Haus und Schule. 1. Jahrgang 
1846. Nedigirt von NRuete, Hamburg, Bertdes. (Heinjius, Bücher-Ler.) 


1847, 


418. Beitalozzi. Dejjen Berfönlichkeit, Jdeen und Grundfäße, fein 
Streben und Verdienit durch Zulammenstellung der verschiedenen in den 
Schriften über ihn vorkommenden Begriffsbejtimmungen und = Sormeli 
erörtert, nebjt einem furzen Katechismus fir Erzieher und Lehrer in feinem 
Sinne. Bon € W. ©. Bagge, Schulir. zu Frankfurt a. M. 1847. 
Sanerländer. 32 ©. Der Ertrag ift für die Pejtalozzijtiftung bejtimmt. 


ter 
v6 
I 


419. SKonzefiionivter Schulamts-Kalender auf das Sahr 1847, 
zum Bejten der Lehrerwaifen im Königreiche Sachjen. Herausgegeben von 
Berthelt, Gebauer, Heger, Jäfel, Krumbhols, Petermann, Sehrfeld 
in Dresden. 64©. 4°. Enthält eine kurze Biographie PRejtalozzis von . Thomas, 
einen Wefrolog des Dir. K. G. Borsdorf, der zuerit den VBorjchlag einer Heraus- 
gabe des Kalenders gemacht hatte, und ein Bruchitüd aus dem VBolfsbuche „Eine 
Schulmeifterfamilie“ von I. Kell. Der Kalender ijt jeitdem alljährlich erjchienen, 
von 1849 an führt ev den Titel: Peitalozzitalender, von 1853 an hat er den Haupt- 
titel: Amtsfalender für jüch). Getitlihe und Schullehrer, und jeit 1875 ericheint er 
in Oftapformat. (Akten des Sächjiihen B.=%.) 
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420. Die Beitalozzifeier in Kurhefjen betreffend. Bon E. &, Coll- 
mann. NH. Bl. B. 35 
verboten worden. 


(1847), ©. 3-11. In Kurdefjen war die Feier 


421. LEramıer, Barallele zwilchen Sokrates und Peltalozzi. Sn 


Magers Pädag. Nevue. 15. Band. HZirich 1847. ©. 26584. (9.) 


422. Die deutsche Peitalozzi- Stiftung. Erjter Nechenfchaftsbericht 
eritattet von Diefterweg und Kalifh. Berlin 1847. Enslin. 60 ©. 
Im Wefentlichen auch abgedruckt in den NAhein. BL. Band 36 (1847), 
S. 19—56. 


423. Zum Andenten Heinrich Peltalozzis. Rede des Gymur.-Dir. 
Dr. Münscher, gehalten zu Hersfeld am 12. Jan. 1846. Yihein. DI. 
B. 35 (1847), ©. 11-16. 


424. Nodnagel, A. Peitalozzi. Die Männer des VBolfs, dar: 
geitellt von Freunden des Volts. Herausgegeben von Ed. Duller. Zrank- 
fınt a. M. 1847. I, 103—144. (9.) 


425.  Beitalozzi und fein Neuhof, von ofef Schmidt (sic!), 
RP. Mitarbeiter und Lehrer an feiner Anftalt. Zürich, in der Schultheh- 
ichen Buchhandlung. 1847. 32 ©. Yaris. Hedruckt bei Paul Nenouard. 
Literarische und pädagogijche Einleitung. 1-8. Die Elementar= und die Normal- 
Muifterjchule auf dem Neuhof. 9-25. Gejchichtliche Bruchitüde aus P. Leben und 
Ihun. 25-32. Der Titel auf grauem Papier dient zugleich als Umfchlag. 

426. Borgetragen zur Cröffuung des Eramens am 30. März 1846 
von Dir. Dr. Weber im Gymnafium zu Cajjel. (Über Beltalozzi.) Ahein. 
DH. B. 35 (1847), ©. 17 —27. 


427. Die Frage: Warum hat die Schöne Saat Beltalozzis bis 
jeßt noch fo wenige entjprechende Früchte getragen? in der Jorm einer 
Jede an von Dr. Wilh. Wiegand, Dir. des Gymm. in Worms. 
Nhein. Bl. B. 36 (1847), ©. 3-18. 

428, Ar die lernbegierige Zürcherische Jugend auf das Neujahr 
1847. Zum Beten des Waifenhaufes von einer Gefellichaft hevaus- 
gegeben. 10. Stück. AS Fortfegung der Neujahrsbl. auf der Chor: 
herenjtube. 69. Blatt. Mit 1 Steindrucbilde Beltalozzis, nach einer 
Zeichnung nach den Leben von Hippius im Jahre 1818. 16 ©. 4°. 


1548, 


429. Erfter Bericht über die Beftalozzi- Stiftung in Bilhvärder 
Bille, abaeitattet von ihrem VBorftande. Hamburg 1848. 24 ©. 
2.8. Bericht 184955. Der 4. Bericht enthält die Statuten. 
Bergleiche Nr. 530. 


Schriften über Pejtalozzi 1849—1852. al 


1849, 

430. Die Bejtalozziitiftung der deutjchen Schweiz auf der aargauntschen 
Domäne Dlsberg im dritten Jahre ihrer ntiiedelung, veichend dom 
19. Mai 1848 bis 30. Mat 1849. 2. öffentlicher Nechenjchaftsbericht von 
der Direktion. (München, Hof und Staatsbidl.) 

431. Beitalozzi und feine Bedeutung für unfve Zeit.  „Oegen- 
wart“. Leipzig 1849. 3. Band, 331—342. 


18550. 


432. Die Bedeutungen der Ddeutjchen PBeitalozzijtiftung für den 
Lehrerjtand. Bon U. Diefterweg. Jahrbuch für Lehrer und Schulfreunde 
bon Diejterweg, I, 1850, 172— 182. Mit Anhang: Die jebt in Deutjch- 
land beitehenden Beltalozziltiftungen. 

433. Die deutjche Beitalozzi-Stiftung. Zweiter Nechenfchaftsbericht 
(von Kalifh und Diefterweg). Berlin 1850. Cnslin. 32 ©. 

434. Giraud, Ch. Rapport sur le concours relatif au 
systeme de Pestalozzi (Seances et travaux de l’Academie des 
sciences morales et politiques). Paris 1850. 7m & 9me livr. (9.) 

435. Meyer, J. 5. E. Beitalozzi als$ Menfch, Staatsbürger 
und Erzieher mit feinen eignen Worten gejchildert. Eutin 1850. (9.) 

436. P. P. Pomp&e. Etudes sur la vie et les travaux de 
Pestalozzı. Paris 1850. 2. Aufl. 1878. XI um 276 © (9.) 


1851. 


437. Beitalozzi über den Staat. Nede bei der Feier des Peita- 
(o3zifejtes am 12. Jan. 1851 zu Leipzig gehalten... . von Dr. €. . 
Haufild, Dir. des Mod. Gefammtgynmaf. Yeipzig 1851. Nlinfhardt. 
30 ©. 

438. Beitalozzi und Noufjenu.  Bädagogiiche Monographie von 
Dr. Stanz Holler. Frankfurt a. M. 1851. Auffahrt. 56 ©. 

439. Erijter Bericht über den Sächlischen Peltalozzi-Berein auf die 
Sahre 1847 —50. Im Beitalozzifalender für 1851 Mr. 419). Seitdem 
it alljährlich ein Bericht erichienen, jeit 1870 ganz unabhängig von dem Kalender. 


1852, 


440. Beitalozzi- Album. Weit Originalbeiträgen von B. Auerbach, 
Chamijo, Gubfow, D. Ludwig, Novalis u. v. U. Zum Bejten hilfs- 
bedürftiger LZehrerwaifen im Königreich Sachjen herausgegeben von Ernit 
Sicher. Dresden 1852. Meinhdold. 312 ©. 


DD 


Schriften über Pejtalozzjt 1853— 1857. 


1853. 


441. (Chavannes, Mlle.) Biographie de Henri Pesta- 
lozzi. Lausanne 1853. 296 S. (9.) 

442. Cvangelifche Pädagogit von Dr. Chriftian Palmer. Stutt- 
gart 1853. Steinfopf. 4. Aufl. 1869. ©. 60—70. 


1554. 


443. N. 9. Srande, 3. 3. Noufjeaun, 9. Beltalozzi. Ein Vor- 
trag auf VBeranft. des Ev. Ver. fir firchl. Zwece zu Berlin am 20. Febr. 
1854 gehalten von Dr. ®. Kramer, Dir. d. Frand. Stift. Berlin 1854. 
Schulte. 52 ©. 


=] 


444. Zur Erinnerung an Sohanm Gottfried Herder und Heinrich 
Beitalozzi. Bon Dr. &. K. Mesger, Studiendiv. Augsburg 1854. 
DOES 

445. Gejchichte des Bunzlauer Waifenhaufes, zugleich ein Spiegel- 
bild der wichtigiten pädagogischen und didaktischen Bejtrebungen in dem 
evang. Deutjchland umd der Schweiz während der legten anderthalb Jahr- 
hunderte. Bon W. A. H. Stolzenburg. Breslau 1854. Hirt. XIV 
und 309 ©. „Die Beitalozzichen Bejtrebungen für Erziehung und Unterricht“ 


S. 207— 247. 
1833; 

446. Erinnerungen aus meinem Schulleben in Schnepfenthal, 
Königsberg 1. PBr., Züllichau, Hofwyl, NYverdun (©. 73-79, 99 — 100), 
Bevai, Burg und in andern Berhältniffen von Dr. Lange, Superint. 
und Oberprediger a. D. Potsdam 1855. Miegel. 100 ©. 

44%. Palmer. Dinter und Beitalozzi. Schulblatt für die Pro- 
binz Brandenburg 1855. ©. 162—210. (9.) 


1856. 


448. R. Schornftein. Beltalozzis Million an die Mütter. Elber- 
feld 1856. (München, Hof und Staatsbibl.) 


1897. 
449. J. Paroz. Pestalozzi, sa vie, sa methode etc. Bern 
1857274160797 (9) 
450. Gefchichte der Pädagoaif von der ältejten Yeit bis zur Gegen- 
wart. Von Friedrich Körner. Yeipzig 1857. Cojtenoble. 388 ©. 
Das 7. Kapitel ©. 216-237 behandelt Bejtalozzi. 


Schriften über Pejtalozji 1858— 1861. 


1858. 


451. lelin, 5.  PBeltalozzi als Zürderer der Leibesübungen. 
Bafel 1858. 46 ©. (9.) 


| 
ca 


1899. 

452. WMiörifofer. Heinrich Beltalozzi und Ana Schultheh. 
Züricher Taschenbuch auf 1859, ©. 73--130. ‚Zürich, Orell, Züßlt u. Co. 
(Baris, Sch. W.) 

493. Leben und Wirken des Negierungs- und Schulvatds Türk. 
Potsdam 1859. (9.) 

3 » 
1560, 

454. Donält. Ein Beitrag zur Wirrdigung Beitalozzis. Nord- 
haufen 1860, PBrogr. der Nealfchule. (Berlin, fünigl. Bibl.) 

455. Biographien der berühmteiten und verdienitvolliten Pädagogen 
und Schulmänner aus der Vergangenheit. Herausgegeben von Dr. %. B. 
beindl. Augsburg 1860. Schlofjer. 836 ©. ©. 680-683 (auf Drei 
Seiten) wird Beitalozzi abgehandelt. 


1861. 


456. Marggraf, H. Schiller, Lefjing, Pejtalozzi. Wrologe. 
Leipzig 1861. (9.) 

457. Heinrich Beitalozzi. Dramatiiche Borftellung zum 50 jährigen 
Jubiläum des Yandtöchterinjtituts in Zürich, Herbitmonat 1861. Gedenf- 
blatt für die Theilmehmer von $. layer. Zürich 1861. (Berlin, Sch. WE.) 

458. Miörifofer, I. EC. Die Schweizerifche Literatur des 18. 
Sahrhunderts. Leipzig 1861, ©. 401—458. (9.) 

459. Heimvich Pejtalozzi. Der Held als Menfchenbildner und 
Bolkserzieger. Ein Haus und BVolfsbuch. Von Dr. Ludwig Yoad, 
Prof. an der Univerfität Gießen. Leipzig 1861. Wigand. 249 ©. 

460. Theodor Müllers Augendleben in Mecklenburg und Sena. 
Bon K. R. Pabft. Yarau 1861. Sauerländer. XX und 178 ©. 

TH. M. Leben und Wirken in der Schweiz. 2. und 3. Theil. 
Auch unter dem Titel: Der Veteran von Hofwyl. 2. Theil XIII und 
220 ©., 3. Theil VIII und 351 ©. Narau 1862 und 1863. liber 
PBeitalogzi u. a. II, 25 ff., 127 fi. 

461. Schulfalender aus Franken für 1861. Crjter Sahrgang. 
„Peitalozzi.” Winrzburg 1861. (9.) 


74 Schriften über Peftalozzji 1862—1866. 


1862, 


462. Fichte und PBejtalozzi. Bon A. Diefterweg. Jahrbuch für 
Lehrer und Schulfvenmde don Diejterweg, XIII (1862), 24--63. 


463. Skizzen und Bilder aus der Erziehungsgefchichte . . Heraus- 
gegeben von 8. Kellner, Negierungs- und fath. Schulvath. Cjjen 1862. 
2 Bünde. Band Il, 222-300 behandelt 3. 9. Veltalozzi und 3. Gottl. Fichte. 


15693. 


464. of. Kaifer. Beltalozzi oder der 12. Jänner, gefeiert in 
Wien 1863. 32 ©. (Leipzig, E. ©t.) 

465. Johann Heinrich Bejtalozzi und dejjen Bedeutung für jeine 
und umfere Yeit. Ein Vortrag, gehalten den 28. Febr. 1863 zu Heidel- 
berg von Dr. Daniel Schenkel. Auf befonderen Wunfch und zum Bejten 
der Gr. Bad. Beftalozzitiftung für Lehrer-Wittwen und -Waifen heraug- 
gegeben. Heiwelbera 1863. Mohr. 53 ©. 


466. Schell, $. Aus dem Leben eines preußischen Schulmanns 
der Betalozzischen Schule. Yeipzig 1863.  (9.) 


., 
1564. 
467. Kramer, Dr. GB. Narl Nitter, ein Lebensbild. Halle 
1864. 2. YUuflage 1875. I, &. 108-111 behandeln den Aufenthalt Ritters 
in Sferten im September 1806. 


1865 
468. Mein Lebensmorgen. Nachgelaffene Schrift von Milhelm 
Harnifh. Zur Gefchichte der Jahre 1787-1822. Herausgegeben von 
Schmieder, Berlin 1865. Herb. ©. 139 Tf., 190 ff., 206 ff. 


1866. 

469. Palmer.  Beltalozzi. Encyflopädie des gel. Erziehungs- 
und Unterrichtswefens . . von Dr. K. U. Schmid. Gotha 1866. Beljer. 
V, 860-886. Ziemlich unverändert in die 2. Muflage, Leipzig 1883, 
Neismanmt, V, 756-782 übergegangen. 

470. MNoufjenun und Bejtalozzi, dev Sdealismus auf deutfchem und 
franzöfischem Boden. Zwei Vorträge, gehalten von Dr. K. Schneider. 
Herausgegeben zum Beiten des Beltalozzivereins für die Provinz Pofen. 
Bromberg 1866. 2. Auflage 1873. 3. Uuflage Berlin 1381. Gärtner. 


63 ©. 


Schriften über Peftalozzji 1867 — 1869. 


1867. 


471. Morf, H. Vor 100 Jahren. Wintertäur 1867. (9.) 


472. Dr. Karl Schmidts Gefchichte der Pädagogif. 2. Auflage 
von Dr. Zange IV, 58—121. Cöthen 1867. Scheifler. 


I 
or 


473. Brenhifches VBoltsfchulweien nach Geichichte und Statiftit 
von W. Thilo. Gotha 1867. (9.) 


1868. 


474. Zur Biographie Pestalozzis. Ein Beitrag zur Ge- 
schichte der Volkserziehung von H. Morf, a. Semimardirector 
und Waisenvater in Winterthur. Erster Theil. Pestalozzis 
Wirksamkeit bis in die Mitte des Burgdorfer Aufenthaltes. 
Zweite vermehrte Auflage. Winterthur 1568. Bleuler-Hausheer. 
RI u. 336 8. 

Im Wejentlichen ein Abdruck der „Neujahrsblätter dev Hülfsgejelljchaft von 
Winterthur, herausgegeben für die veifere Jugend zum Bejten der Waijenanjtalt“. 
1565 und 1864 (Die Volksschule am Ende des 18. Jahryunderts), 1865 (Aus 
Betalozzis Leben und Wirfen, X und 115 ©.) und 1860. 

Zweiter Theil. Pestalozzi und seine Anstalt in der 
zweiten Hälfte der Burgdorfer Zeit. Winterthur 1885. Bleuler- 
Hausheer. X u. 276 S. 

Dritter Theil. Von Burgdorf über Münchenbuchsee nach 
Yverdon. Winterthur 1885. Bleuler-Hausheer. 385 8. 

Vierter Theil. Blüthe und Verfall des Instituts zu 
Yverdon. P. letzte Lebenstage. Winterthur 1889. Ziegler. 
VIII u. 619 S. 


475. Gallerie berühmter Schweizer der Neuzeit.  Tert von 
A. Hartmann, Bilder von Hasler. Baden 1868. Band II Wr. 65: 
Heinrich Beitalozji. 4 ©. 4°. 


1869. 


476. Heimeich Peltalozzi. Ein Lebensbild von C. EN. Alberti, 
Stadtfchulratd a. D. Berlin 1869. Liüdrik. 83 ©. 

47%. Harwed, 6. U. 3. 9. Veltalozzt. Vortrag aus 1864. 
Halle 1869. Selbjtverlag. (Berlin, Sch. WE.) 

478. Beitalozziitiftung für Suaben bei Schlieren. Berichte 
186987172 9.) 


76 Schriften über Pejtalozji 1870— 1873. 


2 
1570. 

479. Beer, 5. I. Das Wejen der pejtalozzischen Methode als 
Grundlage einer chriftlichen Erziehung. Zürich 1870. 9. Staub. 57 ©. 
(Berlin, Sch. Mt.) 

480. Moufjeau und Bejtalozzi. Cine Studie aus der Gejchichte 
der Pädagogif von Georg Jauß. Programm zu dem 25jähr. Subelfeite 
der öffentl. evangel. Schulanjtalten in Oberjchügen und zugleich Jahres: 
bericht über das Schuljahr 1869-70. Wien 1870. Selbitverlag der 
Schulanjtalt. 4°. ©. 36—--65. (Berlin, Sch. M.) 

481. Beitalozzi in Yeipzig. Heltrede. In den Leipziger Blättern 
für Pädagogik 1870, 3. Heft. 


18782 

482. Bejtalozzis Yeben und Wirken. Bon Sriedrih Mann. 
©. 423 —576 des 4. Bandes der Ausgewählten Werfe 3. 9. Beitaloazis 
in 4 Bänden. Yangenjalza 1871. Hermann Beyer. (Nr. 64.) 

483. Seyffartb, 8. W. Bäragogische KNeifebriefe. Preußifches 
Schulblatt. Berlin 1871 und 1872. (9.) 

4854. Der Pädagog Heinrich PBeitalozzt, ein Mann der Hoffnung 
unferes Volkes in arogen Tagen. Bon Gerhard von Fezihwis, Prof. 
der Theologie. Erlangen 1871. Deichert. 42 ©. Ein öffentl. Vortrag, 
für milde Hwede gehalten. 


1872, 


4855. Johann Heinrich Beltalozzi. Nach feinem Leben und aus 
feinen Schriften dargejtellt von 8. W. Seyffarth, Nector der Stadtichulen 
zu Qucenwalde. Leipzig 1872. Siegismund und BVolfening. X und 
211 ©. Morf gewidmet. 2. (Titel-) Auflage 1872. 6. Auflage 1876. 

486. Vulliemin, L. Souvenirs. Lausanne 1872. 306 8. (9.) 

48%. Mechtfertigung Bejtalozzis. Pädagogifche Blätter von Kehr 
II, 105. Gotha 1872. 


1873. 


488. Bordier, ancien pasteur, Pestalozzi. Neuchätel 
1873. (9.) 

489. Pestalozzi. Rede zur Einweihung der deutschen 
Loge „Pestalozzi“ zu Neapel. Von Br. Dr. M. G. Conrad, 
Redner der Loge. Leipzig 1873. Findel. 23 8. 


Schriften über Peftalozzı 1873—1875. IT 


490. GBeichichte des Preußischen Bolfsfchulweiens. Von $. E. 
Keller. Berlin 1873. Oppenheim. 503 ©. 9. Abjchnitt: Peitalozzi und 
die deutjche Pädagogit ©. 141—153. 

491. Mayo. Pestalozzi and his prineiples. Third edition 
London 1873. 239 8. (9.) 


Nonfjenu und Beitalozzi. Von Schneider. 2. YUrflage. DBeral. 
Nr. 470. 


492. Geichichte der Pädagogik in Vorbildern und Bildern zus 
fammengeftellt von A. Schorn. Xeipzig 1873. 15. Yuflage, hevaus- 
gegeben von Neinece und Path. Yeipzia 1892. Dir. ©. 308— 348. 

493. Wiefinger, I. Beitalozzis Antheil an der Erneuerung des 
deutschen Volfes. Kiffinaen 1873. (9.) 


1574. 


494. Heuer, A. Schulgefchichte von Burgdorf 1874. (9.) 


495. Beitalozzis Vermähtnig. Bon E. von Sallwürf. Jahr: 
buch des Vereins Fir wifjenschaftl. Pädagoait, herausgegeben von YZiller. 
6. Sahrgang Leipzig 1874. ©. 1—15. 

496. Der Stifter von Hofwyl. Leben und Wirken Fellenberas, 
herausgegeben vom Feitcomitee auf die hundertjährige Yubiläumsfeier. 
Berfaßt von Dr. $. Rob. Schöni. Schaffdaufen 1874. 123 ©. ©&.39 fi. 
find die Beziehungen zu Pejtalozzi nahezu wörtlicd” wie von Hamm (Nr. 328) 
dargeitellt. 

49%.  Feitjchrift zur Eimveihung des neuen Schulhaufes in 
Slıntern. Züri 1874. ©. 45 ff. (9.) 


1875. 


498. Histoire de Pestalozzi de sa Pensee et de son @uvre 
par le Baron Roger de Guimps, &leve de Pestalozzi et ancien 
eleve de l’&cole polytechnique. Lausanne 1875. Bridel. (9.) 

499. H. Krüsi. Pestalozzi, his life, work and influence. 
New-York 1875. X u. 248 8. (9.) 

500. Morf, 5. Dit Volksbildung wirklich Bolfsbefreiung ? 
Die deutiche Schule, herausgegeben von Noftib, 1875 I, Seft 1. 3. 5. 

501. Beitalozzi, Idee und Macht der menschlichen Entwichung. 


Bearbeitet von Jofephine Sehnder, geb. Stadlin. Gotha 1875. 
Thienemann. XVI und 830 ©. 


78 Schriften über Pejtalozzi 1876-1878. 


1876. 


502. Curti, G. Pestalozzı. Notizie della sua vita e delle 
sue opere etc. Seconda edizione. Bellinzona 1876. 102 8. (9.) 

503. Johannes von Mluralt. Eine Bädagogen- und Raftoren 
gejtalt der Schweiz und Nuflands aus der eriten Hälfte des NIX. Jahr- 
hunderts, gezeichnet von Hermann Dalton. Wiesbaden 1876. Niedner. 
XII und 233 ©. 

504. Morf, H. Beitalozzi in Spanien. Wintertjur 1876. (9.) 
Erweiterter Abdruck im PBidagoatım von Dittes 1879. Beral. Nr. 523 

505. Rey, Rod. Pestalozzi. In Gallerie Suisse, Bio- 
graphies nationales, par E. Seeretan. Lausanne, Bridel. 1876 
Band II, p. 180--191. (Zinieh, Stadtbib!.) 

306. &. Stanonif. PBeltalozzi. Ein Beitrag zur Gelehrtengeichichte 
des XVII. Jahrhunderts. Graz 1576. (Miinchen, Hof- u. St.-Bibl.) 


ker 


307. Gomenius und Beitalozzi al Begründer der Bolfsichule. 


Wifjenfch. dargejtellt von Dr. 5. Hoffmeifter. Berlin 1877. Bichteler. 
956 


>08. Sohanın Heinrich Beltalozzi. Nede am 17. Febr. 1877, den 
5ojähr. Todestage Pejtalozzis, in Halberjtadt. Von K. Kehr. Bid. 
Blätter von Ktehr VI. 1877. 105. Deutsche Schule von Nojtiz 1877, 
V. 59266. 

309. Wilhelm Stern, nach Seinem Leben und Wirfen gejchildert 
von W. £ NR. Ledderhofe. Heidelbera 1877. Abjchn. 5 umd 6, ©. 39-69 
find überjchrieben: „Bejtalozzi und Stern und Nücbliet auf die Nverdumer Er- 
fahrungen.“ 

510. Soachim Heinrich Campe. Ein Lebensbild von Dr. 5. 
Keyfer. Braunfchweig 1877. Bieweg. 2 Bünde. Band I, 203 flg. wird 
Sampes ablehnende Stellung zu Beitalozzi insbejondere in einem Schreiben an 
einen ungenannten Jreund ausführlicher er 

ll. Gejchichte der Pädagogik als Wifjenfchaft. Nach den Quellen 
dargeftellt von Dr. A. Dogel. Gütersloh 1 . Bertelsmam. 410 ©. 
$S 12, ©. 157—188 behandelt Beitalozzi. 


1575, 


512. Nede über Beltalozzi von Deinhardt. Nahrb. der Wiener 
päd. Gefellih. 1378, ©. 16— 23. 


2 


Schriften über Peftalozzt 1878—1879. 79 


513. Kellner, &. Bejtalozziitudien. Nheinisch-Wejtphälifche Schul- 
zeitung.. Aachen 1878. (9.) 


Sl4. Weitalozzi und feine Ausfaat. Vortrag von Heer. Glarus 
1878. 39 ©. (Berlin, Sch. M.) 


P..B: Pompee. Etudes sur la vie et les travaux peda- 
gogjiques de H. Pestalozzi. Ouvrage couronne et suivi d’une 
notice biographique sur Pierre-Philibert Pompee par Tı6on 
Chateau (avec 2 portraits).. Paris 1878. II, 408 ©. (Berlin, 
fünial. Bibl.) Beral. Ir. 436. 

ld. Die Beitalozzi = Pfeiffer - Mägeliiche - Sejanasbildungslehre. 
Nach den Duellen dargejtellt von E, H. Wolfram. Gotha 1378. Sehr, 
Päd. Bl. IL, 28-57. 

Im Korrespondenzblatt des Archivs der Schweizerischen 
permanenten Schulausstellung in Zürich, Jahrg. 1878, Nr. 3: 

516. Aktenstücke, die sich auf die letzten Tage und den 
Tod Pestalozzis beziehen. 


517. Brief von Frau Pestalozzi an Pestalozzi. 1806. 


1849, 


518. Nede zur Beltalozzifeier von Heinr. Deinhardt. Jahrbuch 
der Wiener Bäd. Gefellich. 1879, ©. 68-76. 


519. Bejtalozzi und Fellenberg. Bon Dr. ©. Hunsifer, Lehrer 
am Lehrerfeminar in Küßnacht. Langenfalza 1879. Beyer. 77 ©. 


320. Bunzifer. VBerzeihnig der Schriften PeitalozziS. Schiweize- 
viiche Zeitfchrift für Gemeimmüßiafeit. Zürich 1879. Und im Ntorre- 
fpondenzblatt des Archivs der Schweizerischen permanenten Schulausftellung 
in girih Nr. 8, Mai 1879, ©. 33—48. 

521. Peftalozzi, ein Mann des Volks.  Heitvede im Yeipziaer 
Lehrer-Berein am 12. Jamıar 1879 gehalten von Dr. CE. Kehr, Sem.- 
Direktor in Halberitadt. 1879. Eigenthum des Leipziger Lehrer-Vereims. 
32 © 


—. 


522. Die foeialpolitifchen Grundlagen der Pädagogik Peftalozzis. 
Bon Guftav Köhler. Jahresbericht der Nealfchule in Straßburg. 1879. 
64 © 4°. 


523. Pestalozzi in Spanien. Von H. Morf. Padagogium 
von Dr. F..Dittes. 1], 1879, 242—259. .287—300. 392 —407. 
Bergl. Nr. 504. 


s0 Schriften über Pejtalozzt 1879—1880. 


524. Drei Schulmänner der Dftichweiz. Lebensbild von I. R. 
Steinmüller und biogr. Skizzen über 9. Krüft und 3. 3. Wehrli. Dar- 
gejtellt von %. 5. Schlegel. Zürich 1879. Schulthek. 282 ©. 
S. 150-162 Steinmüllers Stellung zu Bejtalozzi. . 225 —241 Biogr. Sfisze 
über 3. Krüji. : 


(N 


525. Bädagogifche Lefeftüicte aus den wichtigften Schriften der päd. 
Glafjifer. Herausgeg. von E. Sperber. 3. Heft. ©. 3-64. Güters- 
[oh 1879. Bertelsmann. Bruchitüce aus Abenditunde, Liendard und Gertrud, 
Wie Gertrud, Schwanengejang. 

926. Louis Vulliemin bei Bejtalozzi in Nverdon. Mitgetheilt von 
Rektor 5. Keller in YAaraı. Bid. Blätter von Kehr VIII. 1879, 
829 97. 

Aufsätze über Pestalozzi in den Pestalozziblättern zum 


Korrespondenzblatt des Archivs der Schweiz. perm. Schulaus- 
stellung 1879: 


527. Pestalozzi und die Illuminaten. Korrespondenzblatt 
No. 1, 6—15. 


5285. Das Pestalozzistübchen der Schweiz. permanenten 
Schulausstellung in Zürich. 8. 17. 


329. Das Projekt zur Errichtung einer Pestalozzischen 
Lehranstalt (Wädensweil 1805). 


Verzeichniss von Schriften über Pestalozzi. 8. 33 f. 
Vergl. Ir. 520. 


1880. 


330. Pestalozzi. sa vie ses @uvres ses möthodes d’instruc- 
tion et d’education par Augustin Cochin de linstitut. Paris 
1880. Didier. 147 S. ad) Guillaume ijt dies die zweite Ausgabe des 
Essai sur la vie, les methodes d’instruction et d’education et les etablisse- 
ments d’Henry Pestalozzi. Paris 1848. Bailly, Divry et Cie. 40 88 p. 

531. Das Chriftenthum Bejtalozzis. Neue Unterfuchung einer 
alten Streitfvage. Bon Hermann Debes, Pfarrer. Gotha, Thienemann. 
1880. 71 ©. 


532. Rede über Pejtalozzi. Von 5. Heller. Jahrb. der Wiener 
Päd. Gefellfchaft 1880, ©. 58-65. 

933. Pestalozzi in Siebenbürgen. Von H. Neugeboren- 
Kronstadt. Paedagogium von Dr. Dittes. II (1880), 117—133. 


334. Heinrich Peftalozzi, der fchweizerifche Iugendfreund umd 
Volfsbildner. Gin Lebensbild, in Form einer Erzählung für Jugend 


Schriften über Peftalozzi 18S0—1881. s1 
und Bolf dargeftellt. Bon Richard Roth. Mit Kopfleiften, Sritialen 
und 3 Tonbildern (mac) Blochmann, Züge 2c.). Leipzig und Berlin 1880. 
D. Spamer. 168 ©. 

Nonfjenu und Beltalozzi. Bon Schneider. 3. Aufl. tr. 470.) 
In den Pestalozziblättern I (1880), Zürich: 


535. Pestalozzi nach der Schilderung Niederers. 2-12 
1724, 33-36, 49—64. BVergl. Nr. 49. 


r 


536. Ein Zögling Pestalozzis in seiner Anstalt auf dem 
Neuhof. 29—31. 


537. Persönliche und Familienerinnerungen an Pestalozzi. 
Bear As, 7%, 1s, 3L—94. 1881: 14, 15, 25, 26, 93, 94. 
1883: 14, 15. 


538. Neujahrsfeier im Pestalozzischen Institute zu Iferten 
1807. 36—41. 


539. Pestalozzis Verbindung mit Fellenberg 1804/1805. 
6477, 81—-89. 1881: 8S—14, 17—25, 33—42, 49 —71. 


540. An Pestalozzi. Distichen von Joh. Schulthess (1808). 
89—91. 


IK8SE, 


541. Die Grundgedanken von WPejtalozzi und Fröbel. Bon 
$. Beuft. Züri 1881. Trüb. „Vier öffentliche Vorträge, gehalten im 
Winter 1880/81 zum Bejten der Fröbeljchen Kindergärten in Zürich,“ ©. 45—69. 

542. Nede über Pejtalozzi. Bon Bruhns. Jahrb. dev Wiener 
päd. Gejellihaft 1881, ©. 1—10. 


543. Beftalozzi. In BHunzifers Gefchichte der fchweizerifchen 
Bolfsichule IT, ©. 73 fi. Zürich 1881. (9.) 


544. Brugger Erimmerungen an WBejtalozzi. Mlitgetheilt von 
I. Keller in Marau. 

a) Erinnerungen an Vater Vejtalozzi von Emanuel Sröhlich, Vater. 

b) Erinnerung an Beftalozzi von Frau Sophie Müller- Rauchen: 
ftein. NKehrs Päd. Blätter X, Gotha 1881, ©. 113—130. 


545. Wejtalozzis Prinzip dev Anschauung. Bon R. Rigmann 
in Görlig. Päd. Blätter von ehr X, 1881, 468—79. 
546. Bejtalozzi3 Berfuch der Armenerziehung auf dem Neuhof. 
Bon einem Mitgliede der Kommilfion für das Peftalozziftübchen. Sn 
Bühlmanıs „Praxis der VBolfs- und Meittelfehule” 1881, 2. Seit. (9-) 
Iirael, Schriften Peftalozzis. 6 


Schriften über Peftalozzi 1881-1882, 


[jo 0 
ID 


In den Pestalozziblättern II (1881), Zürich: 

54%. P. Lienhard und Gertrud als Dichtung betrachtet. 
Von Dr. Götzinger in St. Gallen. (Aus den Blättern für erz, 
Unterricht von Mann.) 71-—-78, 81—93. 


1882, 


548. Pestalozzi auf dem Neuhofe. Von ©. Hunziker. 
In F. Mann, Deutsche Blätter für erz. Unterr. 1882 No. 17—21. 
Auch im Feuilleton der N. Z. Z. Januar 1882. 


549. Beltaloz3i3 Unterrichtsmethode von K. Juft. Iahrb. fir 
wifjenschaftl. Pädagoaif 14. Jahrg. 1882, ©. 1—19. 

550. Übersiedlung der Pestalozzischen Anstalt von Burg- 
dorf nach Münchenbuchsee. Von H. Morf. Pädagogium von 
Dr. Dittes IV (1882), 2—11, 76—94. (19. Nenjahrshl. dev Hülfs- 
aefellfchaft von Wintertjur 1882.) 

551. Nede über Peitalozzi von Dr. U. %. Pid. SJuahrb. der 
Wiener päd. Öefellichaft 1882, ©. 33--39. 

552. Der Neligtonsunterricht in den Anftalten Bejtalozzis. Bon 
K. Strad, Dekan in Lang-Gäns. Kehrs Pid. Blätter XI, Gotha 1882, 
©. 230—249. 

553. Heinvich PBeltalozzi. Ein Lebensbild für Jung und Alt. 
Bon Ferdinand Schmidt. 2. Auflage Berlin o. 3. Kaftner. 131 ©. 16°. 
Eine wertlofe Nompilation. Bergl. Beltalozziblätter V (1884), 30. 

554. Glüphi, Betalozzts Schulmeifter- deal in Liendard und 
Gertrud. Don einen Mitgliede der Kommiljion f. d. Beltalozzijtübchen. 
Sn „Bühlmanns Praxis der Schweizer Volfs- und Mtittelfchule“ II, 
1. Heft 1882. ($9.) 

555. Die Pädagogif Zohan Heinrich ‘PBeltalozzis in wortgetrenen 
Auszügen aus feinen Werfen. Zufammenhängend dargeftellt von Dr. 
Auguft Dogel. Bernburg 1882. Bacmeijter. VI und 137 ©. 

In den Pestalozzıblättern III (1882), Zürich: 

556. Der Baumwollen-Meyer. Von Pfr. Zschokke. 8—11. 

557. Eine Episode in P. Leben aus dem Jahre 1794. 25—32. 

558. P. und die Helvetische Gesellschaft. 33—40. 

559. Archivalien zu P. Leben. 46--48, 93—96. 1883: 95. 


560. Birrer Erinnerungen an H. Pestalozzi, von Lehrer 
Huber. 66-76, 81-93. 1883: 12—14, 17—20, 33—39. 
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1883. 


561. Pädagogische Anregungen aus Schiller und Peftalozzi. Zwei 
Sejtreden von Dr. R. Hempel. Leipzig 1883. Brandftetter. 22 ©. 


562. Das Zoar der Erziehung, oder Pestalozzi und Zeller. 
Vortrag von Dr. R. Hoffmann, Pfarrer. Berlin 1883. Boullion. 
21 S. Zum Bejten dev Erziehungsanftalt Zoar in Berlin. 


563. PBeitalozziana von %. H. (PBrofeffor 3. Hunzifer in Aarau). 
Aargauer Schulblatt 1883, Nr. 13 md 14. (9.) 


564. Heinrich PBejtalozzi und Sfaaf Ifelin. Von Dr. 5. Keller 
im NMarganer Schulblatt Nr. 18 umd 19. YUarau 1883. (9.) 


565. Erziehungs- und Unterrichtsplan der ersten Lehr- 
anstalt im Schlosse zu Münchenbuchsee. Eine Festgabe zur 
fünflzigjähr. Jubiläumsfeier der bernischen Lehrerbildungsanstalt 
für den deutschen Kantonstheil. Von H. Morf. Winterthur 
1883. Bleuler-Hauslieer. II u. 34 8. (9.) 


566. Frauenbilder aus Pestalozzis Lebenskreis von H.Morf. 
Pädagogium von Dittes V (1883), 545—563, 627—638, 673—688, 

Zur DOrientirung. Elijabeth Krüfi geb. Näf. Aıına Magdalene Bejtalozzi 
geb. Fröhlich. Hrojette Niederer geb. Kajthofer. 

567. Geschichte der Pädagogik in Biographien, Überfichten und 
Proben aus pädagogischen Hauptwerfen. Bon R. Miedergefäß. 2. Aufl. 
Wien 1883, Pichlers B. 509 ©. ©. 279-297 wird Peftalozzi behandelt. 


568. Bejtalozzi — Herbart. Bon Dr. 4. Winkler. Sahıd. der 
Wiener päd. Gefellfehaft 1883, ©. 15—24. 
In den Pestalozziblättern IV (1883), Zürich: 


Zur Örientirung über den 3. und 4. Theil von Pestalozzis 
Lienhard und Gertrud. Aus dem Aufsatze „Glüphi“ in der 
Praxis der Schweiz. Volks- und Mittelschule 6-10. (Nr. 554.) 


569. Die Kopulationsrede bei P. Verheirathung 1769. 
49 —64. 
570. Zwei Geburtstage P. 64—70. 


571. Instruction des Staatsrathes Nicolovius für Henning 
18097.70. 71. 


572. Kurze Beschreibung der Geburtstagsfeier unsers 
lieben Vaters Pestalozzi den 12. Jenner 1813. 82—86. 


6* 
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1584. 


573. Dühr. Dr. Jacob Heußi. Erinnerungen aus defjen Leben. 
Leipzig 1884. Meatthies. IT umd 60 .©. Die wejentlichen Stüde find ab- 
gedrudt in den Bejtalozziblättern VI (1855), ©. 37—43. 

974. 5. Sabhardt- Hildebrandt. Eine Bejtalozzifche Erziehungs- 
Ichule in Neapel in den Jahren 1811—15. In Bühlmanns Praris der 
Bolfs- und Mittelfchulen 1884, ©. 50 ff. 


YHarganes in der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts. Marau 1884. 
Sanerländer. 

976. Die Schweizeriiche Erziehungsgefellichaft 1808-—-1812. Von 
D. Hunzifer, in den Schweizer. Schulgejchichtshlättern 1884, ©. 44— 79. 

577. Nede über Peitalozzi von Dr. A. I. Pid. Sahrb. der 
Kiener päd. Gefellfchaft 1884, ©. 1—11. 

978.  Beltalozziblätter. Zur Förderung evziehlichen Zufammen- 
wirfens don Haus umd Schule. Begriindet don Liebermann, fort 
geführt von Kange. 6. Jahrgang 1884. Cajjel, Baier u. Co. (Hinjius 
Biicherverzeichnis.) 

In den Pestalozziblättern V (1884), Zürich: 

579. Niederer über Lienhard und Gertrud. 6. 

580. Zu und aus Pestalozzis Lenzburger Rede 1809. 
39—43, 81—84. Bergl. Wr. 31. 


581. Uber Pestalozzis Schrift: Meine Nachforschungen etc. 
Ein Beitrag zur Kenntniss der sozialen und religiösen Lebens- 
anschauungen P. von OÖ. Hunziker. 49—80. Bergl. Nr. 17. 


1885. 


582. T. Soden. nalyfe des Gedanfenganges in Pejtalozzis 
Abenditunde eines Einfiedlers. Mit zeitgemäß mmuftergültigem Abdruck 
der Abendjtunde jelbjt. 56 ©. Minden 1885. Hufeland. (Ir. 7,9.) 

583. Sm Dietionnaire de pedagogie, herausg. von F. Buifjon, 
die Artifel Niederer und Beftalozzi (diefer von I. Guillaume). (9.) 

584. Rousseau und Pestalozzi. Vortrag von ©. Hunziker. 
Basel 1885. Schwabe. 36 8. 


585. Pestalozzi und die Philanthropisten. Von H. Morf. 
Pädagogium von Dittes VI (1885), 711—727. 779—1797. 


Z 
BEN, 
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Zur Biographie Pejtalozzis. Bon H. Morf. 2. und 3. Theil. 
(Nr. 474.) 

5856. 5. Morf. Erholungsrveife eines Pädagogen aus Pejtalozzis 
Schule. Neujahrshl. d. Hülfsgefellich. zu Winterthur 1885. 42 ©. (9.) 

587. Vous voulez m&caniser l’education. Von R. Riss- 
mann. Deutfche Schulzeitung von Schillmann, Berlin 1885, Nr. 1. (9.) 

588. Die Neugejtaltung des Nechenunterrichts durch Bejtalozzi. 
Bon Prof. Rüegg. Schweiz. Lehrerzeitung 1885, Nr. 45—48. (9.) 

589. Vittorio Savorini, Enrico Pestalozzi, le sue opere 
ei suoi tempi. Cenni, Torino, Roma, Milano, Firenze 1885. 8°. 
(Berlün, fönigl. Bibl.) 

89%. Sohann Heinrich Bejtalozzi. Ein pädagogifches Bolfsbuc) 
von Eduard Wießner. Bernburg 1885. Bacmeifter. 130 ©. 

591. Pestalozzi als Hausvater, von Wyss-Burgdorf. 
Pädagogium von Dittes VII (1885), 267—71. 

992. B. Hauptgrundfäße. Berner Schulbl. 1885, Nr. 43, 44. (9.) 

In den Pestalozziblättern VI (1885), Zürich: 

593. Illuminatenbriefe an und über Pestalozzi. 17—19. 

594. Joh. Büel über die Pestalozzische Methode. 33—37. 

595. Der bernische Aargau und das Amt Schenkenberg. 
49—62. 

596. Nicolovius und Pestalozzi. 81—96. 


1886. 


597. Pestalozzi für immer, von Dittes. Pädagog. VIII, 
1886, 8. 1-7. 

598. Se vend au benefice du Monument Pestalozzi A 
Yverdon. Price: 30 centimes. R&sum& des prineipes de Pesta- 
lozzi par Roger de Guimps, ancien &leve de Pestalozzi. 
Yverdon, comit& ex&cutif du Monument. 1886. 15 8. 


9899. F. Herisson. Pestalozzi &eleve de Jean Jacques 
Rousseau. Paris 1886. Delagrave. 246 S. (Baris, Sch. M.) 

600. Wie jteht der Leipziger Zehrerverein zu Peltalozzi?  Zeit- 
vede von 5. Kirchhoff. Leipzig 1886. Sigismund u. Volfening. 16 ©. 

601. Om „Äskädningen“ hos Pestalozzi. Akademisk Af- 


handling af Gustaf F. Lönnbeck, Fil. Kand. Folkskolinspector. 
Helsingfors 1886. Weilin u. Göös. 98 8. 
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602. E. Martin. Greaves, un disciple anglais de Pesta- 
lozzi. Revue pedagogique Paris, Novembre 1886. (Paris, Sch. M.) 

603. 9. Peitalozzi, ein Wohlthäter des BVolfes. Bortrag don 
Bernh. Start. Ninnberg 1886. Kor. 28 ©. 

604. Spüftematiiche Darjtellung der Pädagogik Sodann Heinvich 
Beitalozzis mit Durchgängiger Angabe der quellenmäßigen Belegftellen aus 
feinen fänmtlihen Werfen. Bon Dr. Auguft Dogel. Sch Hab’3 ge- 
wagt. Ulrich dv. Hutten. Mit einem Porträt nach Diogg um 1800, nebjt 
Sachtmile B. Hannover 1886. Meyer. VI und 276 ©. 2. unver- 
ünderte Muflage 1893. 

605. Das Rejtalozziftübchen in Zürich. Zürich 1886. Schultheh. 
Separatabdruef aus der Neuen Yiricher Heitung, mit einem Bilde des 
Neuhof. 39 ©. 


In den Pestalozziblättern VII (1886), Zürich: 
606. Philipp Albrecht Stapfer. 8—11. 


607. Aus Briefen von Zeitgenossen über Pestalozzi. 
12—16. 36. 37. 


608. Drei moderne Schulfragen bei Pestalozzi. 25—31. 


609. Ph. A. Stapfer und H. Zschokke. Von Pfr. Zschokke. 
41—52. 


610. Pestalozzi und Dr. Bell. 52-55. 
611. Das älteste Pestalozzibild. 65. 
612. Ein jugendlicher Sittenbrief an P. 1770. 66—69. 


1887. 


613. Die Grundgedanken der Psdagogik Pestalozzis, zu- 
sammengestellt von Dittes. Paxdadog. IX, 1887, 351—73. 

614. Das Leben des Pädagogen Heinrich PBeltalozzi. Zur Er- 
innerung an die Lehrerverfammlung in Schleswig am 3. bis 5. Auguft 
1887 herausgegeben von H. P. H. Brünfeld, ehem. Oberlehrer an der 
Domfchule. Schleswig 1887. Bergas. 63 ©. 

615. D. Hunzifer. Artikel Betalozzi in der Allgemeinen deutjchen 
Bibliothef XXV, Leipzig 1887, Dunfer u. Humblot, S. 432—461. 

616. Philipp Albrecht Stapfer, helvetifcher Minifter der Künfte 
und Wiffenichaften (1766-1840). Ein Lebens- und Kulturbild von 
R. £uginbühl. Bafel 1887. Detloff. IX md 589 ©. (9.) 
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617. Einige Blätter aus Pestalozzis Lebens- und Leidens- 
geschichte. Von H. Morf, a. Seminardirector in Winterthur. 
Langensalza 1887. Beyer. 136 S. Etwas von P. erstem und 
letztem Lebensziel. P. in Spanien. Eine Dienstmagd. 

Zujammenjtellung etlicher jchon im Zeitichriften umd in der Biographie B. 
gedruckter Stücke. 

618. Herbart oder Beltalozz3i? Eine fritische Darftellung und 
Bergleichung ihrer Syiteme als Beitrag zur richtigen Winrdigung ihres 
gegenfeitigen Berhältniffes. Bon Dr. Aug. Dogel. Hannover 1887. 
Meyer. 164 ©. 8°. 2. unveränderte Auflage 1893. 


In den Pestalozziblättern VIII (1887), Zürich: 
619. Uhland und Pestalozzi. Von ©. Hunziker. 12—20. 
620. Pestalozzis Figuren zu meinem ABC-Buch. 41—55. 


1888, 


621. Liendard und Gertrud. Ein BVolksfchaufpiel in vier Auf 
zügen nah 3. D. Beltalozzis gleichnamigem berühmten Bolfsbuch in 
möglichjt twortgetveuer Bearbeitung von 5. Hoffmeifter. Eberswalde 
1888, Buchh. d. Päd. B. Zum Belten des B.-Waifenhaufes in Ebers- 
walde. 50 ©. 


622. Die Beurtheilung der Paedagogik Pestalozzis durch 
Herbart, J. G. Fichte und Beneke. Von Dr. Hummel-Leipzig. 
Paedagogium von Dittes X (1885), S. 419—442. 


623. Josef Schmid. Von H. Morf. Paedagogium von 
Dittes X (1888), 419—442. 510--533. 
(Nenjahrshl. der Hilfsgejellichaft von Wintertfur 1888.) 


624. Schuyder von Wartenfee. Lebenserinnerungen. Zürich 1888. 
Hug. XIII und 379 ©. (Baris, Sch. M.) 

Die Anzeige in den Bejtalozziblättern IX (1885), ©. 11—16 bringt zur 
Ergänzung Briefe Niederers an Schnyder. Vergl. Wr. 625. 


In den Pestalozziblättern IX (1888), Zürich: 
625. Drei Briefe Niederers an Schnyder von Warten- 
see. 11—16. 


626. Burgdorfiana. Fischers Brief über P. an Stein- 
müller 1799. Schnell an K. in Bern 1800. Schnell an Niederer 
1804. jiber Fifchers Brief vergl. Nr. 78. Bejtalozzi hat ihn faft volljtändig 
in Wie Gertrud (S. 49 ff.) aufgenommen, 
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1889. 


627. W. Bauer. Die psychologischen Grundanschauungen 
Pestalozzis. Jena 1889. Frommann. (Dissertation.) 47 8. 


628. A. Bertrand. La Psychologie de l’effort (chap. 
le Biranisme appliqu& & l’education). Paris 1889. Alcan. 
(Paris, SH. M.) 

629. Briefwechjel zwifchen 3. R. Steinmüller und 9. E. Eicher 
von der Linth. Herausgegeben von: Dr. Dierauer. St. Gallen 1889. 
XV u. 287 ©. (9.) Ausführliche Bejprehung und Auszüge in den Beitalozzi- 
blättern 1889, ©. 10-16. 

630. Eine Pestalozzische Anstalt in Neapel 1811—1816. 
Von H. Morf. Paedagogium von Dittes XI (1889), 712--732. 

Zur Biographie P. Von H. Morf. 4. Theil. (Nr. 474.) 

In den Pestalozziblättern X (1889), Zürich: 


631. Herrn Rieters Souvenir d’amitie aus Yverdon 1810. 
5—10. 17. 18. 25. 26. 


632. Briefe Ph. A. Stapfers an Pestalozzi. 27—38. 


15%, 


633. Dödice A la Jeunesse d’Yverdon. Pestalozzi-Cantate 
patriotique. Paroles et Musique de Henri Giroud. Op. 132. 
En vente chez l’auteur & Ste-Croix (Vaud). 34 S. kl. Fol. 

Enthält auch das Programm der Enthülung des Bejtalozzidenfmals zu 
Yverdon am 5. Juli 1890, die Verzeichniffe der Komiteemitglieder für diejes Dent- 
mal und die Abrechnung, eine Abbildung des Denkmals, modelliert von A. Lanz, 
ein Bildnis Peitalozzis und eine Notice biographique von Roger de Guimps. 

634. Pestalozzi. Etude biographique par J. Guillaume. 
Avec un portrait de Pestalozzi. Paris 1890. Hachette. 455 8. 

Das Porträt nad) einer Kreidezeichnung von Diogg aus dem Jahre 1804. 
©. 437—453 enthalten einen Appendice: Renseignements bibliographiques. 

635. Natur und Naturgemäßheit bei Comenius und Peftalozzi 
von Hermann Hähner. (Differtation.) Chemmiß 1890. 87 ©. 

636. Rede über Beftalozzt von Dr. Em. Hannaf, am 18. Janıar 
1890. 15 ©. (Leipzig, E. St.) 

637. Beitaloazifeter in Zirih, 12. Januar 1890. Prolog von 
Heer und Rede von Dr. H. Morf. Zürich 1890. (9.) 

638. E. Naville. Pestalozzi et Maine de Biran, in der 


Bibliotheque universelle et Revue Suisse. Lausanne, avril 1890. 
(Paris, Sch. M.) 
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639. Pauliet. L’ecole pestalozzienne de Bergerae, int der 
Revue pedagogique. Paris, avril 1890. (Paris, Sch. M.) 

640. Beitalozzis Nechenmethodiiche Grundfäge im Lichte der Kritif. 
Bon . Ruefli. Bern 1890. Schmid, Franke u. Co. 138 ©. 

In den Pestalozziblättern XI (1890), Zürich: 

641. Briefe Karl Ritters an Pestalozzi. 3—21. 

642. Familienbriefe, betreffend Anna Schulthess und 
ihre Verlobung mit Pestalozzi. 25—38. 

643. Der Landvogt von Greifensee bei Pestalozzi. 
41—47. 

644. Rede des Gemeindepräsidenten Paillard bei der 
Einweihung des Pestalozzidenkmals in Yverdon. 47--48. 

645. Die Einweihung des Pestalozzidenkmals in Yverdon 
am 5. und 6. Juli 1890. 49—61. 


| 18591, 

646. Heinrich Beltalozzi in dem Briefivechjel der Brier I. ©. 
und Sohannes von Müller. Bon D. Hunzifer. Schweizer. Yehrerzeitung 
1891 Nr. 16. Die Beiprechung des zweiten Halbbandes des Briefwechiels 
(Frauenfeld 1892, Huber) findet jich in den WBejtulozziblättern XIV (1893), 
Srabr. 37.7 

647. Peitalozzi und die Gefchwiiter Schmid. Von Hermann $. 
Wagner. Salzburg 1891. Dieter. 8 ©. 

648. Peftalozzi und Herbart. Bon Dr. Th. Wiget. Erxfter 
Theil. Abdruck aus dem 23. und 24. Jahrb. des Vereins f. wijjenfchaftl. 
Pädagogik. Dresden 1891. Bleyl und Kämmerer. Ausführliche Anzeige 
in den Peitalozziblättern X (1891), ©. 33—44. 

In den Pestalozziblättern XII (1891), Zürich: 

649. Fischer, Bericht über einen Besuch bei Pestalozzi 
ım Dezember 1797. 1—13.- 17—22. 

6950. Das Babeli. 49—52. 

651. Züge aus Pestalozzis Leben. Gesammelt seit dem 
1. Mai 1810 aus eigner Erfahrung von W. M. Henning. 52—62. 


692. Die Erziehung des Kindes in feinen erjten fechs Sahren, 
nach Beftalozzi und nach Comenius. Bon Wilhelm Bötticher. Znain 
1892. Pournier und Haberler. 16 ©. (Lomentusjtudien Heft 3.) 
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655. Das Berhältnis der Pädagogik Schleiermachers zu den 
Prinzipien Peltalozzis. Bon Guftav Hauffe. Soeft 1892. Tappen. 
182 ©. 


In den Pestalozziblättern XIII (1892), Zürich: 
654. Aus Ph. A. Stapfers Briefwechsel. 1—15. 


655. Comenius und Pestalozzi. Von OÖ. Hunziker. 18-36. 


1893. 


656. Worin bejteht der bleibende Werth der Schrift Peftalozzis 
„ie Gertrud ihre Kinder lehrt”. Von G. Anders. Lehrerprüfungs- 
und Snformationsarbeiten Heft 26. Minden 1893. Hufeland. 

657. Das Verhältnis Carl Nitters zu PVeftalozzi und feinen 
Büngern. Bon E. Deutfh. (Differtation.) Leipzig 1893. 33 ©. 

695. Die pädag. Grundfäte Peltalozzis. Bon R. Kresfchmar. 
Rheinische Blätter 67. Zahrgang (1893), 3835 — 396. 

699. Beftalozzis Lehrmethode. -S. 393 —462 der Grundzüge 
einer allgemeinen Methodenlchre des Unterrichts. Bearbeitet von Sr. 
Regener. Gera 1893. Hofmanı. 

In den Pestalozziblättern XIV (1893), Zürich: 

660. Pestalozzi auf dem Neuhofe. Vortrag von O. Hun- 
ziker, No21. 

661. Pestalozzi und die zürcherischen Humanisten. No.2. 


Briefwechsel der Brüder J. G. und J. von Müller, zweiter 
Halbband. Von ©. Hunziker. Pergl. Nr. 646. 


662. Miszellen: P. Steigerungsangebot auf Schloss Brunegg. 
P. Aufruf bei Gründung seines Lehrerseminars in Burgdorf. 
S. 63 u. 64. 


1894, 


6653. Berfuch einer Zufammenftellung dev Schriften von und über 
Peitalogzi. Bon U. Sfrael. Zihopau 1894. Genfel. 105 ©. 


664. Die Bedeutung Pestalozzis für unsere Zeit. Von 
Dir. Dr. F. Sachse. Rede, gehalten zur Pestalozzifeier am 
12. Januar 1891, dem Stittungsfeste des Leipziger Lehrer- 
Vereins. Leipziger Lehrerzeitung I (1894), No. 15 u. 16. 


Schriften Pejtalozzis o. I. 9 


Co 
2. 
665. Erörterung der neuern Lage der Beftalozzifchen Methode. 


Ohne Titelblatt in dem Sammelbande Gal. XXIV, 1135 der Stadt- 
bibliothek in Zürich. 


666. Manzoni, R. Li/istruzione del popolo. Brevi 
osservazioni sul sistema Pestalozziano. Bellinzona. 16 S. (9.) 


667. 53. Schmid. Einladung zur Subfkription auf Peltalozzis 
Schriften, welche in drei Sprachen publizivt werden follen. (9.) 


668. Wie Boreas feine Kinder lehrt. Ein Buch für Windmüller. 
Abdera, im Fahre nach der Erfindung der alleinfeligmachenden Methode. 
8° 46 ©. (Zirich, Stadtbibl.) 


669. Precis de la methode &l&mentaire de Pestalozzi. 
Suite. sn Notices d’utilit& publique No. 2. 7 ©. 8°. (Züri), 
Stadtbibl.) 


335b. Die Nealbildung und das jeßige Zeitalter ıc. Bon Ober: 
tudienratd Schaht. Darmjtadt 1845. Pabit. ©. 22 ff. jhidert Schacht 
die von Bejtalozzi in Iferten gehaltenen Andacten. Angezogen von Collmanı, 
Über die fittlich-religiöfe Bildung (Nr. 534b) ©. 51. 

534b. Über die jittlich-veliniöfe Bildung des Kindes vom erften 
. bis zum jechsten Lebensjahre und den ftufenweifen Gang des Neligiong- 
unterrichts in Bürgerichulen. Nebjt einem Worte EM. Arndt’3 über 
Beitalozzi und einer bisher noch ungedructen Neujahrsvede Heinrich 
Beitalvzzis (gehalten am 1. Januar 1816), mit Anmerkungen heraus- 
gegeben von E. 8. Collmann. Nafjel 1846. Bohne. 62 ©. (Berlin, 
Sch. M.) Die Nede war jchon im 15. Bande der Noffelihen Monatsfchrift ge- 
druckt (vergl. Wr. 56). Der Brief Aındts an Collmann ijt vom 21. Frühlings- 
monds 1846 aus Bonn datiert. 


Bon Wr. 63 bejigt die EC. St. in Leipzig eine Ausgabe vom Jahre 1827. 
Sa der Zujfammenjtellung auf Seite 26 und 27 fehlen die Nummern 5, 
34.35, 39,556, 57 umd 61. 


Bei Kr. 475 fehlt am Schlufje die Angabe: (Zirich, Stadtbibliothek.) 


Regifter. 


I. Schriften, deren Derfafjer genannt oder befannt ift. 


Aa, R. van der, Pestalozzis leven en lotgevalen. 340. 

Abs, J. Th, Darjtellung meiner Anwendung dev BP. Bildungsmethode. 204. — 
Peitalozzis Anjtrengungen für Menjchenbildung 238. 

Adermann, Id. H., Erinnerungen aus meinem Leben bei Bejtalozzi. 341. 

Ahrendts, £., 9. Peitalozzi. Sein Leben und Wirken der Jugend erzählt. 342. 

Albans, Rede zur Beitalozzifeier in Dresden. 348. 

Alberti, E& ER, 9. Peitalozzi. Ein Lebensbild. 476. 

Amen, Pred., Beitrag zur Charakteriftif Beitalozzis. 343. 

Amoros, Memoire, lu a la Societe pour l’instruction &lementaire. 239. 

Anders, G., Worin bejteht der bleibende Werth der Schr. P. Wie Gertrud. 656. 

Arndt, E M., Brief über Pejtalozzi an Collmann. 534b. 

VAutel, A. H., Se des Werthes der PBejtalozziichen Methode. 176. 


Bagae, E W. G., Peitalozzi. Defjen Perjünlichkeit, Jdeen u. Gıundjäße. as. 
zendlm, Dr=ss. ne Pejtalozzi, jeine Zeit, jeine Schiefjale u. jein W. 315. 
Der Genius von Bater Peitalozzi. 344. — 19. 


(Bär, io) 2 Beitalozzi. Sein Leben und Wirken einfach und getreu erz. 345. 
Bauer, W., Die piychologiihen Grundanjchauungen Beitalozzis. 627. 
(Baner.) Der Revolutionär Peitalozzi. 346. 

Berthelt xc., en Schulamtsfalender. 419. 

Bertrand, A., La Psychologie de l’effort. 628. 

Beuft, $., Die Grundgedanken von Pejtalozzi und Fröbel. 541. 

Biber, E., Beitrag zur Biographie Pejtalozzis. 273. — Henry Pestalozzi. 291. 
Blendermann, Zur Nachricht für das Rublifum. 108. 

Blohmann, K. J., Über die Grundjäge meiner Erziehungsanjtalt. 271. — 


9. PBeitalozzi. 347. — Nede zur Beitalozzifeier in Dresden. 348. 
Boniface, A., Cours eleEmentaire. 257. — Notice sur l’&cole. 266. 


Bordier, Pestalozzi. 488. 

Bornhaujer, Th., Bejtalozzis Andenken. Gedicht. 349. 

Bötticher, W., Die Erziehung des Kindes in jeinen erjten jechs Jahren. 652. 
Brammer, Dr. © 8. Tale paa 3. 9. B. hundredaarige Fodjelsdag. 350. 
Braut, Gym.Dir,, Die Anjtrengungen Bejtalozzis zur Löjung des Probl. 406. 
Bremi, Über die Schrift: P. Unternehmung im Berhältnii zur Zeitkfultur. 219. 
Bruhns, Rede über Peitalozzi. 542. 

Büdi, I. I, Ein Wort über Pejtalozzis Leben und Wirken. 351. 

Biel, IJoh., Über die PBeitalozziiche Methode. 594. 

Buiffon, $£, Dietionnaire de pedagogi‘. Artikel Niederer u. Pejtalozzi. 583. 
Burgwardt, 5., 9. Peitalozzi. Ein Buch) f. Eltern u. Lehrer, bei. f. Mütter. 352. 


Burfhardt — Sellenbera. 93 


Burfhardt, Rede bein Bejtalozzifeit in Bernburg. 405. 
Burfhart, $ €. K, War $. ein Ungläubiger? 310. — B. und jeine Leitungen 
nach deren Einflus auf eine religiöje Volfserziehung. 353. 


a" 


&ampe, I. H., ein Lebensbild von Dr. 3. Leyjer. 510. 
Chavannes, D.A., Expos& de la Methode el&mentaire de H. Pestalozzi. 127. 
(Chav es Mlle.) Biographie de Henri Pestalozzi. 441. 
Chriftmann, M. ID. £, Berjuch einer Metafritit dev Weltverbejjerung. 216. 
Chriftoffel, R., %. Leben und Anfichten in einem Auszuge aus j. W. 354. 
Cochin, A, Ben, sa vie ses @uvres ses methodes d’instruction. 530. 
Collmann, €. £, Ein Wort zur Erinnerung an den 100. Geburtstag B. 323. 
— Mittheilungen aus den Leben und den Schriften PBejtalozzis. 324. 
Die Pejtalozzifeier in Kurheiien betr. 420. — Über die jittlich = veligiöfe 
Bildung des Kindes vom eriten bis zum jechjten Yebensjahre. 5345. 
Conrad, Dr. M. ©., Beitalozzi. Nede. 489. 
Corrodi, An Bater Beitalozzi, zur hundertjährigen Gedächtnikfeier. 359. 
Cramer, Warallele zwijchen Sofrates und Beitalozzi. 421. 
Curti, @., Pestalozzi. Notizie della sua vita e delle sue opere 502. 
Enrtmann, W. I. ©., Eröffnungsrede zum Säctularfeit der Geburt B. 356. 
Cuvier, F., Plan d’organisation pour les &coles primaires. 240. 


Balton, H., Johannes von Muralt. Eine Pädagogen- u. Bajtorengeitalt. 503. 
Debes, H., Das Chrijtenthum B. Neue Unterfuhung einer alten Streitfv. 531. 
Deinhardt, 5., Nede über Beitalozzi. 512. — MNede zur Beitalozzifeier. 518. 
Deutijh, €, Das Verhältnis E. Ritters zu Pejtalozzi und jeinen Süngern. 657. 
Dierauer, Dr., Briefwechjel zwijchen Steinmüller und Ejcher v. d. Linth. 629. 
Diefterweg, 4., Der jetige Standpunkt der Beitalozziichen Schule. 284. — 
9. Reitalozzi. 320. — Bejtalozzi und jein 100jähriger Geburtstag. 321. 
B. Erziehungs und Bildungsprinzip. 322. — Weitalozzi und Fichte. 325. — 
Mannigfaftiges in Bezug auf n 326. — Mancherlei in Bezug auf B. 327. 
— Was wollte Er 357. — 9. ®B., feine u und jein Denk 
mal. 358. — Die dee des Be 359. Beitalozzi. 360. 361. 
— Die Bedeutungen der deutjchen a für den Lehreritand. 432 
— Fichte und Peitalozzi. 462. — 287. 395. 433. 
Diejterweg, Kaliijh und Mafmann, Die Feier des 100. Geburtst. BP. 322. 
Diefterweg und Kalifch, Die deutjiche Peitalozzijtiftung. 422. 433. 
Dietjdi, P., Das Säfularfeit von Bater P. 362. — PB. und jein Wirken. 363. 


Dittes, Beitalozzi für immer. 597. — Die Grumdgedanfen der Bädag. B. 613. 
Donält, Ein Beitrag zur Würdigung Peitalozzis. 454. 
Dreift, K. A., Einige Mittheilungen aus Mverdon. 217. — Gottesverehrungen 


im Betjaale des B. Initituts. 218. 
Dühr, Dr. Jacob Heufi. Erinnerungen aus dejjen Leben. 573. 
Klditt, H. £., Erinnerungen an 9. ®., zum VBergl. dev Berg. m. d. Gegenw. 364. 
Eicher, Pejtalozzi. (Nllgemeine Encyklopädie von Erich und Gruber.) 316. 
Evers, $. X, Über die Schulbildung zur Beitialität. 150. 
Ewald, %. £., Geiit der Beitalozzijchen Bildungsmethode nach Urkunden. 128. 


Fellenberg, E., Einige Worte über B. 251. — Der dreimonatliche Bildungs- 


furs. 298. — Heinrich Bejtalozzis Briefe. 300. — Leben und Wirken von 
Hamm. 328. — Leben und Wirken von Dr. Schöni. 496. — 59. 69. 250. 


2716. 337. 412. 519..539. 


En 


94 ‚Feierabend — Hempel. 


(Feierabend.) Kritik aller Unterfuchung der Bejtalozziichen Methode. 205. 

Stohte, .n0,, Neden an die deutjche Nation. 161. — 30. 325. 462, 622. 

Fichte, I. B., 3. ©. Fichtes Leben und literarifcher Brieftwechjel. 289. 

Sifcher, E., Peitalozzi- Album. 440, 

Sifcher, €. G., Über Pejtalozzis Lehrart. Abhandlung. 85. 

Sifher, I. E., Verjtandesübungen nach PB. Lehrmethode zum Unterrichte. 140. 

Sifcher, PBrof., Schreiben über Bejtalozzi an Steinmiüller. 78. 626. — Bericht 
über einen Bejuch bei Bejtalozzi. 649. 

soden, TC, Analyje des Gedanfenganges in BP. Abendjtunde eines Einftedlers. 582. 


rohe Em., Zum And. des Baters BP. 365. — Erinnerungen an Bater B. 544. 


Samper, W., Beitalozzis Joee von der Wohnjtube. 366. 

(Sirard, Trechfel, Nerian.) Bericht über die B. Erz.-Anft. zu Vverdon. 202. 
(Girard, Trechsel, Merian.) Rapport sur l’institut de P.ä Yverdon. 203. 
Giraud, Ch, Rapport sur le concours relatif au systäme de P. 434, 
Giroud, H., Pestalozzi-Cantate patriotique. 633. 

(Söhrung.) Kurze und faßliche Darjtellung der Bejtalozziichen Methode. 
Gotthelf, Jer., Ein Wort zur Bejtalozzifeier. 367. 

Götinger, Dr., Pejtalozzis Lienhard und Gertrud als Dichtung betrachtet. 547. 
Gruner, U., Brief an Wieland. 86. — Briefe aus Burgdorf. 99. — Noch ein 

Wort zur Empfehlung der fräftigeren, namentlich der B. Weife. 141. 

Grünfeld, H. pP. B., Das Leben des Pädagogen Heinrich Beitalozzi. 614. 
Guillaume, J., Pestalozzi (Dietionnaire pedagogie). 583. — Pestalozzi. 


jan 
—1 
—1 


Etude biographique. 634. 
Guimps, R. de, Notice sur Pestalozzi. 317. — Histoire de P. 498. — 
Resume des principes de Pestalozzi. 598. 
(ruizot, Mme, No. 24---27 du Journal adresse par une femme. 297. 
Gutsmuths, Urtheil über 3. Schmids Erfahrungen und Anfichten. 193. 


Hagen, M. $.W., Über das Wejentl. der von B. aufgejt. Menjchenbildungsw. 178. 

Hagenbach, Profejjor, Zoajt beim Bejtalozzifeite in Bajel. 402. 

Hähner, H., Natur und Naturgemäßheit bei Comenius und PBeitalozzi. 635. 

Damanı, A,, Über die Bedeutung der Beitalozzifchen Elementarbildung. 368. 

Bamm, W., Emanual Yellenbergs Leben und Wirken. 328. 

Hannaf, Dr. €, Rede über Pejtalozzi. 636. 

Hanien, 5. 4., Nede bei der Säcular-Geburtsfeier $. H. Peitalozzis. 369. 

Harnifch, Ch. W., Deutjche Volksschulen. 219. — Mein Lebensmorgen. 468. 

Hartmann, U., Gallerie berühmter Schweizer der Neuzeit. 475. 

Hartmann, €. $., Lebensjtizze des edlen Menjchen= u. Stinderfveundes BP. 370. 

Hartung, G., Yuch ein Wort über Peitalozzi. 280, 

Barwed, 6. ., 3 9. Beitalozzi. 477. 

Hauffe, G., Das Verhältnis der Pad. Schleiermacers zu den Prinzip. BP. 693. 

Haufchild, Dr. E. %., Peitalozzi über den Staat. 437. 

Heer, ©., Beitalozzi a jeine Ausjaat. 514. — Brolog. 637. 

Beer, I., Rede bei der Pejtalozzifeier in Wüdenjweil. 371. 

Heer, I. I., Das Wejen der B. Methode als Grundlage einer chrijtl. Erz. 479. 

Beindl, Dr. J. B., Biographien der berühmtejten Pädagogen u. Schulm. 455. 

Beine, Ad., Die Säcular=- Geburtstagsfeier PB. zu Hildburghanjen. 372. 

Deller, 5, Nede über Pejtalozzi. 532. 

Gemnel, M. €. $., Rejtalozzis Menjchenlehre aus jeinen Nachforjchungen. 87. 
— Bejtalozzis Neligionslehre, dialogijch bearbeitet. 100. 


u 


Hempel — ıelin. 95 


Bempel, Dr. R., Pädagogiiche Anregungen aus Schiller und Reitaloyzi. 561. 
Henning, I. W. M., Leitfaden beim meth. Unterricht in der Geographie. 220. 


— Mittheilungen über B. Eigenthümlichfeit. 244. — Monatsblatt für 
Bommerns VBolfsichullehrer. 373. — Initruction von Nicolovius. 571. — 
güge aus Bejtalozzis Leben. 651. 

Herbart, 3. $., %. Idee eines ABE der Anjchanung. 80. — Über Wie 
Gertrud ihre Kinder lehrt. SI. — Über den Standpunkt der Beurtheilung der 
PB. Unterrichtsmethode. 101. — 568. 618. 622, 648. 

Herder, Kritik dev Schrift: Meine Nachforichungen zu. 75. — 17. 444. 


Herrison, F., Pestalozzi elöve de Jean Jacques Rousseau. 599. 

Derz3og, K., Johann Heinrich PBejtalozzt. 255. 

Bener, A., Schulgeichichte von Burgdorf. 494, 

Benfer, Bajedorw und Beitalozzi, oder die philanthrop. und pejt. Schule. 374. 

Meußt, Dr.‘\., von Dühr. 573. 

Henfler, A., B. Leitungen im Erziehungsfache. 305. — 3. 9. Beitalozzi. 402. 

Bimly, I. $. W., VBerjuch einer Einleitung in die Grundjäße des B. E.-U. SS. 
— Beytrag zur näheren Einverjtändigung über die BP. Methode. 102. — 


Erörterung der neueren Lage der B. Methode. 179. — Urtheil über Zofjeph 
Schmids Erfahr. und Anfichten. 193. — Schreiben an Gutsmuths. 221. 


Hoffmann, M. €. D. $., Die BP. Zahlenlehre u. die Schmidjchen Elemente. 180. 
Hoffmann, Dr. R., Das Zovar der Erziehung, oder Bejtalozzi und Zeller. 562. 
Hoffmann, Th., Einleitende Worte. 411. 

Hoffmeijter, Dr. H., Komenius und Bejtalozzi als Begr. der VBolfsjchule. 507. 
Hoffmeititer, H., Lienhard und Gertrud. Ein Volksjchaujp. in vier Aufz. 621. 
Bofmann, Dr. 6. $., Über Entwiclung und Bildung der menfchl. Erfenntnif- 

fräfte. 129. — Beiträge zur Kulturgejchichte Neapels. 267. 
Hopf, 5., Bemerfungen über Erziehungsunterricht. 151. 
(Borner, I.) Aufläße für und gegen die Bejtalozzijche Unterrichtsmethode. 143. 


Borfjtig an Gutsmuths über PBejtalozzi. 89. — Sahresfeyer der P. Lehranitalt 
in Sferten. 142. — Uber Bejtalozzis Lehrwirkffamfeit. 182. 


Borjftmann, I. E., Von den Bedürfnifien unjerer Zeit in Bezug auf Sugendb. 411. 
Bottinger, I. I., Ein Blick auf einige neuere Berbefjerungsverjuche des Unter: 
rihts. 167. — Ein Wort an Schulthei. 185. — Neftoratsreden. 228. 

Bottinger, %. I. &. 3), Rede, gehalten bei der Gedächtnigfeter B. 375. 

Huber, Birrer Erinnerungen an 9. Beitalozzi. 560. 

Bugger, E. P., Nede= und Denfübungen für Siinder. Nach der B. Methode. 301. 

Buager, R., Theoretisch-praftiiche Sprachlehre für Elementarjäulen. 252. 
Die Elementarjchule nach dem Geijte der B. Methode. 236. 

Bugger und Stehle, Verhältnifje der Zahl nad) der dee der P. Methode. 

Bummel, Dr., Die Beurtheilung der Pädagogik Beitalozzis durch Herbart. ( 

Bunzifer, I., Bejtalozziana (Margauer Schulblatt). 563. 

Bunzifer, Dr. ©, B. und Fellenberg. 519. — Berzeichnig der Schr. B. 520. 
— Rejtalozzi (Gejchichte d. jchweizer. Volfzjch.). 543. — BP. auf dem Neu- 
hofe. 548. — Die Schweizer. Erziehungsgejellichaft. 576. — Uber PB. Schr.: 
Meine Nachforichungen x. 581. — Noufjeau und B. 5854. — Xıtifel PB. 
in der Allgem. deutjchen Bibl. 615. — Uhland und B. 619. — 9. B. in 
dem Briefwechjel der Brüder Müller. 646. — Comenius und PB. 655. — 
B. auf dem Neuhofe. 660. — 71. 

Shling, D., Einige Beobachtungen über PBeitalozzis Elementarmethode. 144. 

Sjelin, $., Peitalozzi als Förderer der Leibesübungen. 451. 


[80] 
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11. 
2 


22. 


96 Iirael — Keyjer. 


Sirael, A, Verjuch einer Zujammenjtellung der Schr. von und über P. 663. 
Sth, Johann, Amtlicher Bericht über die P. Anjtalt und die Lehrart derj. 82. 
Jalowicz, I, Denfrede auf H. PB. zur eriten Säfularfeier feiner Geburt. 376. 


n 


Jan, G, Roufjean und B. Eine Studie aus der Gejchichte der Rädag. 480. 

Sohannfen, Friedrich, Kritik dev BP. Erziehungs u. Unterrichtsmethode. 103. 

Jullien, M. A., Esprit de la möthode d’öducation de Pestalozzi. 222, — 
a de la methode. 222, -- Precis sur l’Institut. 223. 

Iuft, K., Beitalozzis Unterrichtsmethode. 549. 


ee Prof, Bericht über die Entitehung der von PB. zu NYverdun 184. 
Kaifer, Jof., ®. oder der 12. Jänner, gefeiert in Wien 1863. 464. 
Kalıfcy, Beitalozzi nad) jeiner Perjünlichfeit und jeinen Schickjalen. 
(Kalifch und Diefierweg.) Die deutjche Peitalozzijtiftung. 433. 
Kaufmann, $&, Nachricht von einer Peitalozziichen Probejchule. 145. 


BD) 
IV 
IV 


atehrt, 2, 3 9. Peitalozzi. Nede. 508. — #., ein Mann des Volfs. 521. 

Kelle 1. %, alle: des preußiichen Bolfsjchulwejens. 490. 

Keller, Dr. %., Louis VBulliemin bei Beitalozzi. 526. — Brugger Erinnerungen 
an PBeitalozzi. 544. — 9. Beitalozzi und $. Sielin. 564. — Die Ermwerbs- 
verhältnijje des jurafliihen Berner-Yargaues. 575. — 70. 72. 73. 

(Keller, £.) Auch ein Wort a. d. Pädagogik von einem Nichtpejtalozzianer. 292. 

Kellner, £, Skizzen u. Bilder a. d. Erziehungsgeih. 463. — P.-Studien. 513. 


Kern, Dr. W., Pädagogijche Fragmente, Peitalozzi gewidmet. 351. 

Keßler, 6. W., Briefe auf einer Neije durch Süddeutjchland, die Schweiz. 185. 
Kirchhoff, I., Wie jteht der Leipziger Lehrerverein zu Bejtalozzi? 600. 
Kıiewel, T En $., Der Kumftgeijt im Stamıpfe mit dem Yeitgeilte. 253. 
Köhler, &., Die focialpolitiichen Grundlagen der Pädagogik Bejtalozzis. 522. 
Körner, $., Gejchichte dev Bädagogif von der ältejten Zeit bis zur Gegentw. 450. 


Kortüm, Dr. $, Nücdbl. auf 9.2. nebjt etl. ungedr. Blättern desj. 377. —- 61. 
Kramer, Dr. &., U. 9. Frande, 3. I. Nouffeau, 9. B. 443. — Karl Nitter. 467. 


Kregfhmar, R, Die pädagogifchen Grundjäbe Bejtalozzis. 658. 

Kriebitgfch, Weihtwort. Feitgedicht. 397. 

Kröger, Dr. J. E., Bajedows und Beitalozzis Erziehungsgrundjäge 295. — 
Mittheilungen über Beitalozzi und jeine Erziehungsmethode. 378. 

Krüfi, H., Nede 1516. 245. — A coup-d’eil. 254. — Auf welchem Grund 
Erziehungsunternehmungen ruhen müjien. 258. — Erinnerungen aus meinem 
päd. Leben und Wirfen. 309. — Meine Bejtrebungen. 313. — Hinterlafjene 
Gedichte. 329. — 9. 22. 49. 58. 269. 282. 524. 

Krüft, B. (. %.), Poetijche Gabe auf den 100. Geburtstag Beitalozzis. 379. — 
Pestalozzi, & life, work and influence. 499. 

Krüfi und Tobler, Beiträge zu den Mitteln der Volfserziehung. 296. 

Kulifch, Die Bejtalozziiche Unterrichtsanjtalt zu Kreuznah. 104. — Nachricht 
über die Miülleriich- Bejtalozziihe Schule in Maynz. 105. 


Kabhardt-Hildebrandt, $., Eine Beitalozziiche Erziehungsichule in Neapel. 574 

KSadomus, J. $., Zeichnungslehre nah PB. 130. — B. Anjchauungslehre Det 
Zahlenverhältniffe. 152. — Über BP. Grumdidee der Erziehung. 229. 

Sange, Dr., Erinnerungen aus meinem Schulleben. 446. 

Kedderhofe, K. $. NR, Wilhelm Stern, nad) jeinem Leben gejchildert. 509. 

Schmann, J., Pädagogijche Bilder. 303. — BP. und feine Gehülfen. 402. 

Schmann, Prof, Bejtalozzi. Hauptmomente jeiner Methode. 1506. 

£eyfer, Dr. J., Joachim Heinrich Campe. 510. 


Kiebermanın — Yeugeboren. 32 


Kiebermann und Sange, Weitalozziblätter. 578. 

Lönnbeck, Gustaf F, Om „Äskädningen“ hos Pestalozzi. 601. 

Sna, 4. 8, Lieder zum Bejtalozzifeite. 330. 

Sübfer, Dr. £., Nede bei der Säcular-Geburtsf. PBejtalozzis in Schleswig. 380. 
KSuger, $., Heinrich Pejtalozzi. Ein Beitrag zur Feier jeines Andenfens. 381. 
Suginbühl, R., %h. U. Stapfer, helvet. Minijter der Künjte u. Wifjenjch. 616. 


Mann, $, PB. Ausgewählte Werke. 64. — P. Leben und Wirfen. 482. 
Manzoni, R., L’istruzione del popolo. 666. 

Marggraf, H., Schiller, Lejjing, Peitalozzi. 456. 

Martin, E., Greaves, un disciple anglais de Pestalozzi. 602. 
Mafmann, 5. $., Ernites und Heitres zum Bejtalozzifeite. 382. — 322. 
Mayer, $., Heinrich Pejtalozzi. Dramatijche VBorjtellung. 457. 

Mayo, Pestalozzi and his principles. 491, 

Mehring, Dr. 6. $G., Ein Paar Worte über PB. Bildungsmethode. 131. — 
Über das häufige Mißverjtehen des Zeichnens nach P. Grundjäßen. 207. 
(Melcder, Bred.) Wie den armen Waijen geholfen, dem Proletariat vorgeb. 331. 
Meyer, J., Wie Herr Jojephd Schmid die PBejtalozziiche Anjtalt Teitet. 263. — 

Aux amis de Pestalozzi. 268. 
Meyer, I. $. E., Reitalozzi als Menjch, Staatsbürger und Erzieher. 435. 
Mezger, Dr. 6. K., Zur Erinnerung an %. ©. Herder und 9. Peitalozzi. 444. 
Michaelis, Chrift. $r., Peitalozzis Elementarunterricht. 110, 
Mieg, E., Uber P. Methode, bei. die Schwierigfeit ihrer Verbreitung. 155. — 
Bemerfungen über die B. in den gel. Gött. Anz. gemachten Bejchuldig. 206. 
Monnard, Ch. Notice sur Pestalozzi. 274. 
Morf, H., Bor 100 Jahren. 471. — Zur Biographie BP. 474. — Zt Volfsb. 


wirklich Voltsbefr.? 500. — P. in Spanien. 504. 523. — Überfiedlung der 
PB. Anjtalt von B. 550. — Erziehungs u. Unterrichtsplan. 565. — Frauen- 
bilder aus P. Leben. 566. — B. und die Vhilanthropijten. 585. — Erholungs- 
reife eines Pädagogen aus P. Schule. 586. — Einige Blätter aus P. Lebens- 
und Leidensgejchichte. 617. — Sojef Schmid. 623. — Eine PB. Anjtalt in 
Neapel. 630. — Wejtalozzifeier in Zürich 1890. 637. — 7. 

Mönnih, W. B., 3. 9. Peitalozzi. 293. — Augend- und Bildungsgejchichte 
merfiv. Männer u. Frauen. 311. — $. 9. 8. Jpdee der Menjchenbildung. 332. 

Mörifofer, J. E., Heinrich Pejtalozzi und Anna Schulthei. 452. — Die 


Schweizerijche Literatur des 18. Jahrhunderts 458. 
Müller, $. I., Die großen Hoffnungen. 106. — Beyträge zur Berichtigung. 109. 
Müller, M. Jojef, Erweiterte Anficht der P. Elementarerziehungsfunde 235. 
Müller, W. Ch., Erfahrungen über B. Lehrmethode. 107. — Berjuc, einer allg. 

pragm. Clementarjchule. 153. — Flug von der Nordjee zum Montblanf. 261. 
Müller-Rauchenftein, S., Erinnerungen an Reitalozzi. 544. 

Münd, M. €, Biographien ausgez. um die Menjchheit verd. Pädagogen. 333. 
Münscder, Dr, Zum Andenken Heinrich Beitalozzis. 423. 

Ninralt, J. von, Leben von 9. Dalton. 503. — 69. 

Mujäus, Kritif über Lienhard und Gertrud. 74. 

Nägeli, 5. 6., Die B. Gejangbildungsl. 168. — Erklärung an Hottinger. 230. 

— Büdagogijche Nede. 290. — Pädagog. Memorial. 294. — 30. 282. 515. 
Naville, E., Pestalozzi et Maine de Biran. 638. 

(Neef.) Preeis de la nouvelle methode d’education de M. Pestalozzi. 111. 
Uengeboren, H., Rejtalozzi in Siebenbürgen. 533. 
Sirael, Schriften Peftalozzis. 
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Ueumann, K. 5., Über die jet eingel. VBerbejjerung des E Elementarjchulw. 208. 
Nicolovius, Staatsrath, Inftruetion für Henning. 571. 

Nicolovius, U., Denkichrift auf ©. H. &. Nicolovius. 312. 

iederer, Dr. J., Erklärung über die Necenfion der PB. Methode. 112, 


Projpeft des PB. Imitituts zu Minchenbuchfee. 132. — Ankündigung einer 
Wochenjchrift. 146. — PB. Erziehungsunternefmung. 209. — Schließl. NRecht- 
jertigung des PB. Injtituts. 231. — Beitalozziiche Blätter. 282. — Der pädag. 
Beijtesjumpf. 287. — Ankündigung. 304. — Schilderung B. 535. — Über 
Lienhard und Gertrud. 579. — Drei Briefe an Schnyder von W. 625. — 


24. 35. 44. 49, 162. 215. 269. 304. 334. 626. 
Aiederer, Rofette, Blicke in das Wejen der weiblichen Erziehung. 281. 
Dr. 3. Niedererd Briefe. 334. — 290. 395. 566. 
Hiedergejäß, R., Gejchichte der Pädagogif in Biographien, Liberfichten. 567. 
Xiemeyer, HD, Über Pejtalozzis Grundjäge und Methoden. 187. 
Xoad, Dr. ze 9. Peitalozzi. Der Held als Menfchenbildner u. Volfserz. 459. 
Nodnagel, ., Pejtalozzi. Die Männer des Volks, dargejt. v. Freunden. 424. 


Dppel, K,, San Heinrich Bejtalozzis Leben, Wollen und Wirken. 335. 
Örpen, Dr., Bejtalozzis Syjtem. 288. 


Pabit, KR, TH. Müllers Leben. (Der Veteran von Hofivyl.) 460. 

Paillard, Rede bei der Einweihung des Beitalozzidenfmals in Mverdon. 644. 

Palmer, Dr. Ch., Evangelijche Pädagogik. 442. — Dinter und P. 447. — 
Pejtalozzi (in Schmids Encyflopädie). 469. 

Paroz, J., Pestalozzi, sa vie, sa möthode. 449. 

Pajjavant, EC. W., Darjtellung und Prüfung der Beitalozziichen Methode. 113. 

Pauliet, L’ecole pestalozzienne de Bergerac. (Revue pedagogique.) 639, 

Pepper, P. ©. H., Lantate zur Feier des 100jährigen Geburtstages B. 383. 

Pejtaloz3zi, J. H., Abendjtunde eines Einfiedlers. 7. — Aber wozu ein Blatt 
für Menjchenbildung? 26. — Agis. 1. — An die Unjchuld, den Ernft ıc. 38. 
— An’s Bublitum. 39. — Anfichten, Erfahrungen u. Mittel. . der Erziehungs- 
weile. 24. — Anfichten über die Gejeggebung Helvetiens. 21. — Anfichten 
über Jndujtrie, Erziehung und Bolitif. 43. — Anweifung zum Buchjtabieren- 
und Lejenlehren. 19. — Aufenth. in Stanz. 28. — Aufiwandgejeße, über die. 8. 
— Ausgewählte Werke. 64. — Bericht an die Eltern über die Anjtalt zu 
Sierten. 23. — Bild eines Armenhaufes. 32. — Bitte an Menjchenfreunde. 2. 
— Brief an Geheime. Delbrüf. 36. — Brief an Niederer. 35. — Briefe an 
Sarajin. 73. — Briefe. 50. 59. 60. 62. 70. 72. — Briefe über die Er- 
ziehung. 3. — Briefwechjel mit Zinzendorf. 71. — Bruchjtücd aus der Gejd. 
der niedrigiten Menjchh. 4. — Buch der Mütter. 22. — Ehriftoph u. Elfe. 14. 

- Elementarbücher. 22. 97. — Ein Wort über den gegen. Zujtand meiner 

Anjtalt. 47. — Erklärung. 33. — Erflärung gegen Bremi. 37. — Erflärung, 
öffentliche. 44. — Erziehungsanjtalt zu Neuenhof. 5. 6. — Yabeln. 16. — 
Figuren zum ABE-Budh. 16. — Flugichriften. 18. — Gejangbildungs- 
lehre. 33. — Gejeßgebung und Ktindermord. 15. — Helvet. Bolfsblatt. 18. — 
Ja oder Nein. 67. — pdee der Elementarbildung. 31. — Journal für die 
Erziehung. 24. — Fielin u. Beitalozzi. 72. — Kinderlehre der Wohnjtube. 12. 
— störperbildung, über die. 27. — KLebensichiejale. 48. — Xenzburger 
Nede. 31. — Letters on early education, 63. — Lienhard u. Gertrud. 9—12. 
— Meine Lebensjchicjale. 48. — Memoire über Armen und Judujtrie- 
bildung. 32. — Methode. 52. — Nachforjchungen über die Entwiclung des 
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Menschengejchlechts. 17. — PBädagogiiche Wahrheiten. 35. — Weitalozziiche 
Blätter von Niederer. 49. — WBejtalozziblätter des Peitalozziitübchens. 69. — 
Neden an mein Haus. 34. 40. 56. 57. — Nede in Langenthal. 45. — 
Neligiöje Menjchenbildung. 53. — Nevolutionsjchriften. 18. — Sümmtliche 
Schriften. 41. — Sämmtliche Werke. 65. — Schulmeijter, der natürl. 66. — 
Schweizer Blatt. 13. — Selbitichilderung. 51. — Sinn des Gehörs. 30. — 
Tagebud. 54. — Über Jefus CHriftus. 61. — Unterrichts- und Erziehungs- 
verbefjerungen. 29. — Urjachen der franzöfiichen Revolution. 67. — Bater- 
lehren. 58. — VBorrede zu den jfümmtl. Schr. 42. — Wie Gertrud ihre Stinder 
lehrt. 20. — Wie B. Jacobli unterrichtet. 54. — Wochenjchrift für Meenjchen- 
bildung. 25. — BZürcherifche Zustände. 68. — Zuverläfjige Nachricht von der 
Erziehungsanitalt im Neuenhof. 6. 

Pejtaloz3zt, Frau, Brief an Beitalozzi. 517. 

Peter, K. R., Die Bejtalozzifeier in Hildburghaujen. 384. 

Peters, P. I., Nejultate meiner VBerjuche mit der Beitalozzischen Methode. 259. 

Petitain, Article sur la nouvelle methode de Pestalozzi. 114. 

Die, Dr. 3. S., Rede über Weitalozzi. 551. 577. 

Plamann, I. E., ®. Lehrmeth. als Fundament der wahren Geiftesbildung. 115. 
— Einzige Grundregel der Unterrichtsfunit nad) PBejtalozzis Methode. 133. 
Anordnung des Unterrichts für die B. Sinabenjchule in Berlin. 147. — Bei- 
träge zur Vertheidigung der BP. Methode. 224. 

Pompe6e, Etudes sur la vie et les travaux de Pestalozzi. 436. 

Propit, Jof., Die wichtigeren pädagog. Grundjäße von %. 9. Beltalozzi. 385. 


Namsauer, J., Zeichnungslehre. 262. — GSelbjtbiographie. 302. — SKturze 
Skizze meines päd. Lebens. 306. — Mempoprabilien. 3856. — Die Liebe in 
Erziehung und Unterricht. 387. — Bildnik PB. 388. — 56. 62. 69. 310. 

Ramsauer und Zahn, WBejtalozzijche Blätter. 386. 

Raumer, K. von, Gejchichte der Pädagogik. 318. — 7. 

Raymond, G. M., Lettre sur l’etablissement d’education d’Yverdon. 236. 

Rebs, M. €. $., Praftiiche Anleitung zum Rechnen nad) PB. Lehrart. 232. 

Regener, Fr., Peitalozzis Lehrmethode. 659. 

Rendjhmidt, F., Nede, gehalten am Pejtalozzifejite zu Breslau. 389. 

Zeicchlin, M. N. 5, Anl. zu den Übungen auf der P. Einheitstabelle. 169. 

Rey, Rod, Pestalozzi. (Gallerie Suisse, Biographies nationales.) 505. 

Riebe, Neftor, Über die Eigenthümlichk., die Schieffale u. die Verdienfte B. 406. 

Riel, Würdigung der Beitalozziichen Methode. 162. 

Riemann, €. $, Bon Nohow und Beitalozzi. 116. — Bejchreibung der 
dv. Nochow’schen Lehrart. 170. — Hiltorische Nachricht. 225. 

Rieter, Souvenir d’amiti& aus Yverdon. 631. 

Rifmann, R, B. Prinzip d. Anjchauung. 545. — Vous voulez möcaniser. 587. 

Ritter, K., Schreiben über Bejtalozzi und jeine Yehrart. 163. — Lebensbild von 
Kramer. 467. — Briefe an Beitalozzi. 641. — 657. 

Rojenfranz, K., Bejtalozzi. 390. 

Roth, R., 9. PBeitalozzi, der jchweizeriiche Jugendfreund und Bolfsbildner. 534. 

Audjtuhl, K., Erörterung B. Grundfäße, bei. desjenigen der Entwicelung. 246. 

Nuefli, %., Beitalozzis Nechenmethodiiche Grundfäge im Lichte der Kritif. 640. 

Nüegg, Vrof.,, Die Neugejtaltung des Nechenunterrichts durch Bejtalozzi. DSS. 

Ruete, Peitalozzi. Zeitjchrift für Haus und Schule. 417. 

Rugaard, D. E, Sfole-Neformatoren Peitalozzis Hundred-Nars-Mindefejt. 391. 
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Sadhje, Dr. $, Die Bedeutung Pejtalozzis für unjere Zeit. 664. 

Sallwürf, €. von, Wejtalozzis Bermächtniß. 495. 

Savorini, Vittorio, Enrico Pestalozzi, le sue opere ei suoi tempi. 589. 

Schacht, Die Nealbildung und das jetige Zeitalter. 335b. 

Schaubadh, Einige Bemerkungen über die Peitalozziiche Methode. 154. 

Sceidler, Profejjor, Bejtalozziana. 392. 

Schenkel, Dr. Daı., Bejtalozzi u. dejjen Bedeutung für feine u. unjere Zeit. 465. 

Scheuenjtuhl, I. B., 3. 9. Peitalozzis Verhältnig zum mod. Leben. 393. — 7. 

Schinz, R., Brief an einen Freund über Beitalozzi. 275. 

Schlegel, I. J., Drei Schulmänner der Dftjchweiz. 524. 

Schmaljtig und Wagner, Volljtändige Anweifung zur P. Nechenmethode. 188. 

Schmid (zum. au Schmidt), Jof., Die Elemente der Form und Größe. 171. 
— Die Elemente des Zeichnens. 172. — Die Anwendung der Zahl auf Raum, 
Zeit, Werth und Ziffer. 189. — Die Elemente der Zahl al® Fundament der 
Algebra. 190. — Die Elemente der Algebra. 191. — Erfahrungen und An- 
jichten. 192. — Gedanken über Mathematif. 226. — Nede 1818. 255. — 
Nede 1820. 260. — Wahrh. u. Jrrthum in B. Lebensjchicjalen. 264. — Fellen- 
bergs Klage gegen B. 276. — ®B. und fein Neuhof. 425. — Von H. Morf. 623. 
— Einladung zur Subjfription auf B®. Schr. 667. — 210. 212. 263. 268. 

Schmidt, Euf., Schule der Erziehung in biographiichen Umriffen. 394. 

Schmidt, Ferd., 9. Peitalozzi. Ein Lebensbild für Jung und Alt. 553. 

Schmidt, I. 8, B. Größenlehre als Fundament dev Arithmetif betrachtet. 134. 

Schmidt, Dr. K., Gejhichte der Pädagogif. 472. 

Schneider, Dr. K., Noufjeau und B., der Jdeal. auf deutjch. u. franz. Boden. 470. 
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(Schnell.) Schreiben über PB. Lehranitalt. 76. — Brief an K. u. an Niederer. 626. 
Schnell, $£, Aus dem Leben eines preuß. Schulmanns der B. Schule. 466. 
Schnyder von Wartenfjee, Lebenserinnerungen. 624. — 625. 


Schöni, Dr. $ NR, Der Stifter von Hofwyl. Leben u. Wirken Fellenbergs. 496. 
Schorn, A, Gejchichte d. Pädagogik in Vorbildern u. Bildern zujammengejt. 492. 
Schornjtein, R., Peitalozzis Miffion an die Mütter. 448. 
Schramm, Feitgedicht zu BP. Säfular-Geburtsfeier im Seminar zu Erfurt. 397. 
Sculthes, I., Genauere Einficht der neuejten Verjuche einer bejjern Erziehung 
und Bildung der Jugend. 194. — Dijtichen an Pejtalozzi. 540. — 183, 194. 
Schulz, Was it aus B. Schule dem Taubjtummenbildungsw. zu gute gef.? 397. 
Schumann, Neftor, Peitalozzis Leben und der Segen, den er geitiftet hat. 406. 
Schwarz, $.H5. €, 2. Methode und ihre Anwendung in VBolfsjchulen. 90. — 
Gebrauch der P. Lehrbücher bey dem häus!. Unterricht und in VBolfsjch. 117. 


Seyffarth, £ W., 2. jämmtliche Werke. 65. — Püdag. Neifebriefe. 483. — 
3. 9. Beltalozzi, nach jeinem Leben und aus feinen Schr. dargeft. 485. — 9. 


Sigrift, D., Briefe an Schmid über feine Erfahrungen und Anfichten. 210, 
Snethlage, Bemerfungen über Pejtalozzis Lehrmethode. 118. 

Soyanr, U., Bejtalozzi, jeine Lehrart und jeine Anitalt. 91. 

Sperber, €, %äd. Lejejtüce aus den wichtigjten Schr. der päd. Claffifer. 525. 
Stadlin, Jof., zc. Heinrich PBeitalozzi. Vorträge und Neden. 395. 

Sta@l, Mme de, De l’Allemagne. 237. 

Stapfer, Ph. A., Bon Luginbühl. 616. — Briefe an P. 632. — 49. 50. 69. 
Stanonif, $, Peltalozzi. Ein Beitrag zur Gelehrtengejch. des 17. Jahr). 506. 
Starf, B., 9. Beitalozzi, ein Wohlthäter des Volkes. 609. 

Steinmüller, J. R., Bemerkungen gegen ®. Unterrichtsmethode. 92. — 524. 629. 
Stephan, Bajtor, Aufruf zum Bejten der PBejtalozziitiftung. 405. 
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Stern, W., Nacd) jeinen Leben und Wirfen gejchildert von Ledderhoje. 509. 

Stolzenburg, W. A. H., Gejchichte des Bunzlauer Waifenhaufes. 445. 

Strad, K., Der Neligionsunterricht in den Anjtalten Bejtalozzis. 552. 

Strauß, E., Vortrag über Beitalozzis Leben. A411. 

Ström, Preeis suceinet de la methode d’instruire de Pestalozzi. 1835. 

Ströfe, Feitrede über die Verdienite Beitalozzis. 409. 

Strübing, Bejtalozzi in jeinem Leben und Wirken. 397. — Was verdankt der 
geographiiche Unterricht Peitalozzis Schule? 397. 

Süßfind, $. Gli., Über die P. Methode und ihre Einf. in die ‘ Bolfsich. 195. 

(Synge.) A biographical sketeh. 242. — A sketch of the system, 243. 
— On the description. 247. 


Thaulow, Dr. &., Rede bei der Säfular-Geburtsfeier Peitalozzis in Kiel. 396. 

Thilo, W., Reden und Gejänge. Die Lebensfeime, welche B. im Herzen der 
deutjchen Boltslehreriwelt erwecdt hat. WB. Gemüthstiefe. Gantate. 397. — 
Breupijches Bolksjchulwejen nach Gejchichte und Stattitif. 473 

Thomas, £., Kurze Biographie Beitalozzis. 419. 

Thon, Mme A. du, Notice sur Pestalozzi. 277. 


Tillih, M. E, Analyje von B. Schrift Wie Gertrud. 93. — Anzeige der vor- 
züglichiten Schriften über B. Lehrart. 94. — Abhandl. über den Charakter der ' 
B. Lehrart. 95. — B. Nechenmethode und Schmids Elemente der Zahl. 196. 

Tobler, %. &., Mütterjchulen, das Erjte, was jebt Noth it. 283. — 282. 296. 

Torlit, Neije in der Schweiz und einem Theile Italiens. 156. — 388. 

Trapp, 9. Beitalozzis Lehriyitem. 119. — Briefe an Biefter über B. 120, 

Türf, W. €. €. von, Briefe aus Münchenbuchjee. 148. — Nachricht von den in 
Oldenburg angejt. Berjuchen. 149. — Die finnlichen Wahrnehmungen. 211. — 
Erfahrungen und Anfichten. 307. — Skizze feines päd. Lebens. 327. — 60. 


Bock, Al, Zum Andenfen Beitalozzis. 278. 
Dogel, Dr. A., Gejchichte der Pädagogif als Wiljenjchaft. 511. — Die Pädagogik 
3. 9. Peitalozzis. 555. — Spyitematifche Darjtellung der Pädagogik P. 604. 
— Herbart oder Beitalozzi? 618. 
Dölter, Ph. %., Braftifche Einleitung in die Antsverricht. des Lehrers. 197. 
Doß, Über die P. Elementarbildungsmethode und ihre Einführ. in Volksfch. 198. 
Vulliemin, L., Souvenirs. 486. — Vıulliemin bei PBejtalozzi von Kteller. 526. 


Warernagel, Toajt beim Bejtalozzifeite in Bajel. 402. 

Wagner, 9. $£., %eitalozzi und die Gejchtwiiter Schmid. 647. 

Wander, K. Sr. W., Über Beitalozzis Befolgung der Lehre Sefu. 398. — 327. 
Weber, Dr., Über Pertaloyzi. 426. 

(W erfmeifter.) Über das Eigenthümliche der Petalozziichen Methode. 199. 
Weiß, Dr. Ehr., Borjchlag zu einem Denfmale Beitalozzis. 399. 

Weiß, PBrof., Über B. Methode und einige Schriften über diejelbe. 157. 
Wiegand, Dr. W., Die Frage: Warum hat die schöne Saat Peitalozzis 427. 
Wieland, Bejtalozzis pädagogifche Zunde. 79. — 49. 50. 

Wiefinger, J., Se Antheil an der Erneuerung des deutjchen Boltes. 495. 
Wiener, E, 9. 9. Beitalozzi. Ein pädagogifches Volfsbuch. 590. 

Miget, En en h., Be und Herbart. 648. 

Winkler, ‚ Beitalozzi — Herbart. 568. 

Witte, en . an Se. tönigl. Maj. von Preußen über das B. Jnititut. 136. 
Wolff, Th., Bericht über Beitalozzis Figuren zu meinem ABE-Budh. 336. 
Wolfram, E H., Die Beitalozzi- Pfeiffer-Nägelifche Gejangsbildungslehre. 515. 


102 Wolfe — Sichoffee A—D. 


Wolfes, €. H., Urtheil über P. 96. — Anw. für Mütter u. Siinderlehrer. 137. 
WyS-Buradorf, Weitalozzi als Hausvater. 591. 
Zahn, Schuldronif. 355. — PB. und das Chrijtentdum. 400. — 56. 62. 386. 


(Zarnad.) Der Schulinjpector Heifter, oder die Elementarmethode. 249. 
Sehnder, Jof., B., dee und Macht der menjchl. Entwiclung. 501. — 9. 68. 
Seller, € X., Hiltoriiche Nachricht von einem Verjuch über die Anwendbarkeit 


der B. Lehrart in Bolksjchulen. 121. — Hiltorifchekritifcher Bericht. 158. — 
Die Grundlagen einer befjern Zukunft. 164. — 184. 562. 


Sellweger, K., Die jchweizer. Armenjchulen nach Fellenbergichen Grundj. 337. 
Sezlihwit, G. von, Der PBädagog 9. Peitalozzi, ein Mann der Hoffnung. 484. 
Soller, Dr. $., Peitalozzi und Noufjeau. 438. 

Söllner, J. €, Ideen über Nationalerziehung. 122. 

Sichoffe, H., Hiltoriiche Denfiwürdigt. 123. — Zwei Briefe über B. 138. — 
ber Heinrich Peitalozzi und die Ausgabe jeiner Werfe. 159. — Phyjiologisiche 
Umrifje. 173. — Erinnerungen an B. 297. — Selbitichau. 314. -— 69. 609. 

Sichoffe, Pfr, Der Baummollen-Meyer. 556. — Bhilipp U. Stapfer und 
9. Zichoffe. 609. 


2. Anonyme und pjendonyme Schriften. 


ABE (Das verbefjerte) PBeltalozzis und Stephanis, vereinigt und erweitert. 279. 
ABE- und Lejebuc (Neuejtes) nach Peitalozzi und Olivier. 98. 

A biographical sketch of the struggles of Pestalozzi. 242. 

Aktenjtücde, die jih auf die legten Tage und den Tod Beitalozzis beziehen. 516. 
Amerifaner (Der) zu Merdon. (Mit einigen Bemerkungen eines Europäers.) 174. 
An die lernbegierige Zürcheriiche Jugend auf das Neujahr 1847. 428, 
Ankündigung einer Wochenjchrift für Menjchenbildung. 146. 

Arhivalien zu Beitalozzis Leben. 559. 

A sketch of the system of intuitive calculation of Pestalozzi. 243. 

Auch ein Wort aus der Bädagogif von einem Nichtpejtalozzianer. 292, 

Auch Erfahrungen und Anfichten über Erziehung, Inititute und Schulen. 212. 
Aufforderungen und Vorjchläge zur VBeredlung des Schul- und Erziehungsw. 77. 
Aufgaben in benannten Zahlen über die Peitalozziichen Einheitstabellen. 201. 
Aufjäße für und gegen die Beitalozzijche Unterrichtsmethode. 143. 

Aus Briefen von Zeitgenofjen über PBeitalozzi. 607. 

Aus dem Briefe eines Neijenden in der Schweiz über Peltalozzi. 160. 

Aus PH. Stapfers Briefiwechjel. 654. 

Babeli (Das). 650. 4 

Beleuchtung der Bejtalozziichen Großjprechereyen, nebjt genauer Uberfiht 125. 
Bell, Dr., und Beitalozzi. 610. 
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